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I. 



1 E? troumde Kriemhilde 
wie si einen valken 
den ir zwSn am erkrummen, 
ir enknnde in dirre werlde 

2. Den troum si dö sagete 

sin künde in niht bescheiden 
'der valke den du ziuhest, 
in welle got behüeten, 

3. 'Wa; saget ir mir von manne, 
fine recken minne 

sus schcene wil ich hüben 



in tagenden der si pflac, 
zöge manegen tac, 
da; si da; muoste sehen : 
nimmer leider sin geschehen, 
ir muoter Uoten. 
ba; der guoten: 
da; ist ein edel man : 
du muost in schiere vloren hin.* 
vil liebiu muoter min? 
wil ich immer stn. 
unz an minen tot, 
nimmer gwiunen keine not.* 



da; ich sol von manne 
4. 'Nu versprich e; niht ze sere,' sprach aber ir muoter dö. 
'solt du immer herzenliche zer werlde werden frö, 
da; geschiht von mannes minne. du wirst ein schcene wfp, 



obe dir got noch gefiieget 

5. Dö wuohs in Nidcrlandcn 

(des vater hie; Sigemunt, 
in einer bürge riebe, 
niden bi dem Rine: 

6. Ich sage iu von dem degne, 
sin lip vor allen schänden 
stark unde mtere 

hey wa; er gr6;er Sren 

7. Sifrit was geheimen 

er versuohte vil der riche 
durch sines libes Sterke 
hey wa; er sneller degne 

8. Den herren muoten selten 
er horte sagen maere, 
weere in Burgonden, 

von der er sit vil fröuden 

9. Diu ir unma;en schcene 
und ir höhgemiiele 

an der junefrouwen 
e; ladete vil der gesle 



eins rehte guoten riters lip.' 
eins riehen küneges kint 
sin muoter Sigelint), 
witen wol bekant, 
diu was ze Sauten genant, 
wie schcene der wart, 
was vil wol bewart, 
wart sit der küene man. 
ze diser werlde gewan ! 
der selbe degen guot. 
durch ellenthalten muot. 
reit er in menegiu lant. 
zuo den Burgonden vant! 
deheiniu herzeleit. 
wie ein scheeniu meit 
ze wünsche wol getän; 
unde arebeit gewan. 
was vil witen kunt 
zuo der selben stunt 
so manic helt ervant: 
in da; Guntheres lant. 
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NIBEIUNGE. I. 10-21. 



10. Swa; man der werbenden 
Kriemhilt in ir sinne 

da; si deheinen wolde 
er was ir vil vremde, 

11. Im rieten sine mfige 

sit er üf sta?te minne 
da; er eine danne würbe, 
dd sprach der edel Sifrit 

12. Disiu selben mtere 
e; reiten stne liute : 
der wille sines kindes 
da; er werben wolde 

13. E; getriesch ouch Siglind 
si hete grö;e sorge 
wan si wol erkande 

den gewerbt man s£re 

14. Do sprach der küene Sifrit 
an edeler frouwen minne 
ich enwurbe dar min herze 
swa; iemen reden künde, 

15. 'Und wil du niht erwinden,' 
'so bin ich dines willen 
und wil dir; helfen enden 
doch hät der künic Gunther . 

16. Obe e; ander nieman wa?re 
der kan mit übcrmüete 
da; ich des se*re fürhte, 
ob wir werben wellen 

17. 'Wa; mag uns gewerren?' 
'swa; ich friuntliche 

da; mac sus erwerben 

ich trouwe an im erdwingen 

18. Do sprach der fürste Sigmunt 
wan wurden disiu maire 

dun dörftest nimmer riten 
Gunther unde GeYnöt 

19. Mit gewalte nieman 

so sprach der künic Sigmunt: 
wil aber du mit recken 
obe wir iht haben friunde, 

20. 'Des en ist mir nihl ze miiole,' 
'da; mir sülen ze Riue 

durch deheine hervart 

dd mit ich solde ertwingen 

21. Si mac wol sus erwerben 
ich wil selbe zwclfter 
dar sult ir mir helfen, 

dö gap man stnen degnen 



nach ir minne gesach, 

ir selber ie verjach, 

ze triutenne hän. 

dem si wart sider underlän. 

und ander sine män, 

tragen wolde wln, 

diu im möhte zemen. 

'so wil ich Kriemhilden nemen.' 

gehörte Sigmunt. 

da von wart im kiint 

was im harte leit, 

die vil herlichen meit. 

des edeln küneges wtp. 

umb ir kindes Up, 

Günthern und sine man. 

dem degne leiden began. 

'vil lieber vater min, 

wold ich immer sin, 

grö;e liebe 1181.' 

des was deheiner slahte rät. 

sprach der künic dd, 

wsrlichen vrd 

so ich aller beste kan. 

vil manegen höchvertigen man. 

wan Hagene der degen, 

wol höchverte pflegen; 

e; müg uns werden leit, 

die herlichen meit/ 

sprach dö Sifrit. 

niht ab in erbit, 

mit eilen dd min hant. 

beidiu liute unde lanl." 

'din rede ist mir leit. 

ze Riue geseit, 

in Gunthcres laut. 

die sint mir lange bekaut. 

erwerben mac die maget:' 

'da; ist mir wol gesaget. 

riten in da; lant, 

die werdent schiere besant." 

sprach aber Sifrit, 
reken volgen mit 
(da; wffire mir vil leit), 
die vil herlichen meit. 
da min eines hant. 
in Guntheres lant. 
vater Sigmunt.' 
ze kleidern grä unde bunt. 
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NIBEMTNGE L 22-33. 



22. Dd nähte in ir reise 
umb si begunde sorgen 

ob si immer komen solden 
die beide in hieben soumen 

23. E; was leit den recken, 
ich warne, in bete ir herze 
da; in sö vil der friunde 
von schulden si dd klageten: 

24. An dem sibenden morgen 
riten die vil küenen. 
was von röteme golde, 
ir ros in giengen ebne, 

25. Ir schildo waren niuwe 
nnd vil schcene ir helmen, 
Stfrit der vil kfiene 

man gesach an beiden 

26. Diu ort der swerte giengen 
£; fuorten scharpfe gSren 
Sifrit der fuorte ir einen 
der ze stneu ecken 

27. Die goltvarwen zoume 

sidiniu vürbüege. 

da; volc si allenthalben 

dö liefen in enkegene 

28. Die höch gemuoten recken, 
die giengen zuo den harren 
und enphiengen die geste 
und n amen in die imere 

29. Diu ros si wolden danncn 
Stfrit der vil küene, 

'ISt uns stön die mrere, 
wir wellen schiere hinnen; 

30. Swem stn knnt diu mere, 
wä ich den kiinic vinde, 
Günthern den vi! riehen 
dö sagte e; ime einer, 

31. 'Welt ir den kiinic vinden. 
in jenem sale wtten 

bi den slnfen beiden. 

dä muget ir bt im vinden 

32. Nu wären deme künige 
da; dd komen wahren 
die fuorten rtche brünne 
si derkande nieman 

33. Den kiinic nam des wunder, 
die herrlichen recken 

und mit sö guoten Schilden 
da; im da; sagte nieman, 



ze den Burgonden dan. 

wlp unde man, 

heim wider in ir lant. 

beide wlfen und gewant. 

e; weinte ouch manec meit. 

rehte da; geseit, 

dd von gehege tot. 

des gie in wwrlichen n6t. 

ze Worm; nf den saut 

alle; ir gewant 

ir gereite wol getan: 

des küenen SIfrides man. 

lieht unde breit 

dö ze hove reit 

in Guntheres lant. 

nie b6 herrlich gewant. 

nider ftf die sporn: 

die rtter ö; erkorn. 

wol zweier spannen breit, 
vil harte vreislichen sneit. 
fuortens an der hant, 

sus kömens in da; lant. 

kaphen an began: 

vil der Guntheres man. 

riter unde kneht, 

(da; was michel reht) 

in ir harren lant 

mit den Schilden von der hant. 

ziehen an gemach. 

wie snelle er dö sprach! 

mir und minen man. 

des ich guoten willen hän. 

der sol mich niht verdngen, 

da; sol man mir sagen, 

u; Burgunden lant. 1 

dem e; rehte was bekant. 

da; mac vil wol geschehen. 

hän ich in gesehen 

da sult ir hine gän : 

manegen heVltchen man." 

diu mtere geseit. 

ritter wol gemeit : 

und Irlich gewant: 

in d£r Burgunden lant. 

von wannen kremen dar 

in waete lieht gevar 

niu unde breit. 

da; was Gunthere leit. 



NIBELUNGE. I. 34-45. 



34. Des antwurte dem künege 

(rieh unde kiiene 

'stt wir ir niht erkennen, 

nach mtnem o?heim Hagnen: 

35. Dem sint kunt diu rlche 
sin im die harren künde, 
der künic bat in bringen 
man sach in härltch« 

36. Wa; stn der künic wolde, 
'e; sint in mime böse 
die niemen hie bekennet : 
des solt du mir, Hagne, 

37. Da; tuon ich,* sprach Hagne 
stn ougen e> tlä wenken 
wol behagte im ir geverte 
si wären im vil vremde 



von Hetzen Orlwtn 
moht er vil wol sin) 
sö sult ir heilen gin 
den sult ir si sehen lÄn. 
und elliu vremdiu lant. 
da^ luo e> uns bekant.' 
und die sine man: 
mit reken hin ze hove gän. 
des frfigte Hagene. 
unkunde degene, 
habet irs ie gesehen, 
hie der wärheit verjehen.* 
zeinem venster er dö gie, 
zuo den gesten lie. 
und ouch ir gewant: 
in der Burgunden lant. 



38. Er sprach, von swannen koemen die reken an den Hin. 



e; möhten fürsten selbe 
'ir ros diu sint scho?ne, 
von swannen sie koment, 

39. Als6 sprach dö Hagne. 
swie ich nie me*re 

sö wil ich wol gelouben, 
da; e; sl der recke, 

40. Wir sulen den jungen harren 
da; wir iht verdienen 

sin 11p der ist sö schrene, 
er hat mit slner krefte 



oder fürsten boten stn. 
ir kleider harte guot : 
si sint heide höch gemuot.' 
'ich wil des wol verjehen, 
Stvriden habe gesehen, 
swie e; dar umbe stöt, 
der dort sö hörllchen gät. 
enphähen dester baz, 
des snellen recken ha;, 
man sol in holden hün : 
sd manegiu wunder getaV 



41. Do sprach der künec des landes 'nu sl uns willekomen. 



er ist edel und küene: 
des sol er genießen 
dö gie der hfrre Gunther 

42. Der wirt und stne recken 

da; in an ir zühten 
des begunde in ntgen 
da; si im beten grüezen 

43. 'Mich wundert diser msere,' 
'von wanne ir, edel Stfrit, 
oder wa; ir wellet werben, 



da; hän ich wol vernomen. 
in Burgonden lant/ 
dä er Slfriden vant. 
enpfiengen sö den gast, 
vil lüzel iht gebrast, 
der waHltche man, 
sö rehte schöne getfin. 
sprach der künec zehant, 
stt komen in ditze lant 
ze Wormz an den Bin.' 



dö sprach der gast zem künige 'da; sol iueh unverdaget stn. 



44. Blir wart gesaget maere 

da; hie bl iu wseren 
die küenesten recken 
die ie künec gewünne: 

45. 0 uch ha?re ich iu selben 

da; man künec deheinen 
des redent vil die liule 



in mlnes vater lant, 

(da; hete ich gerne bekant) 

(des hän ich vil vernomen) 

dar umbe bin ich he> bekomen. 

der degenheite jenen, 

küener habe gesehen. 

über elliu disiu lant: 



nune wil ich niht erwinden, unz e; mir werde bekant. 
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MBELUNGE I. 46-56'. 



46. Ich bin ooch ein recke 
ich wil da; gerne füegen, 
daz ich habe von rehte 
dar umbe sol min öre 

47. Nu ir stt sö küene 

nune ruoche ich ist e; ieman 
ich wil an iu ertwingen 
lant nnde bürge, 

48. Nach swörten rief dö se*re 

er mohte Hagnen swestersun 
da^ der sö lange dagte, 
dd understuont e; GÖrnöt, 

49. Er sprach tuo Ortwtne 
uns hdk der hfrre Sifrit 

wir mögen; noch wol scheiden 
und haben in ze friunde; 

50. Dö sprach der starke Hagne 

allen dlnen degnen, 
durch strtten her ze Rtne. 
im heten mtne hörreu 
5t. Des antwnrle Sifrit, 

'müet iuch da;, hör Hagne, 
so sol ich lä;en kiesen, 
weHent vil gewallic 

52. 'Wie zäune uns mit iu strtten?' 
'swa; helde nu dar under 

wir hetens lüzel 6ren 
des antwurt ime dö Sifrit, 

53. 'War umbe bitet Hagne 
da; er niht gäbet strlten 
der er hie sö manegen 

si muosen rede vermtden : 

54. Dö sprach der wirt des landes 
geruochet irs nach Ären, 

und st mit iu geteilet, 
dö wart der hfirre Sifrit 

55. Dö hie; man in behalten 

die besten herberge 

Sifrides knShten : 

den gast man stt vil gerne 

56. Sich fli;en kurzewile 

sö was er ie der beste, 

des en künde gevolgen nieman 

sö si den stein würfen 



und solde kröne tragen, 
da; si von mir sagen, 
Hute unde lant. 

und ouch mtn houbet wesen phant. 

als mir ist geseit, 

liep oder leit, 

swa; ir muget hän, 

da; sol mir werden undertan/ 

von Mezen Ortwtn: 

von Tronje vil wol stn: 

da; was dfim kttenen leit. 

ein rtter küene unde gemeit. 

'lät iuwer zürnen stin. 

solhes niht getän. 

mit zühten: dest min rät: 
da; uns noch lobeltcher stat/ 
'uns mac wol wesen leit, 
da; er ie gereit 
er solde; haben län: 
solher leide niht getfn.' 
der kreflige man, 
da; ich gesprochen hän, 
da '4 die hende mtn 
hie zen Burgonden sin." 

sprach aber Glrnöt. 
müesen ligen tot, 
und ir vil kleinen fron.' 
des küneges Sigemundes snn. 
und ouch Ortwin, 
mit den friunden stn, 
zen Burgonden hdt?' 
da; was GeYnötes rät. 
'alle; da; wir hän, 
da; st iu undertän 
Up unde guot.' 
ein lüzel sanfter gemuot. 
alle; ir gewant. 
man suohte, die man vant, 
man schuof in guot gemach, 
zuo den Burgunden sach. 
die künege und ouch ir man. 
swes man dä began: 

sö michel was stn kraft; 
oder schu;en den schaft. 
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MBELUNGE II. 1-11. 



1. Nu n&hent fremdiu maere 

von boten, die in verre 
von nnkunden recken, 
dö si die rede vernämen, 

2. Die wü ich iu nennen. 
ü;er Sahsen lande, 

und ouch von Tenemarke 
die Drähten in ir reise 

3. Ir boten komen wären 
die stne vtende 

dö vrlgte man der msere 
man hie; die boten balde 

4. Der künec si gruo;te schöne, 
wer iuch her habe gesendet, 
da; sult ir lagen beeren,' 

dö vorhten si vil s£re 

5. 'Welt ir, künec, erlouben, 
diu wir iu da bringen, 
wir nennen iu die heYren, 
Liudgast und Liudger 

6. Ir habet ir zorn verdienet. 

da; iu die heYren beide 
si wellent herverten 
in hilfet vil der degne. 

7. Inre zwelf wochen 

habet ir iht guoter friunde, 

die iu friden helfen 

hie wirt von in verhouwen 

8. Oder weit ir mit in dingen, 
son rltent iu sö nähen 

der iwer starken vlnde 
da* von verderben müe;en 

9. 'Nu beitet eine wlle 

uns ich mich ba; versinne,' 
'hin ich guoter iemen, 
disiu starken maere 

10. Die boten herbergen 
swie vient man in w«re, 
Gunther der riche 

unz er ervant an friunden, 

11. Dem künege in stnen sorgen 
dö sach in trürende 

der niht mohte wi;;en, 
dö bat er im der rotere 



in Guntheres lant 

wurden dar gesant 

die in truogen ha;. 

leit was in wterliche da;. 

e; was Liudger 

ein rtcher fürste he"r, 

der kiinic Liudgast. 

vil raanegen härüchen gast. 

in Guntheres lant, 

dar heten gesant. 

die unkunden man. 

ze hove für den künic gän. 

er sprach 'stt wülekomen. 

desn hin ich niht vernomen: 

sprach der künic guot. 

den grimmen Guntheres muot. 

da; wir iu maere sagen, 

son sulen wir niht verdagen, 

die uns here habent gesant. 

die wellnt iuch suochen in; lant. 

jä hörten wir wol da^, 

tragent grö;en ha;. 

ze Worm; an den Rln: 

des sult ir gewarnet sin. 

diu reise muo; geschehen. 

da; lä;et balde sehen, 

die bürge und iuriu lant. 

vil manic he'lme unde rant. 

da; enbiet in dar: 

niht die manegen schar 

üf herzenltchiu leit, 

vil guote ritter gemeit.' 

(ich kündiu mtnen muot), 

sprach der künic guot. 

die sol ich niht verdagen, 

sol ich mtnen friunden clagen.' 

hie; man in die stat. 

vil schöne ir pflegen bat 

(da; was wol getfin), 

wer im dl wolde gestin. 

was doch vil leit. 

ein rtter vil gemeit, 

wa; im was geschehen: 

den künic Gunther verjfhen. 



NIBELUNGE. II. 12—23. 



12. 'Mich nimet des michel 
'wie ir sö habet verkehret 
der ir mit uns nu lange 

des anlwurt ime dö Gunther, 

13. 'Jan mag ich allen liuten 
die ich muo; tougenltche 
man sol steten friunden 
diu Sifrides varwe 

14. Er sprach zuo dem künige 
ich sol iu helfen wenden 
weit ir friunt suochen, 

und trüwe £; wol Volbringen 

15. 'Nu lön iu got, hör Sifrit. 
und ob mir nimmer helfe 

ich fröu mich doch der ma?re 
lebe ich deheine wtle, 

16. Ich wil iuch hceren la;en, 
von boten miner vtnde 

da; si mich wellent suochen 
da; getäten uns noch 

17. Da; lät iuch ahten ringe/ 
'senftet iwer gemüete, 

lät mich iu erwerben 
und bitet iure degne, 

18. 'Sö heilet mir gewinnen 
stt da; ich dir mtnen 
niwan zwelf recken: 

iu sol mit triwen dienen 

19. Und lät die boten rlten heim 
da; si uns sehen schiere, 
sö da; unser bürge 

dö hie; der künec besenden 

20. Die botep LiudigeYes 
da; si ze lande solden, 
dö böt in rtche gäbe 
und schuof in stn geleite: 

21. *Nu saget/ sprach dö Gunther, 
si mugent mit ir reise 
wellen si mich aber suochen 
mim zerinne friunde, 

22. Den boten rtche gäbe 
der het in ze gebene 

die wolden niht versprechen 
dö si urloup genämen, 

23. Dö die boten wären 
und der kiinic Liudgast 
wie sie von Rine körnen, 
ir starke; übermüden 



sprach dö Stfrit, 
die fröhlichen sit, 
habet alher gepflegen/ 
der vil zierliche degen 
die sweere niht gesagen, 
in mime herzen tragen: 
klagen herzenöt/ 
wart dö bleich unde röt. 
'ich hän iu niht verseil, 
elliu iuriu leit. 
de> sol ich einer sin 
mit Ören an da; ende min/ 
diu rede dunct mich guot. 
iwer eilen getuot, 

da; ir mir s!t sö holt, 
e; wirt wol umb iuch versolt. 
war umbe ich trüric stän. 
ich da; vernomen hän, 
mit herverte hie. 
degne hie ze lande nie/ 
sprach dö Sifrit. 
tuot des ich iuch bit, 
£re unde frumen 
da; si iu ze helfe kumen. 
tösent iur man, 
b! mir niht enhan 
sö wer ich iwer lant. 
immer Sifrides hant. 
in ir harren lant: 
da; tuo man in bekant, 
inüe;en fride hän/ 
beide mäge unde man. 
ze hove giengen dö. 
des waren si vil vrö. 
Gunther der kOnic guot 
des stuont in höhe der muot 
'den starken vlnden min, 
wol dä heime sin. 
her in miniu lant, 
in wirt arebeit bekant/ 
man dö für truoc: 
Gunther genuoc : 
die Liudgßres man* 
si schieden vroeliche dan. 
ze Tenemarken komen 
hete da; vernomen, 
als im da; wart geseit, 
was im w«rliche leit, 



NIBEUTNGE II. 24-35. 



24. Si tagten, da; si heUen 

ouch sahen si dar under 
der was geheimen Slfrit, 
e; leidete Liudgaste, 

25. Dd die von Tenemarke 
dd Ilten si der friunde 
unz da; er Liudgast 
zweinzec tösent degne 



vil manegen küenen 
einen reken stän, 
ein hclt ö; Niderlant. 
dd er da; maere bevant. 
ditze hörten sagen, 
deste me 1 bejagen, 
stner küenen man 
ze stner reise gewan. 



26. Do besant sich ouch von Sahsen der küene Liudger; 



unz si vierzec tüsent 

mit d£n si wolden rtten 

dd hete ouch sich hie heime 

27. f H6r künic, slt hie heime,* 
'stt da; mir iwer recken 
beltbet bt den frouwen 
ich trou iu wol behüeten 

28. Die iuch dä wolden suochen 

da; wil ich wol behüeten, 
wir sulen in gertten 
da; in ir übermüden 

29. Von Rlne si durch Hessen 
gegen Sahsen lande: 

mit roube und mit brande 
da; €; den fürsten beiden 

30. 'Sö wil ich selbe rtten/ 

'unde wil der warte 
unz ich rehte ervinde, 
dd wart gewäfent schiere 

31. Dd sach er her da; grd;e, 
da; wider stner helfe 

des was wol vierzec tüsent 
Slfrit in hohem muote 

32. Dd hete sich ouch ein recke 

erhaben üf die warten 
den sach der Mrre Stfrit 
ieweder dd des andern 

33. Ich sagiu, wer der waere, 

ein Hehler schilt von golde 
. e; was der künic Liudgast : 
dirre gast vil edele 

34. Nu het ouch in he> Liudgast 
diu ros si namen beidiu 

si neigten üf die Schilde 
des wart der künic rlche 

35. Diu ros näch Stichen truogen 
beide für ein ander, 

mit zoumen wart gewendet 
mit »werten €5 versnobten 



heten und dannoch meV, 
in ßurgottden lant. 
der künic Gunther besant. 
sprach dd Stfrit, 
wellent volgen mit, 
und traget hdhen muot. 
beide 6re unde guot. 
ze Worm; an den Rtn, 
si mugen dd heime sin. 
sd nahen in ir lant, 
werde ze sorgen bewant.' 
mit ir beiden riten 
dd wart stt gestriten. 
wuosten si da; lant, 
wart mit arebeit bekant. 
sprach Stfrit der degen, 
g6n den vtnden pflegen, 
wä die recken sinC 
der schämen Siglinden kint. 
da; üf dem velde lac, 
mit ungefüege wac: 
oder dannöch ba;. 
sach vH frceltchen da^. 
von den vtnden dar 
der was ze flt;e gar. 
und in der küene man: 
mit ntde hüeten began. 
der der warte pflac. 
im vor der hende lac. 
der huote stner schar, 
spranete hörltchen dar. 
vtentltche erkorn. 
zen stten mit den sporn, 
die schefte mit ir kraft, 
mit grd;en sorgen behaft. 
din riehen küneges kint 
sam si waete ein wint. 
vil rtterltchen dan: 
die zwene grimme man. 



NIBELUNGE. II. 36—47. 



36. Dö sluoc der heTre Stfrit, da; al da; velt erdö;. 

dö 8toup ö; dem helme, sam von brenden grö;, 

die viwerrötc vanken von des heldes hant. 

ir ietweder den stnen an d£m anderen vant 

37. Ouch sluog im hör Lindgast vil manegen grimmen slac. 
ir ieweders eilen öf Schilden vaste lac. 

dö heten dar gehüetet wol drt;ec slner man: 

Ö da; im die kcemen, den sie doch Stfrit gewan. 

38. Er bat sich leben lä;en und böt im slnia lant 
und sagte im, da; er waere Liudgast genant. 

dö körnen stne recken: die heten wol gesehen, 

wa; dl von in beiden üf der warte was geschehen. 

39. Die drtjec er ze töde vil werlichen sluoc. 
er He; ir leben einen: balde er reit genuoc 
und sagte hin diu maere, wa; hie was geschehen, 
ouch mohte mans die wftrheit an slme röten helmen sehen. 

40. Den von Tenemarke was vil grimme leit, 
ir heYre was gevangen, dö in da; was geseit. 
man sagte e; stnem bruoder: toben er began 

von ungefüegem zorne, wan im leide was get&n. 

41. Man hie; den Burgonden ir vanen binden an. 
'wol üf,' sprach Stfrit : 'hie wirt mir getan, 

g sich der tac verende, sol ich haben d£n ltp: 

da; gemüet in Sabsen vil manic wsetliche; w!p. 

42. Ir helde >on dem Klne, ir sult min nemen war: 
ich kan iueh wol geleiten in LiudgSres schar. 

sö sehet ir helme houwen von guoter helde hant. 

6 da; wir wider wenden, in wirdet sorge bekant.' 

43. Si fuorten doch niht me*re niwan tüsent man, 
dar über zwelf recken. stieben dö began 
diu molte von den strä;en : si riten über lant. 

dö sach man von in schinen vil manegen herrlichen rant. 

44. Der harren scharmeister da; volc dö' fuorten dan. 
dö was ouch Stfrit komen mit den stnen man. 

die er mit im brahte ü;er Niderlant. 

des tages wart in stürme vil manic bluoligiu hant. 

45. Die von Tenemarke versuohten wol ir hant. 
dö hörte man von hurte erdie;en manegen rant 

und ouch von scharphen swerten, der man da* vil gesluoc. 

die strttküenen Sahsen täten schaden dl genuoc. 

46. Dö die von Burgonden drangen in den strtt, 
von in wart erhouwen vil manic wunde wtt : 
dö sach man über satele vlie;en da; bluot. 

sus würben näch den Ären die helde küene unde guot. 

47. Man hört da* löte erhellen d£n helden an der hant 

diu vil seharpfen wäfen, dö die von Niderlant 

drangen nach ir harren in die herten schar : 

si kömen dlgenltche mit samt Stfride dar. 
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NlBELUNGE. IT. 48—59. 



48. Volgen d£r von Rine 
man mohle kiesen fliegen 
durch die Hehlen heline 
end her Liudgeren 

49. Dö der starke Liudger 
und da; er alse höhe 
den guoten Balmungen 
des wart der he*rre zornic 

50. Dö wart michel dringen 
da ir ingesinde 

do versuohten sich die recken 
die schar befunden wichen: 

51. Die siege Liudggres 
da; im underm satle 

dö sich da; ros erholte, 
der gewan in dem stürme 

52. Dd h6t der hlrre Liudger 
gemdlet eine kröne 

wol wesser, da; e; waere 
der hell zuo s?nen friunden 

53. 'Geloubet iueh des strttes, 
sun den Sigmundes 
Sifriden den starken 

in hdt de*r übel tiufel 

54. Die vanen hie; er 18;en 
frides er du gerte: 

doch muoser werden gtsel 
da; het an im betwungen 

55. Mit gemeinem röte 
dürkel vil der helme 

si leiten von den banden: 
die truogen bluotes varwe 

56. Die siglösen recken 

done he'ten onch die Sahsen 
da; man in lobes jaehe: 
dö wurden ouch die veigeu 

57. Si hie;en ir gewaefen 
e; hete wol geworben 
Stfrit der recke 

des im jehen muosen 

58. Die garzftne liefen, 

dä freuten sich von liebe, 

dirre lieben maere, 

dd wart von edelen frouwen 

59. Dö si den boten körnende 
Kriemhilt diu scheene 

'nu sag an liebiu maere; 
tnostu; dne liegen, 



nieman man im sach. 

den bluotigen bach 

von Sffrides hant, 

vor sinen hergesellen vant. 

Sifriden vant 

truoc an stner hant 

und ir sö manegen sluoc, 

unde grimmic genuoc. 

und grö;er swerte klanc, 

zuo ein ander dranc. 

beide dester ba;. 
sich huop dd greulicher ha;, 
die wären alsö starc, 
struhte da; marc. 
der küene Stfrit 
einen freisltchen sit. 
üfme schilte erkant 
vor Stfrides hant: 
der kreftige man. 
löte ruofen began. 
alle mtne man. 
ich hie gesehen hin: 
hdn ich hie bekant. 
zuo den Sahsen gesant.' 
in dem stürme nider, 
des w€rte man in sider. 
in Guntheres lant: 
diu Stfrides hant. 
sö lie;en si den strlt, 
und der schilte wit 
swa; sö man der vant, 
von der Burgonden hant. 
ze Tenemarken riten. 
sö höhe niht gestriten, 
da; was den helden leit. 
von friunden sßre gecleit. 
soumen an den Rtn. 
mit den henden sin 
der het e; guot getdn ; 
alle Guntheres man. 
von den e; wart geseiU * 
die e* heten leit, 
diu in dd wären komen. 
michel frägen vernomen. 
zir kemendte sach, 
vil güetlichen sprach 
jd gib ich dir mtn golt, 
ich wil dir immer wesen hoU." 
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MBELUXGÄ. II. 60-71. 



60. f Ze ernste und ze strtte 
vil edelia küniginne, 

sd der gast vil edele 
da* worhte michel wunder 

61. Ouch muoste dä beltben 
sine siege man hörte 

da; si von wunden brähten 
er ist an allen dingen 

62. Strtt den aller höchsten, 

ze jungest und zem Arsten, 
den tet vil degenlichen 
er bringet riebe gisle 

63. Die twanc mit sinen eilen 
des ouch der künic Liudgast 
und ouch von Sahsen landen 
nu hoeret mtniu mtere, 

64. Si hat gevangen beide 
nie sö manegen gtsel 
so von sinen schulden 
ir künden disiu msere 

65. Dö sprach diu minnecliche 
du soll dar umbe haben 
zehen marc von golde 
des mac man solhiu ma^re 

66. Nan gap im sine miete, 
dö gie an diu venster 
si warten üf die strä;e: 
vil der höh gemuoten 

67. Da körnen die gesunden, 

si mohten grüe;en hoeren 
der wirt gen stnen gesten 
mit vröuden was verendet 

68. Do enphie er wol die stne, 

wan dem riehen künege 
wan danken güetliche 
da; si den sie näch eren 

69. Gunther bat im m©re 
wer im an der reise 
dö het er vlorn niemen 
verklagen man die muose, 

70. Die gesunden brähten 
und helme vil verscröten 
da; volk erbei;te nidere 
ze liebem antfange 

71. Dö hie; man herbergen 

der künic siner geste 
er hie; der wunden hüeten 
wol man sine tilgende 



reit nieman alsö wol, 
slt ich iu; sagen aol, 
ü;er Niderlant: 
des küenen Sifrides hant. 
vil maneger frouwen trut. 
Of helmen alsö lüt, 
da; fließende bluot. 
ein riter küene unde guot. 
der inder dä geschach 
den ieman dd gesach, 
diu Sifrides hant. 
in da; Guutheres lant. 
der weetliche man; 
muo; den schaden hän 
sin bruoder Liudger, 
edel küniginne hör. 
diu Sifrides hant. 
man brüht in dize lant, 
nu kumt an den Rln/ 
* nimmer lieber gesin. 
'du hast mir wol geseit. 
ze miete rtchiu cleit: 
die hei;e ich dir nu tragen.* 
riehen frouwen gerne sagen, 
da; golt und ouch diu cleit. 
vil manic scheeniu meit: 
rlten man dö vant 
in der Burgunden lant. 
die wunden Uten sam. 
von friunden äne schäm, 
vil freelichen reit: 
sin vil grce;liche; Ieit. 
die fremden tet er sam; 
anders niht enzam, 
den die im wären komen, 
in stürme hSten genomen. 
von stnen friunden sagen, 
ze töde waere erslagen. 
niwan sehzec man. 
sö stt vil helde sint getan, 
zerhowen manegen rant 
in Guntheres lant. 
für des küneges sah 
man hörte graulichen schal, 
die recken in die stat. 
vil schöne pflegen bat, 
und schaffen guot gemach, 
an sinen vienden sach, 
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MßE LUNGE. II. 72-17. ffl. 1-4. 



72. Er sprach ze Liudegaste 

ich hän von iwren schulden 
der wirt mir nu vergolten, 
got löne mtnen friunden: 

73. 'Ir muget in gerne danken,' 

'also höher gtsel 
umbe schcene huote 
da i ir gensediclichen 

74. Ich wil inch beide la;en/ 

da; tnine vtende 

des wil ich haben pürgen, 

iht rümen äne hulde.' 

75. Do gerte ouch urloubes 
dö der künic Gunther 
er bat in minneclichen 
niwan durch stn swester, 

76. Dar zuo was er ze rlche, 
er hete; wol verdienet: 
sam wären stne mägen : 
wa; von sinen handen 

77. Durch der schcenen willen 
ob er si sehen möhte. 
wol nach sinem willen 
stt reit er freeliche 



'nu stt mir willekomen. 

schaden vil genomen : 

ob ich gelücke hän. 

si habent liebe mir gelta.' 

sprach dö Liudger: 

gewan nie künic mer. 

wir geben michel guot, 

an iwren vtenden tuot." 

sprach eY, 'ledec geu. 

hie bt mir besten, 

da; si miniu lant 

des böt dö Liudger die hant. 

Sifrit von Niderlant. 

den willen stn ervant, 

noch bi im bestän. 

söne wäre; niht getan. 

da; er iht naeme solt. 

der künic was im holt. 

die heten da; gesehen, 

in dem strite was geschehen. 

gedaht er noch bestän, 

stt wart e; getan: 

wart im diu maget bekant. 

in da; Sigemundes lant. 



1. M«n sach si tegilichen 
die zer höhgezite 

die durch Gunthers liebe 
den böt man sumeltchen 

2. In was ir gesidele 

den höhsten und den besten, 
zwein und dri;ec fürsten, 
dä zierten sich engegene 

3. E; was dä vil unmüe;ec 

die geste mit den künden 
die enphieng er und Gernöt 
jä gruo;ten si die degne 

4. Vil goltröler setle 
zierliche scliildc 
brähten si ze Rine 
manegen ungesunden 



m. 

riten an den Rin, 

gerne wolden sin. 

körnen in da; lant, 

ros unde gewant. 

allen wol bereit, 

als uns da; ist geseit, 

dä zer höhgezit. 

alle vrowen wider strit. 

Gtselher da; kint. 

vil güetlichen sint 

und ouch ir beider man. 

als €; nSch eren was getan. 

si fuorten in da; lant, 

und örlich gewant 

zuo der höchgeztt. 

sach man freelickeu stt, 
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MBELUNGE. III. 5—16. 



5. Die in den betten Ilgen 
die muosen des vergeben, 
die siechen ungesunden 

si vröuten sich der ma&re 

6. An einem pfinkstenmorgen 

gecleidet wünnecliche 
fünf tüsent oder märe, 
sich huop diu kurzewile 

7. Der wirt der het die sinne, 
wie rehte herzenltche 

stne swester trftte, 

der man sA großer schiene 

8. D6 sprach zuO dem künige 
Veit ir mit vollen 6ren 
sd sult ir lä;en schouwen 
die mit so grölen Ären 

9. Wa; w«re maanes Wunne. 

e; entselen schcene meide 
lä;et iwer swester 
der rät was ze liebe 

10. 'Des wil ich gerne volgen/ 

alle die} erfunden 
ernböt e; froun Uoten 
daz si mit ir meiden 

11. Do wart ü; den schrinen 
swa; man in der valde 
die bouge mit den borten, 
sich zierte rlterllche 

12. Do hie; der künic rlche 

die ir dienen solden, 
ir und siner mäge: 
da; was da; hofgesiude 

13. Uoten die vil riehen 

diu hete schiener frouwen 

hundert oder märe: 

ouch gie dä näch ir tohler 

14. Von einer kemenäten 

dd wart vil michel dringen 
die des gedinge böten, 
da; si die maget edele 

15. Nu gie diu minnecliche 
tuot ü; trtteben wölken, 
der si da truoc in herzen 
er sach die minnecUchcn 

16. Jä lübte ir von ir wsetc 

ir rösenrötiu varwe 

ob ieman wünschen solde, 

daz er ie dirre werlde 



und hfiten wunden ndt, 

wie herte was der tut. 

muosen si verklagen: 

gen der höchgezite tagen. 

sach man für gän 

vil manegen küenen man, 

dd zer höhgeztt. 

an manegen enden wider strlt. 

im was da; wol erkant, 

der helt von Niderlant 

die er noch nie gesach, 

vor allen junevrouwen jach. 

der degen Ortwln 

ze der höchzite sin, 

diu wünneclichen kint, 

zuo den ßurgonden sint. 

des froute sich sin Up, 

und härlichiu wlp? 

für iwer geste gan.' 

vil manegem helde getan. 

sprach der künic dd. 

wärens harte frd. 

tohter wol gelin, 

hin ze hove solde gän. 

gesuochet guot gewant. 

der guoten wsele vant, 

da; was in vil bereit. 

manic waHUchiu meit. 

mit siner swester gän, 

hundert siner man, 

die truogen swert enhant. 

in der ßurgonden lant. 

sach man mit ir komen. 

geselliclich genomen 

die truogen richiu clcit. 

manic wetlichiu meit. 

sach man si alle gän : 

von beiden dar getän, 

ob künde da; geschehen, 

solden vrrcUchen seheu. 

also der morgenröt 

da schiet von maneger not 

und lange hete getän: 

nu vil hßrlichcn slän. 

vil manic edel stein: 

vil minnecUchcn schein. 

der künde niht gejehen, 

hete ibt schasners gesehen, 



MBELUNGE. HI. 17—^8. 



17. Sam der liehte mäne 
der schfa 80 Iftterltche 
dem stuont sie nu geltche 
des wart wol gehabet 

18. Die riehen kamenere 

die höch gemuoten de'gne 
sin drungen dä si sahen 
Sifride dem hörren 

19. Er dähte in stnem muote 
da; ich dich minnen solde? 
sol aber ich dich fremden, 
er wart von gedanken 

20. Dd stuont sö minnecltche 
sam er entworfen waere 
von guotes meisters listen, 
da; man helt neheinen 

21. Die mit der frouwen giengen, 
wichen allenthalben : 

diu hdch tragenden herzen 
man sach in höhen zühten 

22. Dö sprach von Burgonden 
'der iu stnen dienest 
Gunther, lieber bruoder, 
vor allen disen recken: 

23. lr hei;et Sifriden 

da; in diu maget grüe;e : 
diu nie gruo;le recken, 
da mit wir hän gewunnen 

24. Dd giengens wirtes mögen 

si sprachen zuo dem recken 
'iu hat der künec erloubet, 



vor den Sternen stft, 
ab d6n wölken glt, 
vor andern frouwen guot. 
vil maneges heldes muot. 
sach man vor in gän. 
wolden dös niht lin, 
die minnecltchen meit. 
wart beide liep unde leit. 
'wie künde da; ergän, 
da; ist ein tumber wän. 
sö were ich samfter töt.' 
dicke bleich unde röt. 
da; Siglinde kint, 
an ein permint 
sö man im jach, 
sö scheenen nie gesach. 
die hie;en von den wögen 
da; leiste manic degen. 
vröuten manegen Up. 
manic WKtltche; wtp. 
der herre Gernöt 
sö güetltchen bot, 
dem sult ir tuon alsam 
des rlts ich mich nimmÄr gescham. 
zuo mtner swester kumen, 
des habe wir immer frumen. 
diu sol in grüe;en pflegen; 
den zierlichen d£gen.' 
da man den helt vant. 
ü;er Niderlant 
ir sult ze hove gän, 



stn swester sol iueh grüe;en: da; ist ze Iren iu getän.' 



25. Der hßrre in stnem muote 
dö truoc 6r in dem herzen 
da; er sehen solde 
mit magetllchen tugenden 

26. Er neig ir minnecllchen, 
si twanc gen ein ander 
mit lieben ougen blicken 
der h£rre und ouch diu frouwe 

27. Wart da vriuntliche getriutet 
von herzen lieber minne, 
doch wil ich niht gelouben, 
zwei minne gerndiu herze 

28. Bt der sumemte 
dorft er niht möre 
sö vil höher vröude 
dö im diu gie an hende, 



was des vil gemeit. 
liep äne leit, 
der schoenen Uolen kint. 
si gruo;te Sifriden sint. 
genade er ir böt. 
der seneden minne nöt. 
ein ander sahen an 

da; wart vil tougen getän. 
ir vil wl;iu hant 
des ist mir niht bekant. 
da; e; wurde lin: 
heten anders missetän. 
und gen d€s meijen tagen 
in stme herze tragen 
sö er dd gewan, 
die er ze trüte gfirle hin. 
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MBELUNGE. HI. 29-40. 



29. Dö dlhte manic recke 
da; ich ir gienge neben e, 
oder bl ze ligenne? 

e; gediente noch nie recke 

30. Von swelher künege lande 
die nimen algeltche 

ir wart erloubet küssen 
im wart ze dirre werlde 

31. D6r künec von Tenemarke 

'des yü höhen gruo;es 
des ich di wol enpfinde, 
got li;e in nimmer märe 

32. Man hie; dö allenthalben 
der schönen Kriemhilde. 
sach man zühtecliche 

sit wart von ir gescheiden 

33. Dö gie si zao dem münster : 
dö was ouch wol gezieret 
da; dö höher wünsche 

si was ze ougen weide 

34. Vil küme beite Sifrit, 
er mohte sinen seiden 
da^ im diu was so wege, 
ouch was er der schcenen 

35. Dö si ü; dem münstre 
man bat den degen kiienen 
erst begund im danken 
da; er vor den recken 

36. %i lön iu got, er Sifrit/ 
'da; ir da; habet verdienet, 
sö holt in guoten triuwen, 
do begunde er minnecliche 

37. 'Ich sol in immer dienen, 1 
'und en wil min honbct 
ich enwerbe nich ir willen, 
da; muo; in ze dienste, 

38. Inre tagen zwelven, 

sach man bt dem degne 

sö si ze hove solde 

der dienst wart dem recken 

39. Fröude unde wünne 

sach man tegeltche 

dar ü;e und ouch dar inne, 

Ortwin und Hagne 

40. Swes ieman pflegen solde, 
mit vollecllcher mi;e, 

des wurden von den gesten 
di von sö was gezieret 



'hey waer mir sam geschehen, 

als ich in hin gesellen, 

da; lie; ich ine ha;.' 

nich einer küniginne ba;. 

die geste körnen dar, 

wan ir zweier war. 

den westlichen man : 

nie sö liebe getan. 

sprach dö sä zestant 

Itt vil maneger wunt, 

von Stfrides hant. 

ze Tenemarke in da; laut/ 

wichen von den wegen 

manegen küenen degen 

ze kirche mit ir gan. 

der vil waetliche man. 

ir volgete manic w?p. 

der küneginne Up, 

maneger wart verlorn. 

manegem recken geborn. 

da^ man du gesanc. 

immer sagen danc, 

die er im herzen truoc: 

holt von schulden genuoc. 

nich messe kom gestin, 

wider zuo ir gan. 

diu minnecliche meit, 

sö wiclichen streit. 

sprach da; edel kint, 

da; in die reken sint 

sö ich si beere jenen.* 

an froun Kriemhilde sehen. 

sprach Sifrit der degen, 

nimmer 6 gelegen, 

sol ich mtn leben hin. 

mtn fron Kriemhilt, sin getan/ 

der tage als islich, 

die maget lobilich, 

vor ir friunden gin. 

durch grö;e liebe getan. 

und michelen schal 

vor Guntheres sal, 

von manegem küeHen man. 

gro;er wunder vil began. 

des wären si bereit 

die helde vil gemeit. 

die recken wol bekant. 

alle; Guntheres lant. 
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KI BE LUNGE. III. 41-52. 



41. Die dt wunde lägen, 

si wolden kurzewlle 
schirmen mit den Schilden 
des hülfen in genuoge : 

42. In dir höchztte 

mit der besten sptse. 
aller slahte schände, 
man sach in friuntüche 

43. Er sprach ( ir guoten recken, 

so nemet mtne gäbe; 
da; ich; immer diene, 
da; wil ich mit iu teilen: 

44. Die von Tenemarken 

'£ wir wider rlten 
wir gern steter suone. 
wir hdn von iwren degnen 

45. Liudgast geheilet 

der voit von den Sahsen 

eteltche töten 

dö gie der künic Gunther 

46. Er sprach zuo dem recken 
unser geste wellent 

und gerent Starter suone 
nu rill, degen Sifrit, 

47. Wa; mir die harren bieten, 

swa; fünf hundert mcere 
da; gebent si mir girne, 
dö sprach Sifrit 

48. Ir sult si ledecltchen 

und da; die reken edele 

vtentltche; rilen 

d£s lät iu geben Sicherheit 

49. 'Des rfites wil ich volgen; 
stnen vtenden 

ir goldes gerte niemen, 
da heim ir lieben friunden 

50. Manegen schilt vollen 
er teilte es fine w§ge 
bt fünf hundert marken 
Gernöt der vil küene 

51. Urlop si dö namen, 

dö sach man die geste 
und ouch da* frou Uote 
e;n wurden nie degne 

52. Herberge wurden lere, 
doch bestuont d8 heime 
der künic mit den einen 
die sach man tegliche 



die sah man für gän: 

mit dem gesinde hfin, 

und schieben manegen Schaft. 

si heten michel kraft. 

dir wirt hie; ir phlegen 

ir bete sich bewegen 

die ie künec gewan. 

zuo stnen geste» gan. 

6 ir scheidet hin, 

alsö sl€t min sin, 

versmtehet niht mtn gnot: 

des hin ich veslen muoL' 

sprächen s§ zehant 

heim in unser lant, 

des ist uns reken nöt: 

manegen lieben friunt töt.' 

siner wunden was : 

ndch strite wol genas. 

si lie;en da ze lant. 

dä er Sifriden vant. 

'nu räto wie ich tuo. 

morgen riten fruo 

an mich und mtne man: 

wa; des guot st getan. 

da; wil ich dir sagen. 

goldes mügen tragen, 

wil ich si ledic ISn.' 

'da; wer übele getän* 

hinnen lä;en varn: 

fürba; bewarn 

her in iwer lant, 

beider h€rren hant.' 

dä mit si rtten dan.* 

wart da; kunt getän, 

da; si dft büten e\ 

was nöch den hermüeden we\ 

man dar Schatzes truoc: 

slnen friunden gnuoc, 

und eteslichen ba;. 

riet Gunthere da;. 

alsö si wolden dan. 

für Kriemhilde gän 

diu küniginne sa;. 

mere geurloubet ba;. 

dö si dannen riten. 

mit härlichen siten 

und manic edel man. 

zuo Kriemhilde gan. 
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53. Urloup nemen wolde 

er wände niht erwerben 
der künic sagen horte, 
Gtselher der junge 

54. *War woldet ir na rilen, 

belibet b! den recken, 

bt Gunther dem künige 

hie sint vil schoene frouwen, 

55. Do sprach der starke Sifrit 
ich wolde sin geriten : 
und traget hin die Schilde, 
des hfit mich Gtselher 

56. Sus beleip der küene, 

ja wer er in den landen 
gewesen alse sanfte, 
da; er nu tegeliche 



ouch Sifrit, der helt guot: 

des er hete muot. 

da; er wolde dan: 

von der reise in gewan. 

edel Sifrit? 

tuot des ich iuch bit, 

und bi sinen man. 

die man iuch sol sehen lan.' 

'so Iftt diu ros stin. 

des wil ich abe gän. 

ich wolde sin ze lant: 

mit Ären wol erwant/ 

durch friundc liebe dfi. 

ninder anderswä 

dä von da; geschach, 

die schanen Kriemhilde sach. 



IV. 



1. E} was ein küniginne 
ninder ir geliche 

si was unm&gen schoene, 
si schö; mit snellen degnen 

2. Den stein warf si verre, 

swer ir minne gerte, 
driu spil an gewinnen 
gebrast im an eime, 

3. Dö sprach der voit von Rine 
hin zuo Prünhilde, 

ich wil umb ir minne 
den wil ich Verliesen, 

4. Er sprach Vil du mir helfen, 
die minneclichen werben ? 
und wirt mir ze trftte 

ich wil durch dinen willen 

5. Des anlwurte Sifrit 

'gtst du mir din swester, 
die schoenen Kriemhilde, 
8Ö gere ich niht lönes 

6. 'Da; lobe ich, 1 sprach Gunther, 
unde kumet diu schoene 

sö wil ich dir ze wibe 
sö mahl du mit ir 



gesehen über se: 

was deheiniu me\ 

vil michel was ir kraft, 

umbe minne den schaft. 

dar näch si witen spranc. 

der muose Ine wanc 

der vrowen wol geborn: 

er het da; houbet verlorn. 

'ich wil an den sä, 

swie e; mir erge\ 

wägen den Up: 

sine werde mtn wip. 1 

edel Sifrit, 

tuo des ich dich bit. 

da; minneclkhe wip, 

wägen 6re unde Up.' 

Sigmundes suon 

sö wil ich 6; tuon, 

ein küniginne hir: 

nach minen arbeiten mir.' 

'Sifrit, au dine hant. 
Prünhilt in da; lant, 
mine swester geben : 
immer vrceltchen leben/ 

2* 
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MBELUNGE. IV. 7-18. 



7. Des swooren si dö eide, 
des wart ir arbeite 

6 da; si die frouwen 
des muosen die küenen 

8. Slfrit muose füeren 
die der helt küene 
ab eime gelwerge, 

sich garten zuo der verte 

9. Ir goltvarwen schilde 

unde Iträhte in zuo zin 

ros hie; man in ziehen: 

da* wart von schcenen frouwen 

10. Dö stuonden in diu venster 
ir schif mit dem segele 
die stolzen hergesellen 

dö sprach de> künic Gunther 

11. Stfrit dö balde 

von Stade 6r schieben 

Gunther der küene 

dö huoben sich von lande 

12. Si fuorten rlche spise, 

den besten den man künde 
ir ros stuonden ebene, 
ir schif gienc ouch ebene: 

13. An dem zwelften morgen, 
beten si die winde 
gegen isensteiue 

da; was niemen mlre 

14. Sehs und ahzec türne 

drt palas wtte und einen 
von edelem marmelsteine 
dar inne selbe Prünhilt 

15. Diu burc was entslo;;en, 

dö liefen in enkegene 
und enphiengen die geste 
ir ros hie; man bchalden 

16. Dö diu küneginne 
zuo dem gaste 

f si willekomen hfr Sifrit 
wa; meinet iwer reise? 

17. Er sprach f hie ist Gunther, 
erwurb er dloe minne, 
durch dich mit im 
wffirer niht mtn he>re, 

18. Si sprach 'ist er dtn hlrre 
wil er min geteilliu 
behabe er die meisterschaft, 
gewinne ab ich ir eine; 



die reken vil h£r. 
verre dester mÄr, 
brähten an den Rln. 
sit in grö;en no3ten sin. 
die kappen mit im dan, 
mit sorge gewan 
da; hie; Albrich. 
reken küene unde rieh, 
man truoc in üf den sant 
alle; ir gewant: 
si wolden rilen dan. 

michel weinen getan, 
diu minneclichen kint. 
ruorte ein höher wint. 
s8;en an den Rin. 
'wer sol schifmeister sin?' 
ein schalten gewan, 
vaste began. 
ein ruoder selbe nam. 
die snellen riler lobesam. 
dar zuo guoten win, 
vinden umben Rin. 
si heten guot gemach, 
lüzel leides in geschach. 
sö wir hoeren sagen, 
verre dan getragen 
in Prünhilde lant: 
wan Stfride bekant. 
si sahen drinne stitn, 
sal wol getan 
grüene alsam ein gras, 
mit ir ingesinde was. 
vil wite üf getfin. 
die Prünhilde man 
in ir frouwen lant. 
und ir Schilde von der hant. 
Sifriden sach, 
si zühteclichen sprach 
her in ditze lant. 
da;j he* > cn ge>ne bekant." 
ein künec rieh unde hör: 
sone gert er niht mßr. 
ich her gevarn hin : 
ich hete; nimmer geUn." 
unde du sin man, 
spil also beslln, 
sö wird ich sin wip: 
e; ggt in allen an den Up/ 
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N1BELUNGE. IV. 19-30. 



19. D6n stein sol er werfen 
den g6r mit mir schieben, 
ir muget hie wol Verliesen 
des salt ir iach bedenken," 1 

20. Sifrit der snelle 
allen stnen willen 
gSn der küniginne: 
'ich sol dich wol behüeten 

21. Dd sprach der künic Gunther 
nn teilt swa? ir gebietet, 
ich bestüend €; alle; 
min houbet ich verliuse, 

22. Dd diu küniginne 

der spile bat si gäben, 
si hie; ir ze strlte 
ein brünne von golde 

23. Die wtle was onch Sifrit, 
end <f; ieman wesse, 
da er stn tarnkappe 
dar in slouf e> schiere: 

24. Er Ute hin widere: 
dl diu küniginne 
da gie er tougenltchen, 
aller di dil wären : 

25. Dd truoc man der frouwen 

einen vil scharfen g£r, 
starc und ungefüege, 
der ze sinen ecken 

26. Brünhilde Sterke 

man truoc ir zuo d€m ringe 
grö; und ungefüege, 
in truogen körne zwelfe 

27. An ir vil wt;e arme 
si begunde va;;en 
den gdr si höhe zuete: 
die eilenden geste 

28. Unde waere im Sifrit 
so bete sie Gunther 
e> gie dar tougenliche 
Gunther stne liste 

29. Er sprach 'gip mir von banden 
unde merke rehte, 

nu habe du die gebserde: 
dö er in bekunde, 

30. D6 schö; vil krcfticltchen 

üf einen schilt niuwen, 
den truoc an slner hende 
da; ßur spranc von stÄle, 



und springen dar nä*ch, 
lät iu stn niht ze gäch. 
die Äre und ouch den Itp: 
sprach da; minnecltche wip. 
zuo dem künege trat, 
er in reden bat 
er sold an angest stn: 
vor ir mit dfin listen min.* 
'kuneginne hör, 
und waeres dannoch m£r, 
durch iwren schoenen ltp. 
ir enwerdet mtn wip."' 
stne rede vernam, 
als ir da; gezam. 
bringen ir gewant, 
und einen guoten Schildes rant. 
der westliche man, 
zuo dem schiffe gegän, 
verborgen ligen vant. 
dd was er niemen bekant. 
dö sach er recken vil, 
teilte ir höhiu spil. 
da; in dd niemen sach 
von listen da; geschach. 
swaere unde grö; 
dens z: allen ztten schö;, 
michel unde breit, 
vil freisltchen sneit. 
greulichen schein, 
einen swaeren stein, 
michel unde w€l: 
der küenen helde unde sneX 
si die ermel want, 
den schilt an der hant, 
dö gie e; an den strtt. 
vorhten Prünhilde ntt. 
niht da* ze helfe komen, 
stnen ltp benomen. 
und ruort im stne hant. 
harte sörcltch ervant. 
d6n schilt Ifi mich tragen 
wa; du mich hoerest sagen, 
diu we>c wil ich begaV 
e; was im liebe getan, 
diu herliche meit 
michel unde breit: 
da; Siglinde kint. 
sam €; wftte d6r wint. 
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NIBELUNGE. IV. 31-42. 



31. D€s starken göre» sntde 
da; man da; flwer lougen 
dös Schubes beide strüchten 
wan diu tarnkappe, 

32. Slfride dem küenen 

vil balde spranc er widere: 
den glr den si geschoben 
den schö; dö hin widere 

33. Da; fiwer stoup ü; ringen, 
den ge> schö; mit eilen 
sine mohte mit ir krefte 
e; en hete nimmer 

34. Brünhilt diu schane 
'edel rtter Gunther, 

si winde, da; er; hlte 
nein, si hete gevellet 

35. Dö gie si hin balde: 
de'n stein huop vil höh« 
si swanc in krefticltche 

dö spranc si nich dem würfe, 

36. Dir stein was gevallen 

d€n wurf brach mit Sprunge 
dar gie der snelle Stfrit, 
Gunther in wegete, 

37. Stfrit was küene 

den stein warf er verrer, 
von sinen schoenen listen 
da; er mit dem Sprunge 

38. Zuo ir ingesinde 

dö si ze ende des ringes 
'balde komet her näher, 
ir snlt künic Gunther 

39. Dö leiten die vil küenen 
si buten sich ze füe;en 
Gunther dem riehen, 

si wänden er böte 

40. Er gruo;tes minnecltche: 

dö nam in bt der hende 
si erloubte im, da; €r solde 
des freuten sich die degne 

41. Stfrit der snölle, 
sine tarnkappe 

dö gie er hin widere 
dä er und ander degne 

42. *SÖ wol mich dirre maere,* 
'da; iwer höhverten 

da; iemen leoet, der «wer 
nn sult ir, maget edele, 



al durch den schilt gebrach, 
0; den ringen sach. 
die kreftige man : 
si waeren töt di besten, 
von munde brast da; bluot. 
dö nam der helt guot 
im h€te durch den rant : 
des starken Stfrides hant. 
als ob e; tribe der wint. 
da; Sigmundes kint. 
dös schu;es niht gestan. 
d$r künic Gunther getän. 
balde Qf spranc : 
des schn;;es habe danc' 
mit slner kraft getan: 
ein verre kreftiger man. 
zornic was ir muot : 
diu edel maget guot. 
verre von der hant: 
da; lüte erklang ir gewant. 
zwelf klafter dan : 
diu maget wol getin. 
dä der stein gelac : 
der neide des Wurfes pflac. 
kreflic unde lanc: 
dar zuo er wtter spranc. 
het 6r kraft genuoc, 
den künic Gunthere truoc. 
ein teil si lüte sprach, 
den helt gesunden sach, 
mäge und mtne man: 
alle werden undertln.' 
diu wifen von der hant, 
von Burgonden lant 
vil manic küener man. 
mit stner kraft diu spil getan, 
ja was er tagende rtch. 
diu maget lobeltch: 
haben dä gewalt. 
vil küene unde balt. 
wtse er was genuoc, 
er ze behalten truoc. 
dä manic frouwe sa;, 
alles leides verga;. 
sprach Stfrit der degen. 
alsö ist gelegen, 
meister müge stn. 
uns hinnen volgen an den Rln/ 
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IS" I BELUNGE. V. 1-11. 



1. u er kfinic was gesehen 

dÖ si sach Kriemhilde 
bt Sifride sitzen, 
über liehliu wange 

2. Dö sprach der wirt des landes 
da; ir sö lä;et truoben 

ir sult iuch vröun. balde : 
min lant und mlne bärge 

3. 'Ich mac wol weinen balde/ 
'umbe dlne swester 

di sich ich sizen nähen 

da; muo; ich immer weinen, 

4. Dd sprach d6r künic Gunther 
ich wil iu zanderen zlten 
war umbe ich mtne swester 
ja mac si mit dem recken 

5. Dd kom ir ingesinde: 
ir rtche kameriere 

sich teilten dö die recken, 
dd sach man vil degene 

6. Die härren körnen beide 
dö dihte ir iewedere 
d6n westlichen vrouwen : 
Slfrides kurzwlle 

7. Ich sage iu niht mere, 
nu hoeret disiu masre, 
bi frouwen Prünhilde. 
hat 6 dike samfter 

8. In sabenwt;en hemde 

dö dähte der rtter edele- 
des ich ie dt gerte 
si muos im durch ir schoene 
9. Diu lieht begunde bergen 
dö gie der degen küene 
er leite sich ir nähen: 
die vil minnecltchen 

10. Dö rang er näch ir minne 
dö greif nach eime gürtel 
eime starken borten, 

dö tet si dem künige 

11. Die füe;e und ouch die hende 
si truog in zeime nagele 

dö er si släfes irte, 
jä h€t er von ir krefte 



V. 

und Prünhilt diu meit. 

(dö wart ir nie sö leit) 

weinen si began; 

sach man vallen trahen dan. 

'wa; ist iu, frowe min, 

liehter ougen schtn? 

iu ist undertän 

unde manic westlich man.* 

sprach diu schoene meit. 

ist mir von herzen leit. 

dem eigen holden dln: 

sol si sö verderbet sin.' 

r ir sult d6s stille dagen. 

disiu mere sagen, 

Sifride hin gegeben. 

immer vrceliche 16ben.' 

die sümpten sich des nieht, 

die brfihten in diu lieht. 

der zweier künege man. 

mit Sifride dannen gän. 

dä si solden ligen. 

mit minnen an gesigen 

da; senftet in den muot. 

diu wart greulichen guot. 

wie er der vrowen pflac. 

wie Gunther gelac 

zierlicher degen 

bt anderen wiben gelegen. 

si an da; bette gie. 

'nu hän ich; alle; bie, 

in allen mlnen tagend 

von grö;en schulden behagen. 

d6s edelen küneges hant. 

dä er die vrowen vant. 

sin fröude diu was grö;: 

der helt mit armen umbeslö;. 

und zerfuorte ir diu kleit. 

diu hfirliche meit, 

dtins umb ir slten truoc: 

grö;er leide genuoc. 

si im zesamne bant, 

und hienc in an eine want. 

minne si ime verböt. 

näch gewunnen den töt. 
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HIBELUIfGE. V. 12-23. 



12. Dö begunde (legen 
'Iceset mtn gebende, 

ine trouwiu, schcene vrouwe, 
und sol ouch htrte selten 

13. Dö löste si in beide, 
wider an da; bette 

€r leite sich sö verre, 
dar näch selten ruorte : 

14. Dö kom ouch ir gesinde: 

d€r was in an den morgen 
swie wol man da* gehörte, 
der hfirre des lundes, 

15. Nach siten, der si pfl&gen 

Gunther unde Prünhilt 

si giengen zuo dem münster, 

dar kom oueh er Slfrit. 

16. Nlch künikltchen «ren 
swa; si haben solden, 
dd worden si gewlbet. 
dö sach man under kröne 

17. Vil dßgen swert da nämen, 
den künigen ze eren: 

sich hnop michel freude 
man hörte schelte hellen 

18. Dö s8;en in den venstren 
si sähen vor in liuhten 
dö hfite sich gesundert 
swes ieman dl begunde, 

19. Im und Stfride 

wol wiste wa; im würre 
er gie zuo dem künige, 
'wie ist iu hlnt gelungen? 

20. Dö sprach der wirt zem gaste 
bin ich an miner vrouwen 
dö ich se wände minnen, 

si truoc mich zeime nagele 

21. DA hieng ich angestltchen 

6 si mich enbunde. 
da; sol dir friuntUchen 
dö sprach d€r starke Slfrit 

22. D£s bring ich iuch wol innen, 
ich schaffe da; si hlnaht 

da; si iuch ir minne 
der rede was dö Gunther 

23. Er sprach 'ich kume noch hlnte 
alsö toagenllche 

da; sich der liste 
sö lit die kamercre 



der meister solde stn. 

vil edel kflnigtn. 

nimmer an gesigen 

iu sö nihen bt geligen/ 

üf si in verlie. 

er suo d€r vrowen gie. 

da; ffr ir schcene wät 

ouch wolde si des haben rat. 

die brähten niwe kleit : 

harte vil bereit. 

tröric was stn muot: 

ir fröude dftht in niht se guot. 

und man durch reht begie, 

nibt langer da; verlie, 

da man die messe sanc. 

dö huop sich michel gedranc. 
. was in dar bereit 

ir kröne und ouch ir kleit. 

dö da; was getan, 

elliu fieriu schöne stan. 

sehs hundert oder ba;, 

ir sult wi;;en da;. 

in Burgonden lant. 

an der swertdegen hant. 

diu schcenen meidfa, 

maneges Schildes schtn. 

der künec von stnen man : 

man sach in trürende gän. 
ungellche stuont der muot. 

de*r riter edelguot. 

vrägen er began 

da; sult ir mich wi;en laV 

'lasier unde schaden 

ze hüse heim geladen. 

vil se*re si mich bant: 

und hienc mich höh an eine want. 

die naht unz an d£n tac, 

wie samphte si dö lacl 

tougen stn gekleit.' 

'da; ist mir wterllchen leit. 

lät ir; ine nlt. 

sö nähen bl iu IU, 

gesümet nimmer meV. 1 

näch slnen arbeiten her. 

ze der kernend ten tn 
in der tarakappe min, 
mac nieman wol verein, 
zuo den herbergen gön. 
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NIBELUNGE. V. 24-35. 



24. So lesche ich den kinden 
da; ich st dar inne, 

da; ich iu gerne diene 
da; ir si h!nte minnet: 

25. 'Ad da; du iht triutest/ 
'mtne lieben vronwen, 

80 tuo ir swa; da wellest, 
da; sold ich wol verkiesen: 

26. Der künic beite küme, 

die schämen Prfinhilde 

und ouch Kriemhilde, 

hei wa; man snellei* degne 

27. Stfrit der hfirre 

bt stme schcenen wtbe 
si trüte stne hende 
uns er vor ir ougen 

28. Dö si mit im spilte 
sno stme ingesinde 

'mich hfit des michel wunder: 
wer hfit di stnen hende 

29. Die rede si lie beltben. 

dä $r die kamerere 
din begunde er leschen 
da; e; wa?re Stfrit, 

30. Wol wesse er wa; er wolde: 
meide unde vrouwen. 

der edel künec dö selbe 
starker rigele zwöne 

31. Diu lieht verbarger schiere 
eines spils begunde 
Stfrit der starke 

da; was dem künege Gunther 

32. Er gebarte, sam €; wäre 
er umbeslö; mit armen 
si warf in ü; d€m bette 
da; im stn houbet 

33. Wider üf mit kreften 

er wolde; ba; versuochen. 
da; er si wolde twingen, 
solich wer an frouwen 

34. Si beslö; mit armen 
und wold in gebunden 
da; si an d€m bette 
da; er ir wät zerfuorte, 

35. Wa; half dö stn Sterke 
wan si im erzeigte 

si truoc in mit gewalte 
und dructe in ungefuoge 



diu lieht an der hant: 

st iu dfi bl bekant, 

ich twing iu da; wtp, 

oder ich verliuse den Up.' 

sprach der künic dö, 

(anders bin ich vrö) 

und naemest ir den Up, 

si ist ein angestllche; wip.' 

da; man von tische gie. 

man dö komen lie 

beide an ir gemach. 

vor den küniginnen sachl 

vil minnecltchen sa; 

mit vröuden fine ha;. 

mit ir vil wt;en hant, 

sine wisse wenne verswant. 

und si stn niht ensach, 

diu küniginne sprach 

war ist de> künic komen? 

ü; den mtnen genomen?' 

er was hin gegan 

vant mit liehten Btän: 

den kinden an der hant. 

da; wart dö Gunther bekant. 

dö hie; er dannen gän 

dö da$ was getln, 

vil wol beslö; die türe: 

warf er balde derfüre. 

under die bettew&t. 

(des enwas niht rlt) 

und ouch diu scho ne meit: 

beide lieb unde leit. 

Gunther der künic rtch: 

die roaget lobellch. 

dft bt üf eine banc, 

lüte an eime schamel erclanc. 

sprang der küene man: 

dö er des began, 

dar umbe wart im we\ 

ich waene nimmer erge\ 

den tiwerltchen degen 

alsam den künic legen, 

hete guot gemach. 

diu vrouwe e; grce;ltchen räch. 

und ouch stn kraft, 

ir ltbes meisterschaft? 

(da; muos St alsö stn) 

bt dem bette an einen schrin. 
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NIBE LUNGE. V. 36-42. VI. 1-3. 



36. 'Owe*,* gedäht der recke, 
von einer meit Verliesen, 
dar näch immer möre 
gegen ir manne, 

37. Der künec e; wol hörte, 
Slfrit sich schämte, 

mit ungefüeger krefte 
versuochende angestlfcheu 

38. Dö greif si zuo der slten, 
und wold in hfin gebunden : 
da; ir diu lit erkrachten, 

des wart der kriec gescheiden 

39. Si sprach Tiünic edele, 
e; wirt wol versüenet, 

ich were mich nimmer me>e 
ich hin wol erfunden, 

40. Stfrit der sluont dannen, 
sam ober von im ziehen 
er zöch ir ab der hende 
da; es da nie wart innen 

41. Dar zuo nam e"r ir gürtel: 
ich enwei; ob er da; tsete 
er gap in stnem wtbe: 

dö lägen bi ein ander 

42. Done was Ouch si niht sterker 

er trüte minnecltchen 
ob si; versuohte m£re, 
da; ha ir alle; Gunther 



'sol ich mtnen Up 
sö mugen elliu wtp 
tragen gelphen muot 
diu sus e; nimmer getuot.' 
er angeste umb den man. 
zürnen er began, 
satzter ir sich wider, 
an froun Prünhilde sider. 
dl si den porten vant, 
dö werte; sö stn hant, 
dar zuo al der lfp. 

dö wart si Ghntheres wtp. 
du solt mich leben län. 
swa; ich dir hin getftn. 
d6r edelen minne dtn: 
da; du kanst vrouwen meister stn.' 1 
ligen lie er die meit, 
wolde slniu kleit. 
ein guldtn vingerltn, 
diu edel künigin. 
da; was ein borte guot. 
durch stnen höhen muot. 
da; wart im sider leit. 
d€r künic und diu schcene meit. 

danne ein ander wtp. 
ir vil schoenen ltp. 
wa; kund e; si vervfin? 

mit stnen minnen getan. 



1. Jfl asre zallen ztten 
wie rehte lobeltchen 
lebeten zallen stunden 
alsam tet ouch Gunther 

2. Da; lant der Niblange 
(rtcher stner mdge 
und Schilbunges recken 
des truoc der kfiene Stfrit 

3. Hort den aller meisten, 

ane dies 6 pflegen, 
den er vor eime berge 
dar umb er sluoc ze töde 



VI. 

wart sö vil geseit, 
die reken wol gemeit 
in Sigmundes lant: 
mit stnen mägen ö; erkant. 
Sifride diente hie 
wart neheiner nie), 
und ir beider guot. 
deste höher stnen muot. 
den ie helt gewan, 
häte der küene man, 
mit stner hende erstreit, 
manegen rtter gemeit. 
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MBELUNGE. VI. 4—15. 



4. Er hete den wünsch der Ären 
sö mttese man von schulden 
da; er wäre der beste, 

man vorhte sine Sterke 

5. Dö döhte oucli alle zlte 
'wie treit et alsd höhe 
nu ist doch unser eigen 
er hftt uns nu lange 

6. Da; truoc si in ir herzen 
da; si ir vremde waren, 
da; man ir sö selten 

wä von da; waere, 

7. Si versuohte an den künic, 

da; si Kriemhilde 

si reite 6; heimeltche, 

dö döhte den herren 

8. 'Wie möhten wir si bringen,' 
'her zuo disem lande? 

si sitzent uns ze verre : 
dö sprach diu vrouwe 

9. 'S wie höhe rtche wäre 
swa; im gebüte sin he*rre, 
des ersmielte Gunther, 

ern jachs im niht ze dienste, 

10. Si sprach 'lieber hörre, 
hilf mir, da; Slfrit 
körnen zuo dem lande, 
sone künde mir ze wäre 

11. Diner swester zühte 

sö ich dar an gedenke, 
wie wir ensament si;en, 
si mac mit Ären minnen 

12. Si gertes alsö lange, 

'nu wi;;et, da; ich geste 
ir muget mich samfte vlegen. 
näch in beiden senden, 



und wer des niht geschehen, 
dem edelen reken jenen, 
der ie ftf ors gesa;. 
und tet vil billtchen da;, 
da; Guntheres wlp 
vrou Kriemhilt den Up? 
Slfrit ir man: 
lüzel dienste getan/ 
und wart ouch wol verdeit. 
da; was ir harte leit, 
diende stniu lant. 
da; hete si gerne bekaiit. 
ob da; möhte geschehen, 
solde noch gesehen, 
des si dä hete muot. 
diu rede me;ltchen guot. 
sprach der künic rieh, 
da; wer unmügeltch. 
ich getarses niht gebiten." 
in vil höchverten siten 
deheines küneges man, 
da; sold 6r doch niht tön/ 
dö si da; gesprach : 
swie dicke er Stfriden sach. 
durch den willen min 
und diu swester dtn 
da; wir si hie gesehen, 
nimer lieber geschehen, 
und ir wol gezogen muot, 
wie samphte mir da; tuot, 
dö ich wart d!n> wipl 
des küenen Stlrides ltp/ 
unze der künic sprach 
sö gerne nie gesach. 
ich wil die boten mtn 
da; si her komen an den Rtn/ 



13. 'Da; tuon ich' sprach der fürste 'dr!;ec miner man 



wil ich dar tön rtten/ 
bt den enböt er tutere 
ze liebe gap in Prünhilt 

14. Der künic sprach 'ir reken 
da; ich dar anbiete 

dem starken Stfride 
da; in darf zer werkle 

15. Und bitet, da; si beidiu 

da; wil ich und min vrouwe 
vor disen sun wenden 
sehen hie vil managen, 



die hie; er für sich gan: 

in SI Prides lant. 

vil harte hörlich gewant. 

sult von mir sagen 

(des sult ir niht verdagen) 

und der swester mtn, 

niemen holder gestn. 

uns komen an den Bin. 

immer diende sin. 

sol er und sine man 

der in grÖ;er Ören gan. 



»§ MBELUNGE. VI. 16-27. 

16. Döm kfinic Sigmunde saget den dienst min, 

da; ich und mlne friunde im immer w»ge sin. 
und saget ouch mtner swester, da; si niht lä;e da;, 

sin rite zuo ir friunden: ir laeme nie höchzit ba;/ 

17. Prünhilt und Uote und swa; man vrowen dä vant, 

die enbuten ir dienest in Sifrides lant 

den minneclichen vrouwen nnd manegem kfienem man. 

mit des küneges räte die boten huoben sich dan. 

18. Si froren reisliche: ir pfert nnd ir gewant 

da; was in dö komen: dö römten si da; lant. 

in zogtc wol ir verte dar si dt wolden varn. 

der künic mit geleite hie; die boten wol bewarn. 

19. Si körnen in drin wochen geriten in da; lant. 

ze Niblunges bürge (dar wären si gesaut) 

ze Norsvege in der marke funden si den degen. 

ros und liute wären mtiede von den langen wegen. 

20. Slfride und Kriemhilde wart beiden dö geseit, 
da; riter komen waeren: die trüegen solhiu kleit, 
sam man ze Burgonden dö der site pflac 

si spranc von einem bette, dä si ruowende lac. 

21. Dd bat si zeime venster . eine maget gän. 
diu sach den kflenen Gören an dem hove stfin, 

in und die gesellen, die wären dar gesant. 
gegen ir herzeleide ' wie liebiu maere si bevant. 

22. Si sprach zuo dem künige 'sehet ir wä si Stent, 
die mit dem starken Gören- Af dem hove gönt, 
die uns min bruoder Gunther sendet nider Rin?' 

dö sprach der starke Stfrit 'die suln uns willekomen sin.* 

23. Alle; da; gesinde lief dä man si sach. 

ir islich besunder vil güetliche sprach 

da; beste, da; si künden, zuo den boten dö. 

Sigmunt der hörre was ir künfte harte vrö. 

24. Dö wart geherberget Göre und sine man: 
diu ros man hie; behalten. die boten giengen dan 
dä hör Slfrit bt Kriemhilde sa;. 

in was ze hove erloubet: dä von sö täten sie da;. 

25. Der wirt mit slme wibe stuont Af sä zehant. 

wol wart enpfangen Göre A; Burgonden lant 

mit sinen hergesellen, Guntheres man. 

Gören den vil riehen bat man an den sfidel gän. 

26. 'Erloubet uns die botschaft Ö wir sizen gön: 
uns wegemüede geste, lät uns die wile stön. 
wir suln iu sagen mtere, wa; iu enboten hät 
Gunther und Prünhilt, der dinc vil zierliche stät. 

27. Dö sprach der maregräve Gere, ein rtter guot, 

'si sint in allen lügenden sö rehte höh gemuot: 

si ladent iueh ze Rlne an eine höchgezit; 

si Sachen iueh vil gerne, da; ir des Ine zwtvel sit. 
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NIBELUNGE. VI. 28-39. 



SO 



28. Bittet mine frouwen, 
swenne der winder 
vor diseo sunnewenden 

dö sprach der starke Stfrit 

29. 'Prünhilt mtn vrouwe 
vröunt sich d£r masre: 
de; si iuch noch sehen, 
dö dfihten disiu maere 

30. Gäre was ir sippe: 

den gesten hie; er schenken: 
dö kom ouch dar Sigmunt, 
der he*rre friuntltche 

31. 'Sit willekomen, ir recken, 
s!t da-£ Kriemhilde 

Stfrit mtn sune, 
hie in disera lande, 

32. Si sprächen, swenne er wolde 
in wart michel müede 

die boten bat man sitzen, 
der hie; dö geben Sifrit 

33. Si mnosen dft beltben 
des heten endellchen 
da; si niht wider riten 
dö hete der kttntc Sifrit 

34. Er vr8gte, wa; si rieten: 
'e; hat näch mir gesendet 
er und sine mäge, 

nu koem ich im vil gerne, 

35. Si bittent Kriemhilde, 
nu ratet, lieben friunde, 
sold ich herverten 

da müese in dienen gerne 

36. Dö sprächen sine recken 
hin zer höchzlte, 

ir sult mit tüsent recken 
so muget ir wol mit 6ren 

37. Dö sprach von Niderlanden 
'weit ir zer höchzlte, 
obe; iu niht versmähet, 
ich friere hundert degne, 

38. 'Welt ir mit uns rlten, 
sprach der küene Sifrit, 
inre tagen zwelven 

alle die es gelten, 

39. Dö der künic edele 

dö hie; man wider riten 

stnen konemigen 

er wolde harte gerne 



si stil mit iu dar komen, 
ein ende habe genomen. 
wolden si iuch sähen." 
'da; künde möeltch geschehen. 1 
und ir magedin 
obe da; mehte sin, 
da; gebe in höhen muot.' 
die schoenen Kriemhilde guot. 
der wirt in sizen hie;, 
niht langer man da; lie;. 
da er die boten sach: 
zuo den Burgonden sprach. 
Guntheres man. 
ze wibe gewan 
man soldiuch dicker sehen 
wolt ir uns vriuntschefte jähen.* 
si solden gerne komen. 
mit freuden benomen. 
splse man in truoc: 
stnen gesten genuoc. 
bevollen niun tage, 
die snellen riter klage, 
solden in ir lant. 
nach sinen friunden gesant. 
er sold an den Rtn. 
Gunther, der friunt min, 
durch eine höchzit: 
an da; sin lant ze verre lit. 
da; si mit mir var. 
wie sol si komen dar? 
durch si in dri;ec lant, 
hin diu Stfrides hant.' 
'habet ir der reise muot 
wir raten, wa; ir tuot. 
riten an den Rio : 
da" zen Burgonden sin.* 
der henre Sigmunt 
wan tuot ir mir da; kunt? 
sö rite ich mit iu dare: 
da* mite mär ich iwer schare.' 1 
lieber vater mtn/ 
'vil vrö sol ich des sin. 
sö rüme ich miniu lant.* 
den gap man ros und ouch gewaot. 
der reise häte muot, 
die snellen degne guot. 
enböt er an den Bin, 
M ir höchgezite sin. 
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NIBELUTfGE. VI. 40-51. 



40. Stfrit und Kriemhilt, 

sö vil den boten gäben, 
ir mo3re heim ze lande: 
ir starken soumere 

41. Ir volk kleidete Stfrit 
Ekewart der grlve 
vrouwen kleider suochen, 
oder inder knnde erwerben 

42. Die setel zuo den Schilden 

rittern unde vrouwen, 

den gap man swa; si wolden, 

er brähte slnen friunden 

43. Die boten zogten seYe 

dö kom zen Burgunden 

er wart vil wol enphangen: 

von rossen und von moeren 

44. Die lumben und die wtsen 

vrägen umbe m®re: 
'swenne ich si sage dem 
er gie mit den gesellen 

45. Der künic von liebe 

da; s ' s< * snelle körnen, 
Prünhilt diu schoene. 
'wie gehabet sich Sifrit, 

46. Do sprach der küene Gäre 
er und iwer svester. 

sö getriwe mere 

als iu der h6rre Sifrit 

47. Dö sprach ze dem marcgraven 

'saget mir, kumt uns Kriemhilt 
behalten iht der zflhte, 
'si kumet scierltchen,' 

48. üote bat dö drate 

man moht an ir vrige 
da; si hörte gerne, 
er seite, wier si funde 

49. E; wart von in diu gäbe 

die in gap er Sifrit: 
brähte man ze sehenne 
ir vil grözer milte 

50. 'Er mac,' sprach dö Hagne, 

ern künde; niht verswenden, 
hört d6r Niblunge 
hey solder immer 

51. Alle; da; gesinde 
da; si komen solden. 
wären vil unmüe;ec 

he>gesidele 



sö wir hoeren sagen, 
da; e; niht mohten tragen 
er was ein rlcher man. 
treip man vrcelichen dan. 
und ouch Sigemunt. 
der hie; an der stunt 
diu besten diu man vant 
über Sifrides lant. 
bereiten man began. 
die mit im solden dan, 
da; in niht gebrast, 
manegen hftrltchen gast, 
ze lande üf den wegen. 
Gere d6r degen, 
do erbei;ten si zetal 
für den Guntheres sal. 
giengen, sö man tuot, 
dö sprach der riter guot 
dä hoert ir si zehant/ 
da er Guntheren vant. 
von d€m »edel spranc. 
des seite in dö danc 
Gunther zen boten sprach 
von dem mir liebe vil geschach? 
f dfi wart er vröuden röt, 
nie friunden ba; enböt 
deheiner slahte man, 
und ouch sin vater hat getan." 
des riehen küneges wip 
? hat noch ir scüoener 11p 
der si künde phlegen?' 
sprach dö G«re der degen. 
die boten für sich ge*n. 
harte wol versteh, 
was Kriemhilt noch gesunt. 
und da; si keeme in kurzer stunt. 
ze hove niht verdeit, 
golt und ouch diu kleit 
der drler künege man. 
wart da* danken getän. 
'von im sampfte geben : 
sold er immer leben. 
beslo;;en hät sin hant. 
komen in Burgonden lantP 
freute sich dar zuo, 
späte unde vruo 
der drler künege man: 
man dö rihten began. 
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NIBELUNGE. VI. 52-63. 



52. 



53. 



54. 



55. 



Alle ir unmuo;e la;en wir du stn 

und sagen, wie vrou Kriemhilt und ir magedin 



56. 



57. 



58. 



59. 



hin g€n Ktne fuoren 

nie getruogen mcere 
Vil de"r sonmschrine 

dd reit mit stnen friunden 

und diu küniginne 

stt wart e; in allen 
Dä heime si dö liefen 

und sun den Kriemhilde: 

von ir hovereise 

stn vater und s!n muoter 
Dö reit ouch mit in dannen 

sold er rehte wi;;en, 

zer höchztt ergienge, 

im künde an lieben friunden 
Boten man für sande, 

dö reit ouch in enkegene 

vil der Uoten vriunde 

dfir wirt gen stnen gesten 
Er gie zuo Prünhilde, 



von Niblunge lant. 

sö manic hßrlich gewant. 

man schihte zuo den wegen. 

Slfrit der degen 

dar si het vröuden wln. 

ze grö;em leide getän. 

Slfrides kindeltn 

da; muos ist alsö stn. 

wuohs vil michel sßr: 

gesach da; kindel nimmer meY. 

d6r härre Sigmunt. 

wie e; nich der stunt 

er het ir niht gesehen: 

leider nimmer gescShen. 

die mere seilen dar. 

mit wünnecltcher schar 

und der Guntheres man. 

sich s£re vlt;en began. 



da er si sizen vant. 
'wie enpfleng iuch mtn sw6ster, do ir körnet in da; lant? 
sam sult ir enphähen Slfrides wip.' 

'da; tuon ich/ sprach si, 'gerne: von schulden holt ist ir mtn 11p/ 



60. 



61. 



62. 



63. 



Ir meide und ir vrouwen 

suochen guotiu kleider, 

diu ir ingesinde 

da; taten si doch gerne: 
Mit wie getänen vröuden 

si dühte, da; vrou Kriemhilt 

sö rehte wol enphienge 

die e; ie gesähen, 
Nu was ouch komen Sifrit 

man sach die helde wenden 

des veldes allenthalben, 

dringen unde stouben 
Dö der wirt des landes 

und ouch Sigmunden, 

'nu stt mir grö;e willekomen 



hie; si sä zehant 
diu besten, diu man vant, 
vor gesten solde tragen, 
da; mac man lthte gesagen. 
man die gesle enphie! 
vroun Prünhilde nie 
in Burgonden lant 
den wart vil höher muot bekant. 
mit den stnen man. 
wider unde dan, 
mit ungefüegen scharn. 
künde niemen dd bewarn. 
Stfriden sach 

wie minnecltch €r sprach! 
und al den friunden mtn. 
suln wir hohes muotes sin.' 



iwer hovereise 
'Nu lön iu got,' sprach Sigmunt, der ere gerade man. 

'stt da; iuch Stfrit ze friunde gewan, 

dö rieten mtne sinne, da; ich iuch wolde sehen." 

dö sprach der künic Gunther 'nu ist mir liebe dran geschehen/ 

Nu näheten zuo ein ander d€r zweier künege wtp. 

da wart vil setel lere, maneger vrouwen ltp 

wart von helde handen erhaben üf da; gras. 

die vrouwen gerne dienden, wa; der dd unmüe;ec was! 
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OTBEI I NGE. VI. 64—75. 



64. D6 giengen zno ein ander 

des was in grölen vrönden 

da; ir beider grüe;en 

dö sach man vil der recken, 

65. Da; hellten gesinde 

in zühten grö;e ntgen, 
und küssen minneclfchen 
da; was liep ze sehenne 

66. Si biten dl niht langer, 

der wirt stnen gesten 
da; man si gerne stehe 
manegen punei; rtchen 

67. Vil Schilde hört man hellen 

von Stichen und von stö;en. 
der wirt mit stnen gesten, 
jd gie in diu .stunde 

68. Für den palas wtten 
manegen phelle spähe, 
sach man über setele 
allenthalben hangen. 

69. Die geste hie; man ftieren 

nnder wtlen blicken 
an vrowen Kriemhilde, 
ir varwe gÄn dem golde 

70. Dar u;e und ouch dar inne 
jl wart vremder geste 
alles des si gerten, 

der künic was so riebe, 

71. Man diende in frinntltche 

der wirt dl ze tische 
man bat Stfriden sitzen 
dd gie mit im ze sedele 

72. Zwelf hundert recken 
dd ze tische sd;en. 
gedäht, da; eigen holde 

si was im noch so waege, 

73. An jeneme ibende, 
vil der rtchen kleider 
da die schenken solden 
dd wart vil voller dienest 

74. So man ze höchztten 
vrowen unde meide 
swannen si dar körnen, 
in güetltchen Ären 

75. DÖ diu naht h*t ende 

ü; den soumschrtnen 
erlühte in guoter waete, 
dö wart erfür gesuochet 



diu minnecltchen wtp. 

maneges riters Up, 

sö minnerltch ergie. 

der dienen vrouwen dd niht He. 

vie sich bt der hant. 

des man vil da" vant, 

von vrowen wol getan, 

Gunthers und Stfrides man. 

si riten zuo der stat. 

wol erzeigen bat, 

in Burgonden lant 

man vor den junefronwen vant. 

dd ze dem bürge tor 

lange habt dd vor 

6 si körnen drin. 

mit grö;er kurzwtle hin. 

mit frönden si dö riten. 

guot und wol gesniten, 

den vrowen wol getan 

dö körnen Gnntheres man. 

balde an ir gemach. 

man Prünhilde sach 

diu schoene was genuoc: 

den glänz vil hdrltchen truoc. 

sptsen man si lie. 

ba; gepflegen nie. 

d£s was man in bereit. 

da; nieman dd niht wart verseil. 

und An allen ha;. 

mit stnen gesten sa;. 

als er 6 hete getdn. 

vil manic westlicher man. 

an dem ringe stn 

Prünhilt diu künigtn 

niht rtcher künde wesen. 

da; si in gerne lie genesen. 

dd der künic sa;, 

wart von wtne na;, 

zuo den tischen gdn. 

mit grö;em flt;e getdn. 

lange hat gepflegen, 

hie; man schöne legen. 

der wirt in willen truoc. 

man gap in allen genuoc. 

und der tac erschein, 

manic edel stein 

die ruorte vrouwen hant. 

manic herlich gewant. 
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NlBELUNGfi. VI. 76-81 



76. E £; vol ertagete, 

vil riter unde knehle: 
vor einer vruomesse, 
da riten junge beide, 

77. Manec pusüne löte 

von trumben und von vloiten 
da; Wurme; diu vil wite 
die höch gemuoten helde 

78. J)ö huop sich in dem lande 

von manegem guoten recken: 

den ir tumbiu hßrze 

der sach man under schilde 

79. In diu venster sägen 

und vil der schoenen meide: 

si sähen kurzewile 

der wirt mit sinen vriunden 

80. Sus vertribens di wlle: 
man hörte da* zem tuome 
dö körnen in die mcere: 
den edelen küniginnen 

81. Si stuonden vor dem münster 
Prünhilt ir gesten 

si giengen under kröne 
diu liebe wart gescheiden : 

82. Dö si gehörten messe, 
mit vit manegen Ären : 
ze tische vroeltche. 

dä zer hÖchgezite 

83. Vor einer vesperzite 

da; von manegem recken 

si pflägen rtterschefte 

dö liefen dar durch schouwen 

84. Ze samne dö gesäzen 

si gedählen zweier recken, 



dö körnen für den sal 
dö huop sich aber schal, 
die man dem künege sanc. 
da; ins der künic seile danc. 
vil krefteclich erdö;: 
der schal wart sö grö;, 
dar pach löte erschal, 
ze rossen körnen über al. 
harte höh ein spil 
de'r sach man da vil. 
gäben höhen muot, 
manegen zieren riter guot. 
diu he"rlichen wip 
gezieret was ir lip. 
von manegen küenen man. 
selbe riten dä began. 
diu dühte niht lanc. 
maneger gloken klanc: 
die vrowen riten dan, 
volgete manic küene man. 
nider üf da; gras, 
dennoch waege was. 
in daz münster wlt. 
da; schuof groe;licher nit. 
si fuoren wider dan 
man sach si sider gän 
ir vröude nie gelac 
unz an den einliften tac. 
huop sich grö; ungemach, 
üf dem hove geschach. 
durch kurzwile wän. 
manic wip unde man. 
die küniginne rieh, 
die wären lobelich. 



dö sprach diu scheene Kriemhilt 'ich hän einen man, 



da; elliu disiu riche 

85. Dö sprach diu vrouwe Prünhilt 
ob ander nieman lebete 
sö möhten im diu riche 
die wil da; lebet Gunther, 

8C. Dö sprach aber Kriemhilt 
wie rehte he"rliche 
sam der lichte mäne 
des muo; ich von schulden 

87. Dö sprach diu vrowe Prünhilt 
swi biderbe und swi scheene, 
Gunther den recken, 
der muo; vor allen künigen, 



zuo sinen handen solden stän.' 
'wie künde da; gesin? 
wan din unde sin, 
wol wes'en undertän : 
sö künde; nimmer ergin. ' 
'sihestu wie er stät, 
er vor den reken gät, 
vor den Sternen tuot ? 
tragen vrceltchen muot.'' 
'swie westlich si din man, 
sö soltu vor im län 
den edeln bruoder din: 
da; wi;;e, wterliche sin." 1 
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NIBELUNGE. VI. 1*8-99. 



88. Du sprach aber Kriemhilt 
da/, ich in äne schulde 
an vil manegen dingen 
geloubest du da;, Prünhilt, 

89. 'Jane soll du mir;, Kriemhilt, 
wan ich ine schulde niht 
ich hörtes jenen beide, 

und da des küneges wille 

90. Und di er mine minne 
dö jach Stfrit, 

des hin ich in für eigen, 

dd sprach diu schcene Kriemhil 

91. Wie heten sö geworben 
da; ich eigenmannes 

des wil ich dkh, Prünhilt., 
da; du last die rede 

92. Ich mag ir niht geli;en,* 
'zwiu sold ich verkiesen 
der uns mit dem degne 
Kriemhilt diu vil schcene 

93. 'Du muost in verkiesen, 
wone deheiner dienste. 
Gunther min bruoder, 

du solt mich des erla;cn, 

94. Und nimet mich imer wunder, 
und du über uns beiditi 

da; er dir sö lange 
diner übermüete 

95. 'Du ziultest dich se höhe/ 
r nu wil ich sehen gerne, 
habe se solhen e*ren, 

die frowen wurden beide 

96. DÖ sprach diu vrowe Kriemhilt 
slt du mtnes mannes 

sö müe;en hiute kiesen 
ob ich vor küneges wibe 

97. Dö sprach aber Prünhilt 

sö muost du dich scheiden 
von mtnem ingesinde, 
des antwurte Kriemhilt 

98. *Nu kleidet iueh, mtn meide,* 

'e; mno; ine schände 

ir sult wol li;en schouwen, 

si mac sin ge>ne lougen 

99. Man mohte in übte raten: 

di wart vil wol gezieret 

dö gie mit ir gesinde 

dö wart ouch wol gelieret 



'bö tiwer ist mtn man, 

niht gelobet hin. 

ist sin 6re grö;. 

er ist wol Gunthers genö;/ 

ze arge niht verstin, 

die rede hin getin. 

do ichs erste such 

an mtme übe gescach. 

sö rtterltch gewan, 

er wssre sküneges man. 

sit ich ins hörte jähen/ 

sö wa?r mir übele geschehen 
die edelen bruoder mtn, 
wine solde stn? 
vil friuntltchen biten, 
durch mich mit güetltchen siten.' 
sprach des küneges wip. 
sö maneges rtlers Up* 
dienstlich ist undertin?' 
da; s6re zürnen began. 
da^ er dir immer bi 
erst tiwerr danne si 
der vil edel man. 
da; ich von dir vernoraen hin. 
slt er diu eigen ist 
sö gewaltic bist, 
den zins verse;;en hat. 
sold ich von rehte haben rät/ 
sprach dö des küneges wtp. 
ob man dinen Up 
sö man den mtnen tuot.' 
vil sere zoruic gemuot 
'da; muo; et nu geschehen, 
für eigen bist gejehen, 
der beider künege man, 
ze kirche türre gegin. 
Vi! dn niht eigen sin, 
mit d£n vrowe n din 
da wir ze münster gin.' 
'triwen da; sol sin getan/ 
sprach Sifrides wip. 
beliben hie min 11p. 
habet ir iht rlche wit. 
des si hie verjehen hit." 
si suochten rlchiu kleit: 
manec vrowe unde meit. 
des edelen küniges wtp : 
der schönen Prünhilde Itp. 
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NIBELU^GE. VI. 100-111. 



100. Die Hute nam des wunder, 
da; man die küniginne 

da; si bi ein ander 

dfi, von wart manegem degne 

101. Hie stuont vor dem münster 
dd bete kurzwile 

mit den schoenen frouwen, 
dd kom diu schcene Kriembilt 

102. Swa; kleider ie getruogen 
wider ir gesinde 

si was sö rieh des guotes, 
6; möhten nibt erziugen, 

103. Ob ieman wünschen solde, 
da; man sö richer cleider 
sd dd ze stunde truogen 
wan Prünhilde ze leide, 

1 04. Ze samne si dd körnen 
e; Mit diu hüsvrouwe 

si hie; vil übelliche 
'ja* sol vor küneges wlbe 



wä von da; geschach, 

alsö gescheiden sach, 

niht giengen alsam e\ 

sld vil sorcltchen wö. 

Gunlberes wip. 

vil maneges riters lip 

der si da nämen wäre. 

mit maneger hörlichen schare. 

edeler riter kint, 

da; was gar ein wint. 

da; dri;ec küneges wlp 

da; eine erziugte ir ltp. 

der künde niht gesagen, 

gesffihe ie m£ getragen, 

ir meide wol getan. 

e*; hetc Kriemhilt verlän. 

vor dem münster wit. 

durch einen grö;en nit, 

Kriemhilde stan : 

nimmer eigen diu gegin.' 



105. Dd sprach diu schoene Kriemhilt (zornec was ir muot) 
Ttundestu noch swigen, da; wer dir llhte guot. 
duo hast geschendet dlnen schoenen Up. 

wie möhte mannes kebse immer werden küneges wip? 1 

106. 'Wen hastu hie verkebset?' sprach de"s küneges wlp. 
r da; hän ich dich,* sprach Kriemhilt. Minen scheenen Up 
minnete firste Sifrit, min vil lieber man. 

jä was e; niht min bruoder, de> dinen meituom gewan. 

107. War körnen dine sinne? e; was ein arger list, 
da; du in lie;e minnen, sit er din eigen ist. 
ich hoere dich/ sprach Kriemhilt, 'Sne schulde clagen/ 
'triwen/ sprach dö Prünhilt, 'da; wil ich Gunthere sagen/ 

108. 'Wa; mac mir da; gewerren? din muot dich hät betrogen: 
du häst mich ze dienste 
da; wi;;e an rehten triuwen, 
getriwer heinliche 



109. Prünhilt dö weinde: 
vor d6s küneges wlbe 
mit ir ingesinde. 

dfi wurden liehtiu ougen 

110. Swie vil man gote diende 
des dühte Prünhilde 
wand ir was vil trüebe 
des muoste sit enkelten 

111. Prünhilt und ir vrouwen 

si dähte 'mich muo; Kriemhilt 
d€s mich su löte zlhet 
hat er sichs gerüemet, 



mit rede dich an gezogen, 
e; ist mir immer Ieit: 
sol ich dir wesen umbereit.' 
Kriemhilt niht lenger lie, 
in; münster si dö gie 
da huop sich grö;er ha;: 
starke trüebe unde na;, 
oder ieman da sanc, 
diu wile gar ze lanc : 
der Up und ouch der muot. 
manec hell küene unde guot. 
gie für da; münster stan. 
mfire heeren lan 
da; wortra3;e wip. 
e; gel im werlich an den lip/ 

3* 
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NIBELUNGE. VI. 112-123. 



112. Nu kom diu edel Kriemhilt 
dö sprach diu vrowe Prünhilt 
ir jiliet mtn ze kebsen : 

mir ist von iwren Sprüchen, 

113. Dd sprach vrou Criemhilt 
ich erziuge; mit dem golde, 
da; brähte mir Sifrit, 

nie gelebte Brünhilt 

114. Si sprach 'da; golt vil edele 
und ist mich harte lange 

ich kum es an ein ende, 
die vrowen waren beide 

115. Dd sprach aber Kriemhilt 
du möhtest gedaget han, 
ich erziuge; mit dem gürtel, 
da; ich niht liuge: 

116. Von Ninnive* der sidcn 
mit edelem gcsteine : 

dd den gesach vrou Prünhilt, 
da; muoste freischen Gunther. 

117. Dd sprach diu küniginne 
den Fürsten von Rine. 
wie mich hät gehnenet 

si seit hie ofTenliche, 

118. Der künic kom mit recken, 
sine triutinne: 

'saget mir, liebiu vrouwe, 
si sprach zuo dem künigc 

119. Von allen minen e>cn 
gerne wolte scheiden. 

si gihet, mich habe gekebeset 
dö sprach der künic Gunther 

120. 'Si treit hie minen gürtel, 
und min golt da; rote, 
da; riwct mich se*re. 

der vil grö;en schänden, 

121. Dö sprach künic Gunther 
hat er sichs gerüemet, 
oder sin muo; lougen 

dd wart der kücnc Sifrit 

122. Dd der herre Sifrit 

ern weste niht der ma?rc, 
f wa; weinent disc vrouwen ? 
oder von weihen schulden 

123. Dd sprach künic Gunther 
mir hat min vrowe Prünhilt 
du hast dich gerüemet, 

sd seit din wip 




mit mancgem küenen man. 
'ir sult noch stille stan. 
da; sult ir lä;en sähen, 
da; wi;;et, leide geschehen/ 
'ir möht mich lä;en gan. 
da; ich enbende hSn: 
dd er bi iu lac' 
deheinen leidereu tac. 
da; wart mir verstoln 
übele verholn: 
wer mir; hat genomen.' 
in grd; ungemüete komen. 
f ine wils niht wesen diep. 
w»r dir ere liep. 
den ich umbe han, 
ja wart Sifrit din man/ 
si den borten truoc, 
ja was er guot genuoc. 
weinen si began: 
dar zuo alle sine man. 
f hei;et here gan 
ich wil in hören lan, 
siner swestcr Up. 
ich si Sifride» wip." 
weinen er dd sach 
güctlich er dd sprach 
wer hat iu iht getln ?* 
'ich muo; unfrnelichen stan. 
mich diu swester din 
dir sol geklaget sin, 
Sifrit ir man.'' 
'sd hctes übele getan." 
den ich han verlorn, 
da; ich ie wart geborn, 
du beredest, künic, mich 
ich minue nie märe dich." 
'er sol her für gan. 
da; sol er hören lAn : 
der helt n; Niderlant.' 
harte balde dar besant. 
die ungemuoten sach. 
balde er dd sprach 
da; het ich gerne erkant; 
ich da here si besant.' 
'mir ist harte leit, 
ein maere hie geseit. 
'dir warst ir Erster man. 
hästu, degen, da; getan?' 
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MBELUNGE. VI. 124-126. VII. 1-7. 



124. 'Nein ich,' sprach dö Sifrit. 
cnd ich erwiode, 

und wil dir; gerihten 
mit minen höhen eiden, 

125. Dö sprach aber Sifrit 
da; si hät ertrüebet 
da; ist mir sicherlichen 
dö sahen zuo ein ander 

126. "Man sol sö vrowen ziehen/ 
'da; si üppec spräche 
verbiut e; dinem wibe, 
solher übermüete 



r und hät si da; gcseit, 

da; muo; ir werden leit: 

vor allen dinen man 

da; ich ir; niht gesaget han/ 

'geniu;et des ir lip, 

dtn vil schoene wip, 

fine ma;e leit/ 

die küenen rittere gemeit. 

sprach Sifrit der degen, 

lä;cn under wegen. 

der minen tuon ich sam. 

ich mich wterlichen schäm/ 



1. Mit rede wart gescheiden 

dö trürte alsö söre 
da; 6; erbarmen muose 
dö kom von Troneje Hagne 

2. Zuo der rede kömeu 
da" die beide rieten 

dar zno kom ouch Giselher, 
dö er ir rede gehörte, 

3. Yr vil guoten recken, 
jane gediende Sifrit 
da; er dar umbe solde 
ja ist des harte lihte, 

4. 'Suln wir gonclie ziehen?' 

'des habent lüzel £re 
da; er sich bat gerüemet 
dar umbe wil ich sterben, 

5. Dö sprach von Metzen 

'jane kan in niht gehelfeu 
erloubet mir; min hörre, 
dö helen im die helde 

6. Sin gevolgte nieman. 
riet in allen ziten 

ob Sifrit niht enlebte, 
vil der künege lande. 

7. Der künic sprach f lat hüben 

er ist uns ze seiden 
ouch ist sö starc grimme 
wurde er sin innen, 



VII. 

manic schoene wip. 

Brünhilde ir Up, 

die Guntheres man. 

zuo einer spräche gegan. 

Ortwin und GSrnöt, 

den Slfrides töt. 

der schoenen Uoten kint : 

er sprach getriwlichen sint 

war umbe tuot ir da;? 

nie alsolhen ha;, 

Verliesen sinen lip. 

dar umbe zürnent diu wip/ 

sprach aber Hagene: 

sö guole degene. 

der lieben vrowen min, 

e; enge im an da; leben sin/ 

der degen Ortwin 

diu grö;e sterke sin. 

ich tuon im alle; leit/ 

ane schulde widerseit. 

uiwan da; Hagene 

Gunther dem degene, 

sö wurde im undertan 

der hell des trfiren began. 

den mortlichen zorn. 

nnt ze eren geborn. 

der wundernküene man: 

sö torst in nieman bestan." 



3* 



NIBELUNGE. VII. 8-19. 



8. 'Nein er," sprach dö Hagne. 
ich trouwe 6; heinliche 
da; Brünhilde weinen 

im sol von Hagnen 

9. Dö sprach der künic Gunther 
des antwurte Hagne 

heilen boten rtten 
widersagen offenliche, 

10. SÖ jehet ir vor den gesten, 
wellent herverten. 

sö lobet er iu dar dienen: 
so ervare ich uns diu nuere 

11. Der künic übel volgte 

die starken untriuwe 
6 ieman da; erfunde, 
von zweier vrouwen bägen 

12. An dem Vierden morgen 
sach man ze hove rilen. 
Gunther dem riehen, 

von lüge wuohs den frouwen 

13. Urloup si gewunnen, 

und jähen, da; si; weren 
den 6 da" hete betwungen 
und in ze gisle braute 

14. Die boten 6r dö gruo;te 
einer sprach dar under 
unz wir gesagen masre, 
ja habet ir ze vinde, 

15. Iu widerseit Liudegast 

den ir dä wllen tätet 
die wellent zuo iu riten 
der künec begunde zürnen, 

16. Man hie; die meinra?ten 
wie möhte sich Sifrit 
er oder ander ieman, 
da; wart sld in selben 

17. Der künec mit sinen friunden 
Hagne von Tronije 

noch heten e; geseeiden 
döne wolde et Hagne 

18. Eines tages si Sifrit 
dö begunde vrägen 
'wie gät sö trftreclichen 
da; hilfe ich immer rechen, 

19. Dö sprach künic Gunther 
Liudgast und Liudger 

si wellen oflenltche 

dö sprach der degen küene 



Mät iue; wol behagen: 

»lsö an getragen, 

sol im werden leit. 

immer wesen widerseit/ 

'wie möble da; ergan?" 

'ich wil iueh; hoeren lau. 

zuo uns in da; lant 

die hie nieman sin bekant. 

da; ir und iwer man 

alsö da; ist gelän, 

d£s fliuset er den Up : 

an des küenen reken wtp/ 

Hugnen slnem man. 

begunden tragen an, 

die rtter ü; erkorn. 

wart vil manic hell verlorn. 

zw£n und drl;ec man 

da; wart dö kunt getan 

im wa?re widerseit. 

grö;er jämer unde leit. 

da; si für solden gän, 

Liudggres man, 

Slfrides hant 

in da; Guntheres lant. 

und hie; si sizen gän. 

'hdrre, lät uns stän, 

diu iu enboten sint. 

da; wi;;et, maneger muoter kint. 

unde Liudger, 

gremllchiu se*r : 

mit her in dize lant/ 

dö er diu maere bevant. 

zen herbergen varn. 

dä vor dö bewarn, 

da; si dö truogen an? 

ze grö;em leide getän. 

rünende gie. 

in nie geruowen lie : 

genuoge sküneges man: 

nie des rätes abe gän. 

rünende vant. 

de> helt von Niderlant 

der künec und sine man? 

hät in ieman iht getän.' 

'mir ist von schulden leit, 

habent mir widerseit : 

rtten in mtn lant/ 

'da; weret Slfrides hant. 
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NIBELÜNGE. Y1I. 20-31. 



20. Nach allen iaren Ären 

ich tuon noch den degenen 
ich lege in wüeste ir bürge 
Ö da; ich erwinde: 

21. Ir und iwer recken 

und lät mich zuo in rilen 
da; ich iu gerne diene, 
von mir sol iwren vtnden, 

22. 'Sö wol mich dirre mere,' 
als ob e> ernsltcbe 

in valsche neig im tiefe 
dö sprach der hßrre Stfrit 

23. Dö schikten si die reise 
SIfride und den stuen 
dö hie; er sich bereiten 
Slfrides recken 

24. Dö sprach der. starke Slfrit 
ir sult hie beltben. 

gtt uns got gelücke, 
ir sult bt dem künige 

25. Diu zeichen si ane bunden, 
dö waren da genuoge 

dine wessen niht der m»re, 
man mohte grö; gesinde 

26. Ir helme und ouch ir brfinne 
sich bereite von dem lande 
dö gie von Troneje Hagne 
er bat im geben urloup: 

27. 'Wol mich," sprach Kriernhilt. 
der mtnen lieben vriunden 
alse min Ur Stfrit 

d€s wil ich höhe» muotes,' 

28. Lieber friunt, er Hagene, 
da; ich in gerne diene 
d€s 18; mich genießen 

fern sol des niht enkelten, 

29. 'Ir werdet wol versüenet 
Kriemhilt, Uehiu vrouwe, 
wie ich iu müge dienen 

da; tuon ich gerne, frouwe: 

30. Ich waere &n alle sorge/ 
'da; im ieman naeme 

ob er niht wolde volgen 
sö wajre immer sicher 

31. 'Vrowe,' sprach dö Hagne, 
da; man in müge versntden, 
mit wie getanen listen 

ich wil im ze bnote 



mit flt;e ich; understan. 

als ich in 6 han : 

und ouch ir laot, 

des st mtn houbet iwer phant. 

sult hie heim bestan 

mit den, die ich hin. 

da; lä;e ich iuch sehen : 

da; wi;;et, leide geschehen.* 

spraeh der künic dö, 

der helfe were vrö. 

dör ungetriwe man. 

'ir sult kleine sorge hin/ 

mit den knehten dan: 

ze sehenne e; was getan. 

die von Niderlant : 

suohten strttltch gewant. 

'vater min, her Sigmunt, 

wir komen in kurzer stunt, 

her wider an den R!n. 

hie vil vroeltchen stn/ 

also si wolden dan. 

Guotheres man, 

wa von e; was geschehen: 

dö bt SIfride sähen. 

si bunden öf diu marc: 

maaic rtter starc. 

da er Kriemhilde vant: 

si wolden rftmeri da; lant. 

'da; ich ie den man gewan, 

sö wol tar vor stfn, 

tuot den friunden mtn, 

sprach diu küniginne, 'sin. 

gedenk et an da;, 

und noch nie wart geha;. 

an minem lieben man. 

hab ich Prünhilt iht getan.' 

her nfich disen tagen. 

ji sult ir mir sagen, 

an SIfride iwerm man. 

ba; ichs nieman engan." 

sprach dö da; edel wlp, 

in stürme slnen Up, 

stner iibermuot, 

der degen küene unde guot.' 

'und habet ir des wan, 

ir snlt mich wi;;en län, 

sol ich; andersten? 

immer rtten unde geW 



MBEUJNGE. VII. 32-43. 



32. Si sprach 'du bist mtn mic," 
ich bevilhe uf triuwe 

da; du wol behüetest 
sie seit im kundiu mere, 

33. Si sprach 'mtn man ist küene, 
dö er den lintdrachen 

jä badet sich in dem bluote 
da von in stt in stürmen 

34. Idoch bin ich in sorgen, 

und vil dir g6rschü;;e 

da; ich dl Verliese 

hei wa; ich größer sorge 

35. Ich melde i; fif genäde, 

da; du dtne triuwe 

da roan da" mac verhouwen 

da; lä;e ich dich haaren: 

36. Dd von des drachen wunden 
dö badete in dem bluote 
dö viel im zwischen herte 
da mac man in versntden : 

37. Dö sprach von Troneje Hagene 
ntet ein deine; zeichen. 

wi ich in müge behüeten, 
si wände den helt vristen : 

38. Si sprach 'mit kleinen stden 
ein tougenltche; criuze. 
mtnen man behüeten, 
swenne er in den stürmen 

39. Da; tuon ich,' sprach dö Hagei 
dö wind ouch diu vrouwe, 
dö was da" mite vcrräten 
urloup nam dö Hagene: 

40. Des küneges ingesinde 

ich w«ne nimmer recke 
sö grö;e meinrsete 
dö sich an sine triuwe 

41. Des anderen morgens 
reit der heVre SIfrit 
er wind, er solde rechen 
Hagene im reit sö nähen, 

42. Als er gesach da; bilde, 
die seilen andriu mtere, 
mit vride solde beltben 
und si hete Liudger 

43. Wie ungerne Sifrit 

er enhite $ gerochen 
wan in der reise erwanden 
er reit zuo dem künige ; 



so bin ich der d!n. 
dir den wine min, 
mir den lieben man/ 
diu vil be;;er wa?rn Verlan, 
dar zuo starc genuoc. 
an dem berge sluoc, 
dir reke vil gemeit, 
dehein wafen nie versneit. 
swenne er in strlte stät 
von helde hande gÄt, 
den minen lieben man. 
dike umb Stfriden hän! 
vil lieber friunt, dir, 
behaltest ane mir 
den mtnen lieben man. 
döst üf genäde getin. 
vlö; da; hei;e bluot, 
sich der riter guot. 
ein linden blat vil breit, 
des h§n ich sorge unde leit.* 

'üf da; sfn gewant 
da b! ist mir bekant, 
sö wir in stürmen staV 
€; was üf stnen tot getan, 
na? ich üf stn gewant 
dd sol, helt, dtn hant 
so e; an die herte gat, 
vor stnen vtenden stät. 
e, 'vil liebiu vrowe mtn.' 
e'; sold im frume stn: 
dir Kriemhilde man. 
dö gie ir vrceltchen dan. 
was alle; wol gemuot. 
deheiner mir getuot 
sö dd von im ergie, 
diu schoene künigln verlie. 
mit tüsent stner man 
vil froeUchen dan. 
der stnen friunde leit. 
da; er geschouwet diu cleit. 
dö scicte er tougen dan, 
zwene stner man : 
da; Guntheres Iant 
zuo dem künige gesant. 
dö hin wider reit, 
stner vriunde leit! 
vil küme Gunthers man. 
dir wirt im danken began. 



NIBELUNGE. VII. 44-49. Vffl. 1-4. 



44. *Nu lön iu got des willen, 
da; ir so willecltchen 
da; sol ich immer dienen, 
für alle m!ne vriunde 

45. Nu wir der herverte 

bö wil ich jagen r!ten 

hin se dem Waskem walde, 

da; hete geraten Hagne, 

46. 'Allen mtnen gesten 
ich welle froo rlten; 
da; sich die bereiten: 
hübschen mit den vronwen, 

47. Dö sprach der starke Stfrit 
r swenne ir jagen wellet, 
sö sult ir mir lthen 

und eteltchen bracken: 

48. »Welt ir niht niwan einen T 
'ich ühe iu, weit ir, viere, 
der walt und ouch die stige, 
die iuch niht vürewtse 

49. Dö reit zuo stnem wtbe 
schiere hete Hagene 
wie er gewinnen wolde 
sus größer untriuwe 



vriunt, he*r Slfrit. 

tuot des ich iuch bit, 

als ich von rehte sol. 

getrouwe ich iu wol. 

ledec worden stn, 

bern unde swin 

als ich vil dike hfin.* 1 

der vil ungetriwe man. 

sol man da; nu sagen, 

die wellen mit mir jagen, 

die wellen hie bestan 

da; st liep mir getan.' 

mit herlichen site 

dä wil ich gerne mite. 

einen suochman 

sö wil ich rlten in den tan/ 

sprach der künec zehant. 

den wol ist bekant 

swft diu tier gdnt, 

wider heim rlten lint.* 

der riter vil gemeit. 

dem künige geseit, 

den tiwerltchen degen. 

solde nimmer man gepflegen. 



1. Lfunthär und Hagne, 
lobeten mit untriuwen 
mit ir scharpfen gören 
beren unde wisende : 

2. Si hie;en Herbergen 
gens wildes abeloufe 
da si dd jagen solden, 

dö was ouch komen Stfrit: 

3. Von den jeitgesellen 

die warte an allen ende. 
Stfrit der vil starke, 
wtsen näch dem wilde, 

4. 'Wellen wir uns scheiden, 4 
'6 da; wir beginnen 

da bt mugen bekennen 
wer die besten jigere 



VIII. 

die reken vil balt, 
ein pirsen in den walt. 
si wolden jagen swtn 
wa; künde küeners gestn? 
für den grüenen walt 
die stolzen jägere balt, 
üf einen wert vil breit, 
da; wart dem künige geseit. 
wurden dö bestln 
dö sprach der küene man, 
'wer sol uns in den walt 
ir degne küene unde balt?" 
sprach dö Hagene, 
hie ze jagene? 
ich und die hörren min, 
an diser waltreise sin. 



N1BELUNGE. Vm. 5-16. 



5. Liute unde hunde 
sd k^re isltcher 

der danne jage beste, 
der jäger btten 

6. Dö sprach der hörre Sifrit 

wan einen bracken, 

da^ e> die verte erkenne 

wir komen wol ze jeide,' 

7. Dd nam ein alter jägere 
er brlhte den harren 
dd si vil tiere funden. 
diu erjeiten die gesellen, 

8. Einen über grölen 

als 8r begunde vliehen, 
des gejeides meister 
da^ swtn zornecltchen 

9. Dö sluoc in mit dem swerte 

«; bete ein ander jegere 
dö ern h£te ervellet, 
dö wart sin rieh gejeide 

10. Sie hörten allenthalben 

von liuten and von banden 
da; in dl von antwurte 
vier unde zweinzec ruore 

11. Dö muosen vil der tiere 

dö wänden sie fliegen, 
in den pr!s des jeides: 
dö der starke Sifrit 

12. Da; jeit was ergangen 

die zer viwerstat wolden, 
vil maneger tiere hinte 
hei wa; man ze kuchen 

13. Dö hie; der künic künden 
da; €r enbt;en wolde. 
zeiner stant geblasen : 

da; man den Fürsten edele 

14. Dö sprach der herre Sifrit 

sin ros truoc in ebene: 
si erspraneten mit ir schalle 
einen beren wilden. 

15. 'Ich wil uns hergesellen 
ir sult den braken ll;en. 
der sol mit uns hinnen 
ern fliehe danne sfire, 

16. Der brake wart vertäten, 
dö wolde in errlten 

er kom in ein gevelle: 
daj starke tier dö winde 



sulen wir teilen gar: 

dfi er gerne var. 

de> sol des haben danc.' 

wart bt ein ander niht lanc. 

'ich hin d£r hunde rat, 

der su geno;;en hlt, 

der tiere durch den tan. 

sprach der Kriemhilde man. 

einen spürhunt: 

in einer kurzer stunt 

swa; d6r von leger stuont, 

sö noch guote jeger tuont. 

vant der spürhunt. 

dö kom an de> stunt 

bestuont in üf der all. 

lief an den küenen degen sä. 

Kriemhilde man : 

sö sanfte niht getön. 

man vie den spürhunt 

allen Burgonden kunt. 

ludern unde dö;. 

der schal was sö grö;, 

der berc und ouch dir tan. 

die jeger h£ten verlln. 

Verliesen dl da; leben. 

da; man sohle geben 

dös künde niht geschähen, 

wart zer viwerstat gesehen. 

unde doch niht gar. 

die brlhten mit in dar 

und wildes genuoc. 

für da; ingesinde truoc! 

den jagern wol geborn, 

dö wart löte ein horn 

dl mite wart bekant, 

dä zen herbergen vant 

'nu römen wir den tanT 

si fiten mit im dan. 

ein tier gremelich, 

dö sprach der degen hinder sich 

kurzwlle wem. 

ich sihe einen b€rn : 

zen herbergen varn. 

ern kan sichs nimmer bewarn/ 

der bere spranc von dan. 

Kriemhilde man. 

done kund e; niht wesen. 

Yor den jägeren genesen. 
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M BELUNGE. VIII. 17-28. 



17. Dö spranc von stme rosse 

er begunde ndch loufen. 

e; enkand im niht entrinnen : 

an alle wunden 

18. Krazen noch gebt;en 

er band G; zuo dem satele: 
er bräht e; an die Yiwerstat 
seiner kurzwile, 

19. Als er gestuont von rosse, 



der stolze riter guot, 
da; tier was unbehuot, 
dö vie er; sä zehant, 
der helt e; schiere gebant. 
kund e; niht den man. 
üf sa; der snelle sän, 
durch stnen höhen muot, 
der degen küene unde guot. 
dd löste er im diu bant 



von fuo;e und ouch von munde, do erlüte sä zehant 



vil lüte da; gehünde, 
da; tier ze walde wolde: 

20. Der bere von dem schalle 
hey wa; er kuchenknehte 
vil ke;;ele wart gerüeret, 
hei wa; man guoter sptse 

21. Dö Sprüngen von dem sedele 
der bere begunde zürnen: 
alle; da; gehünde, 

und waer 6; wol verendet, 

22. Mit bogen und mit spie;en 
dar liefen dö die snellen, 
dö was sö vil der hunde, 
von des liutes schalle 

23. Der ber begunde vliehen 
im künde niht gevolgen 

er erlief in mit dem swerte, 
wider zuo dem viwre 

24. Dö sprachen die da; sahen, 
die stolzen jeitgesellen 

üf einen schoenen anger 
hei wa; man rttersplse 

25. Dö sprach der hörre Sifrit 
sid man uns von kuchen 
war umbe uns die schenken 
man pflege ba; der jegere, 

26. Dö sprach der Niderlende 
man sold mir siben soume 
haben her gefüeret. 

dö sold man uns gesidelet 

27. Dö sprach von Tronje Hagne 
ich wei; hie vil nähen 



swa; es den bern sach. 
des heten die Hute ungemach. 
durch die kuche geriet: 
von d6m viwer schiel! 
zerfüeret manic brant: 
in dem a sehen ligen vant ! 
die hörren und ir man. 
der künic hie; dö lan 
da; an seilen lac. 
si beten vroeltchen tac. 
(niht langer man da; lie) 
da* der bere gie. 
da; dd nieman sebö^. 
da; birge alle; erdö;. 
vor den hunden dan: 
wan Kriemhilde man. 
ze töde er in dö sluoc. 
man den Deren hin truoc. 
er wa?r ein kreftic man. 
hie; man ze tische gän. 
sa; ir dd genuoc. 
den stolzen jegern dö truoc 1 
'wunder mich des hat, 
glt sö manegen rät, 
dar zuo niht bringen wtn. 
ich wil niht jeitgeselle sin. 
'ir Itp der habe undanc. 
mel und lütertranc 
dö des niht mohte sin, 
haben nlher an den Rln. 1 
'ir edelen rtter balt, 
einen brunnen kalt 
da sul wir hine gin.' 



(da; ir nibt enzürnet): 

der rät wart manegem degne ze grö;en sorgen getan. 

28. Dö si wolden dannen zuo der linden breit, 

dö sprach von Troneje Hagne 'mir ist des vil geseit, 

da; niht gevolgen künde dem Kriemhilde man, 

swenner welle gaben ; wold er uns da; sehen lan !' 
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NIBELUNGE. VIII. 29-40. 



29. D6 sprach von Niderlande der küene Sifrit 

'da; muget ir wol versuochen, weit ir mir volgen mit 

ze wette zuo dem brunnen. sö da; ist getan, 

man jene dem gewinnes, den man siht gewunnen hin/ 

30. 'Nu welle ouch wir; versuochen, 1 sprach Hagne der degen. 

dö sprach der starke Sifrit e sö wil ich mich legen 



für iuwer füe;e 
dö er da; gehörte, 

31. Dö sprach der degen küene 
alle; min gewtete 

den gör zuo dem Schilde 
den kocher zno dem swerte 

32. Dd zugen si diu kleider 

in zwein wt;en hemden 
sam zvei wildiu pantel 



nider an da; gras/ 
wie liep da; Gunthare was ! 
'ich wil iu möre sagen, 
wil ich mit mir tragen, 
und mtn pirsgewant." 
schier er umbe gebaut, 
von dem übe dan: 
sach man si beide stan. 
si liefen durch den kl£: 



doch sach man bl dem brunnen den küenen Sifriden e\ 

33. Den brts von allen dingen 
da'4 swert löst er schiere, 
den starken ge*r er leinde 
bt des brunnen flu;;e 

34. Die Sifrides tugende 
den schilt er leite nidere, 
swie harte sö in durste, 
ö der küuec getrunke. 

35. Der brunne was küele 

Gunther sich dö neigte 
als er hete getrunken, 
alsam het ouch gerne 

36. Do engalt er slner zühte. 
da; truoc alle; Hagne 
und spranc dä hin widere, 
er sach nöch einem bilde 

37. Dö der hßrre Sifrit 

er schö; iu durch da; criuze, 
da^ bluot von dem herzen 
solhcr missewende 

38. Der he*rre tubellchen 
im ragete von den herten 
der fürste wände vinden 
sö müeste wesen Hagne 

39. Dö der s6re wunde 

done het et er niht märe 
£r zuct in von dem brunnen, 
done kund im niht entrinnen 

40. Swie wunt er was zem töde, 

da; A;er dem Schilde 
des edelen gesteines: 
sich h€te gerne errochen 



truoc er vor manegem 
den kodier leit e> dan, 
an der linden ast: 
stuont der herltche gast, 
wären harte grö;. 
da der brunne flö;: 
der hell doch niht entranc, 
des seit er im vil bcesen danc. 
löter unde guot. 
nider zuo der vluot : 
dö rihte er sich von dan. 
der küene Sifrit getän. 
den bogen und da; swert, 
von im danwert 
du er den göre vant. 
an des küenen gewant. 
ob dem brunnen tranc, 

da; von der wunden spranc 
vaste an Hagnen wät. 
ein hell nu nimmer begät. 
von dem brunnen spranc : 
ein görstange lanc. 
bogen oder swert: 
näch stme dienste gewert, 
des swertes niht envant, 
wan des Schildes rant: 
dö lief er Hagnen an : 
des künic GunthCres man. 
sö krefteclich er sluoc. 
drrcte genuuc 

der schilt vil gar zerbrast. 
der vil heYHche gast. 
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OTBELUNGE. VITI. 41-52. 



4/S 



41. Dö was geströchet Hagne 
von des slages krefle 

het er sin swert enhende, 
sere zurnde der wunde : 

42. Erblichen was sin varwe: 
sines Iibes Sterke 

wand er des tödes zeichen 
sit wart er beweinet 

43. Dö viel in die bluomen 

daj bluot von slner wunden 
dö begunder scheiden 
die üf in geraten 

44. Dö sprach der verchwunde 
wa; helfent miuiu dieuest, 
ich was iu ie getriuwe; 

ir habet an iwren friunden 

45. Die riter alle liefen 
e} was ir genuogen 
die iht triwe hSten, 

da} hete ouch wol verdienet 

46. Der künec von Burgonden 

dö sprach der verchwunde 
da} der näch senden weinet, 
der dienet michel scheiden : 

47. Dö sprach der grimme Hagne 
e} hat nu alle} ende an uns, 
wir vinden ir nu we*nic, 

wol mich, da} ich des heldes 

48. f lr muget iueh lihte niernen," 
'het ich an iu erkuunet 

ich hete wol behalten 
mich riwet niht so sere, 

49. Nu tnüege got erbarmen. 

dem man itewhjen 
da} sine mäge ieuian 
möhte ich} verenden, 

50. Dö sprach jaemerliche 

'weit ir, künic edele, 
in der werlde an iemen, 
üf iuwer genäde 

51. L8t si des genie}en, 
durch aller fürsteu tugende 
wan mir wartent lange 

e} enwart nie leider 

52. Die bluomen allenthalben 

dö rang er mit dem töde: 
wan des tödes zeichen 
ouch muoste san ersterben 



vor siner hant zetal. 

der wert vil lüte erhal. 

sö wer e} Hagnen töt, 

des tvanc in ehaftiu nöt. 

ern mohte niht gestSn. 

muoste gar zergen, 

in liehter varwe truoc. 

von schienen vrouwen genuoc. 

der Kriemhilde man : 

sach man vaste gan. 

(des twnnc in grö}iu nöt) 

heten ungetriwe den töt 

'ja* ir bcesen zagen, 

sid ir mich habet erslagen ? 

des ich enkolten han. 

leider übele getän. 

dä er erslagen lac. 

ein vröudelöser tac. 

von den wart er gekleit: 

umbe alle liute der helt gemeit. 

klagte ouch sinen töt. 

f da£ ist ane not, 

der in da hat getan. 

e} wa?re be}}er Verlan/ 

'jan wei} ich wa} ir Weit. 

sorge unde leit: 

die getiirren uns bestan. 

hän ze rite getan.'' 

sprach her Sifrit. 

den mortüchen sit, 

vor iu minen Up. 

sö vrou Kriemhilt min wip. 

da} ich ie gewan den suon, 

sol da} her nlch tuon, 

mortlich hänt erslagen. 

da} sold ich billichen klagen/ 

der verchwunde man 

triwen iht begän 

lät iu bevolhen sin 

die lieben triutinne min. 

da} si iwer swester si: 

wont ir mit triwen bt. 

min vatcr und mine man. 

an liebem vriunde getan.' 

von bluote wären na}. 

unlange tet er da}, 

ie ze sere sneit. 

der recke küene unde gemeit. 
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MBELUNGE. VIII. 53—56. IX. 1—6. 



53. Dö die hCrren sähen, 

si leiten in üf einen schilt 
und wurden des ze rite, 
da; man e; verhagle, 

54. Dö sprächen ir genuoge 
ir sult e; nein alle 

da er jagen rite aleine, 
in slüegen Schieber e, 

55. Dö sprach von Troneje Hagne 

mir ist vil unmcre, 
diu s 6 hät betrüebet 
e; ahtet mich vil ringe, 

56. Dö biten si der nahte 
von beiden künde nimmer 
ein tier, da; si dl sluogen, 
ji muosten stn enkelten 



da; der helt was tdt, 
(der was von golde röt), 
wie da^ solde ergin, 
da; e; Hagne hete getln. 
'uns ist übel geschehen, 
und sult geltche jenen, 
Kriemhilde man, 
da* er füere durch den tan/ 
'ich bring in in da; lant. 
wirt £; ir bekant, 
d€n Brünhilde muot. 
sw87, si nu weinens getuot.' 
und fuoren über Rtn. 
wirs gejaget stn. 
da; weinden edelin kint. 
vil guote Wigande sint. 



1. \on grö;er übermüete 
und von eisltcher riebe. 
Strriden alsö töten, 

für eine kemenlten, 

2. Er hie; in tougenliche 

da; si in da* vinden solde, 

hin ze metttne, 

der diu frouwe Kriemhilt 

3. Man lüte dl ze dem münster 
Kriemhilt diu vil scheene 
ein lieht bat si ir bringen 
dö kom ein kamerere 

4. Er sach in bluotes r6ten: 

da; e; stn härre w®re, 
hin ze der kemenäten 
bt dem vil leidiu msre 

5. Dd sl mit ir vrouwen 

dö sprach der kamersere 
e; 11t vor dem gademe 
'ouweV sprach vrou Kriemhilt, 

6. Du sprach da; gesinde 

da; bluot ir ü; dem munde 
swie röt er was von bluote, 
dö lac vil jaemerltche 



IX. 

muget ir haaren sagen 

e; hie; Hagne tragen 

von Niblunge lant, 

dl man Kriemhilde vant. 

legen an die türe, 

sd si gienge derfüre 

e da; e; wurde tac, 

vil selten eine verlac. 

nach gewoneheit. 

wacte mänege meit: 

und ouch ir gewant. 

dl er Stfriden vant. 

stn wlt was elliu na;. 

nie en wesser da;. 

da$ lieht truoc an der hant 

vrouwe Kriemhilt ervant. 

ze kirche wolde gln, 

'vrowe, ir sult stille stln: 

ein rtter tdt erslagen.' 

*wa; wil du solher maere sagen T 

*wa; ob e; ist ein gast?' 

vor herzen jimer brast. 

si het in schier erkant. 

der kelt von Nibelunge lant. 
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NlBfiLUNGE. IX. 7—18. 



7. Dö rief trurecltchen 

'wÖ mir dises leides. 

mit »werten niht verhouwen: 

wess ich, wer 6; het getän, 

8. Alle; ir gcsinde 

mit ir lieben vrouwen: 
umb ir edelen harren, 
gerochen hete Hagene 

9. Do sprach diu jämerhafte 
und weket harte balde 
ir sult ouch Sigmunde 
ob er mir helfen weile 

10. Dö lief ein böte balde 

Stfrides helde 

mit den vil leiden maren 

»i wolden; niht gelouben, 

11. 'Wachet, herre Sigmunt. 
Kriemhilt min frouwe. 
da; ir vor allen leiden 
da; sutt ir klagen helfen, 

12. Uf rihte sich dd Sigmunt: 
der schämen Kriemhilde, 
er sprach mit weinen 

ja* ist von Niderlanden 

13. Dö sprach der künic Sigmunt 

und also bcesiu mtere 

da; ir saget ieman, 

wan da; kund ich nimmer 

14. 'Welt ir; niht gelouben, 
so verneinet selbe 

und alle; ir gesinde 

vil slre schrac dö Sigmunt: 

15. Hit hundert siner manne 

si zucten zuo den handen 
si liefen zuo den wuofen 
dö körnen tüsent recken, 

16. Dö kom der künic Sigmunt 
er sprach 'ow$ der reise 
wer hat mich mfnes kindes 
bi also guoten vriunden 

17. f Sold ich den bekennen," 
r holt wurde im nimmer 
ich riete im also leides, 
von mlnen schulden 

18« Sigmunt der hSrre 

dö wart von stnen vriunden 
da; von dem starken wuofe 
und diu stat ze Worm;e 



diu künegtnne milt 

nu ist dir doch dln schilt 

du bist ermorderöt. 

ich riete im immer sinen töt. 

klagote unde scr£ 

wand in was vil wÄ 

der da was verlorn. 

vil ubele Brünhilde zorn. 

'ir sult hine gan 

die Sifrides man. 

mlnen jämer sagen, 

den*küenen Slfriden klagen/ 

da er si Ilgen vant, 

von Niblunge lant. 

ir vröude er in benam. 

ö man da; weinen vernara. 

mich bat nach iu gän 

der ist ein leit getan, 

an ir herze gät. 

wan e; söre iueh bestaV 

er sprach 'wa; sint diu leit 

sö du hast geseit?' 

'ine kan iu; niht verdagen. 

der küene SifVit erslagen.* 

f Ilt da; schimpfen sin 

durch den willen mtn, 

da^ er st erslagen: 

vor mtme töde verklagen.' 

da; ir mich heeret sagen, 

Krimhilde klagen 

den Sifrides töt; 

des gie im wserltchen not. 

e'r von den betten spranc. 

diu scharphen wafen lanc, 

jämmerlichen dan. 

des küenen Sifrides man. 

da er Kriemhilde vant. 

here in dize lant 

und iueh des iwren man 

alsus mortlich 6ne getan T 

sprach da; vil edel wtp, 

min herze noch min Up: 

da; al die friunde stn 

müesen immer klagende stn.' 

den Kirsten umbeslö;. 

der jamer alsö grö;, 

palas unde sal 

ze beiden stten lute erschal. 
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NIBE LUNGE. IX. 19-30. 



19. Do enknnde nieman troesten 
man zöch ü; den kleidern 
und wuosch im sine wunde, 
dö Was stnen liuten 

20. E; sprachen stne recken 
'in sol immer rechen 

er ist in disem hüse, 
dö Ilten sich w&fen 

21. Die ü; erwelten degne 
einlif hundert recken : 

* Sigmunt der rlche. 
wold er gerne rechen, 

22. Sine wessen, wen si solden 
si entsten Guntharen 

mit den hSr Sifrit 
Kriemhilt sach si gewäfent: 

23. Swie michei wer ir jfimer 
doch vorhte sie harte 
von ir bruoder mannen, 

si warnt si güetliche, 

24. E; sprach diu jämers rtche 
wes weit ir beginnen? 

jä hit künic Gunther 
ir weit iuch alle vliesen, 

25. Hit üf erbunden Schilden 
diu edel künginne 

da; e; mlden solden 

da; woldcn si niht lä;en; 

26. Si sprach 'min hör Sigmunt, 
unz e; sich ba; füege : 
immer mit iu rechen. 

wird ich des bewlset, 

27. E; ist der übermüeten 

da* von ich iu des strites 
si habent wider einen 
got la^e in gelingen 

28. Ir sult hie beliben 

unz e; tagen beginne, 
so helfet mir beserken 
dö sprachen die degne 

29. Iu enkunde nieman 

von ritren unt von vrouwen, 
8Ö da; man des wuofes 
die edelen bürgere 

30. Si klagten mit den gesten : 
Sifrides schulde 

durch wa; der edel recke 
dö weinden mit den vrouwen 



Sifrides wtp. 

stnen schoenen Up 

man leite in üf den re\ 

von starkem jimer vil we\ 

ü; Niblunge lant 

mit willen unser hant. 

der e; hat getln.' 

alle Sifrides man. 

mit Schilden körnen dar, 

die hete an stner schar 

stnes sunes töt 

als im stn triwe da; gebot. 

mit strlte dö bestan, 

und ouch stne man, 

an da; gejeide reit. 

da; was ir ander herzeleit. 

und swie starc ir nöt, 

der Niblunge töt 

da; si e; understuont. 

sö vriunde liebe vriunde tuont. 

f mtn hör Sigmunt, 

iu ist niht rehte kunt. 

sö manegen küenen man : 

weit ir die recken bestän.* 

was in ze strlte nöt. 

si bat und ouch geböt, 

die reken vil gemeit. 

da; dö ir herze vol durchsneit. 

ir sult e; lä;en stän, 

sö wil ich mlnen man 

der mir in hat benoraen, 

e; muo; im schedltchen komen. 

hie bt Btne vil; 

räten niht enwil. 

ie wol drt;ec man. 

als sie umb uns gedienet hdn. 

und dolt mit mir diu leit, 

ir beide vil gemeit: 

mlnen lieben man.' 

'vrowe liep, da; si getan/ 

da; wunder volsagen 

wie man die hörte clagen, 

wart in der stat geware. 

körnen gähende dare. 

wan in was harte leit. 

in wären niht geseit, 

verlßs da stnen Up. 

der guoten bürgere wtp. 
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MBELUNGE. IX. 31-42. 



31. Smide hie; man gaben 
von Silber und von golde, 
und hie; in vaste spengen 
dö was al den liuten 

32. Diu naht was ergangen: 
dö hie; diu edel vrouwe 
Sifrit den herren, 

swa; er dd friundc böte, 

33. Dö man gehörte, 

und in besarket bete, 
durch willen stner säle 
her bete bi den vtnden 

34. Kriemhilt diu arme 

f ir sult durch mine liebe 
die im guotes günnen 
durch Stfrides seie 

35. Dehein kint was sö kleine, 
e; muose gen ze opher. 
wol hundert messe 

von Sifrides friunden 

36. Dö man het gesungen, 
dö sprach vrou Kricmbili 
htnte mich bewachen 

e; ist an sirnc übe 

37. Ze herbergen gierigen 
pfafTen undc müniche 
und alle; sin gesinde, 
si beten naht vil arge 

38. Swa; man vant der armen, 
die hie; man doch zera opher 
ö; sin selbes kamerc. 

umbe sine sele 

39. Urbor öf der erden 
swa sö man klöster 
silber gap man unde wat 
si tet dem wol geliche, 

40. An dem dritten morgen 
sö was bi dem münster 
von den lantliuten 

si dienden im ndch töde, 

41. Dö gote wart gedienet 
mit ungefüegem leide 

man hie; in ü; dem münster 
man vant dA niht anders 

42. Lüte scrieude 

vrö enwas da niemen, 
e* man in begrüebe, 
hey wa; guoter phaffen 



wurken einen sarc 

michel unde starc, 

mit stalc, der was guot. 

harte trüric der muot. 

man seile, e; wolde tagen. 

zuo dem münster tragen 

ir vil lieben man. 

die sach man weinende gän. 

da; man zem münster sanc 

dö huop sich grö; gedranc : 

wa; man opfers truocl 

doch guoter vriunde genuoc. 

zir kameraeren sprach 

liden ungemach: 

und mir wesen holt, 

sol man teilen sin golt/ 

da; witze mohte haben, 

e er wurde begraben, 

man des tages sanc. 

wart dö grö;er gedranc. 

da; volc sich huop dan. 

'irn sult niht eine lau 

den ü; erweiten degen. 

al min vröude gelegen. 

die Hute von der stat. 

si beliben bat 

da; des beides phlac. 

und vil müelichen tac. 

die es niht mohten han, 

mit golde gait 

dö er niht soldc leben, 

wart manic tüsent marc gegeben. 

teiltes in diu lant, 

und guote Hute vant. 

den armen da genuoc. 

da; sim holden willen truoc. 

ze rehter messezit 

der kirchhof also wtt 

weinens also vol : 

als man lieben vriunden sol. 

und man vol gesanc, 

vil des Volkes ranc. 

zuo dem grabe tragen. 

wan ein weinen unde klagen. 

da; Hut gie mit im dan : 

weder wip noch man. 

man sanc unde las: 

ze siner pevilde was! 

4 



MBELUNGE. IX, 43-49. X. 1-3. 



43. E ze dem grabe koeme 

dö ranc mit solhem jimer 
da; man si mit dem brunnen 
*; waa ir ongemüete 

44. E; waa michel wander 
mit klage ir helfende 
dö aprach diu küniginne 
ir aalt durch iwer triuwe 

45. Llt mir nftch mime leide 

da; ich ain achoene hoobet 
dd bat aia alaö lange 
da; man zebrechcn muose 

46. D6 brihte man die vrouwen 
ai huop atn achoene; hoobet 
und kuate in also töten, 

ir vil liebten ougeo 

47. Ein jämmerliche; scheiden 

dö truoc man si von dannen: 
dö vant man sinnelöse 
vor leide möht ersterben 

48. Dö man den edelen beeren 
leit ine ma;e 

die mit im komen waren 
vil selten froelichen 

49. Dö waa etellcher, 
vor d€m grö;en leide 
dö mohten ai dem Übe 

si nerten sich nach sorgen, 



Stfrides wip, 

ir getriwer lip, 

dike da begö;. 

vil harte unme;lichen grö;. 

da; ai ie genas. 

da manic vrouwe was. 

Ir Stfrides man, 

an mir genade begän. 

ein kleine liep geschehen, 

noch einst müe;e sehen/ 

mit jimers sinnen starc, 

den vil herrlichen sarc. 

da si in ligen vant. 

mit ir vil wi;en hant 

den edelen riter guot. 

von leide weinden dö bloot. 

wart dö da gelin. 

sine künde niht gegin. 

da; herliche wip. 

ir vil wünneclicher lip. 

hete nu begraben, 

sach man die alle haben, 

von Niblunge lant. 

man dö Sigmunden vant. 

der drler tage lanc 

niht a; noch entranc. 

sö ges wichen niht: 

sö noch genuogen geschürt. 



X. 



er sweher Kriemhilde 
er sprach se der küniginne 
wir w«ne uomtere geste 
Kriemhilt, vil liebiu vrouwe, 

2. Ir sult ouch, vrouwe, haben 
den iu tet I Slfrit 

da; lant und onch diu kröne 
iu sulen gerne dienen 

3. Dö seile man den knehten, 
dö wart michel gaben 

bi ir starken vinden 
vrowen unde meiden 



gie da re sie vant. 

'wir suln in unser lant. 

bi dem Rtne ain. 

nu vart ir r.uo dem lande min. 

allen den gewalt, 

kunt, der degen halt. 

st iu änderten. 

alle Sifrides man." 

si solden riten dan : 

nach rossen getän. 

was in da; leben leit. 

hie; man saochen diu kleit. 
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51 



4. Dö der künic Sigmunt 
dd bekunde Kriemhilt 
da; 8i bt ir mägen 

dö sprach diu vröuden arme 

5. Wie möht ich den immer 
von dem mir armem wfbe 

dö sprach der junge Giselher 
du solt durch dine triuwe 

6. Die dir hant beswteret 

der bedarftu niht ze dienste: 
si sprach zuo dein recken 
vor leide mües ich sterben, 

7. 'Des taon ich dir ze rfite, 
du solt bi dinem bruoder 
ja wil ich dich ersetzen 
dö sprach diu gotes arme 

8. Si lobete GiselhSre, 

diu ros gezogen wären 
als si wolden riten 
e; was öf gesouraet 

9. Dö gie he*r Sigmunt 

er sprach zuo der vrouwen 
wartent bi den rossen, 
wan ich vil ungerne 

10. Dö sprach vrou Kriemhilt 

swa; der ist getriuwe, 
ich habe niemen magc 
leit was e; Sigmunde, 

11. Dö sprach künic Sigmunt 
vor allen mtnen mÄgen 
vil gewalteclichen, 

irn sult des niht enkelten, 

12. Und vart mit uns widere 
da; cnsult ir la;en, vrouwe, 
swenne iwer sun gewahset, 
di wile sol iu dienen 

13. Si sprach 'min her Sigmunt, 
ich muo; hie beliben, 

bt minen magen, 

do begunden disiu msere 

14. Si sprächen al geltche 

da; uns erste were 
woldet ir beliben 
so geriten hovereise 

15. f Ir sult ane sorge 

man gtt iu guot geleite 

zuo iuwerme lande. 

da; sol üf gnade iu guoten 



wolde sin geriten, 

ir muoter biten, 

solde dä bestän. 

r da; künde müelich ergSn. 

mit ougen an gesehen, 

sö leide ist geschehen?' 

'liebiu swester min, 

hie bi diner muoter sin. 

und betrüebet dtnen muot, 

du zere min eines guot/ 

'jane mag e; niht geschehen. 

swenne ich Hagene solde sehen." 

vil liebiu swester min. 

Giselhere sin. 

dtnes mannes tot/ 

des wsere Kriemhilde nöt/ 

si wolde da bestln. 

Sigmundes man, 

ze INiblunge lant: 

at der recken gewant. 

Tür Kriemhilde slan : 

'Sifrides man 

nu sulen wir riten hin, 

hie bi den Burgonden bin.' 

'mir ratent vriunde min, 

ich sül hie bi in sin : 

in Niblunge lant/ 

dö er; an Kriemhilde vant. 

'lät iu; nieman sagen. 

sult ir kröne tragen 

als ir habt e getan. 

daj wir den helt verlorn hän. 

durch iwer kindelin : 

niht verweiset sin. 

der Iroestet iu den muot. 

manic kiiene degen guot/ 

jane mag ich riten niht. 

swa; halt mir geschiht, 

die mir helfen klagen/ 

den guoten reken missehagen. 

f 8Ö möhten wir wol jenen, 

leide geschehen, 

bi unseren vinden hie: 

noch helde sorcltcher nie/ 

got bevolhen varn: 

(ich hei; iueh wol bewarn) 

min liebe; kindelin 

reken wol bevolhen sin/ 

4* 
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16. f Sö wl der höchste,' 

f e; geschürt von kurzwtle 
künege und sinen mägen, 
man sol uns nimmer me*re 

17. Dö sprächen offenltche 
e; raöhte noch diu reise 
r da; wir noch den fanden, 
si hänt von slnen mägen 

18. Er kuste Kriemhilde: 
dö si bellben wolde 
r nu rtten vrönden ine 
alle mtne sorge 

19. Si riten än geleite 

si mohten wol des muotes 
ob si in vien tschefte 
da; sich weren wolde 

20. Wie si nu gefrieren, 
man hört hie alle zite 
da; ir niemen tröste 
e; entarte GtseMr: 

21. Dd man begrnop ir vriedel, 
mit trurigem muote 

und bat got den guoten 
vil dike wart beweinet 

22. Sus sa; si näch ir leide, 
näch ir mannes töde 
da; si ze Gunthare 

und ir vient Hagnen 

23. E; enwart nie suonc 
gefüeget undcr friunden. 
si verkös üf si alle, 

in hete erslagen niemen, 

24. Dar nach vil unlange 

da; diu frotiwe Kriemhilt 
von Niblunges lande 
e; was ir morgengäbe, 

25. Dö man die von Rine 
Albrich der vil küene 
Vir turren ir des hordes 
s!t sin ze morgengäbe 

26. Doch enwurde; nimmer," 
niwan da; wir übele 
mit samet Slfride 

wan die truoc alle rite 

27. Nu ist 6; Slfride 

da; uns die tarnkappen 
und da; im muose dienen 
dö gie der kamerare 



sprach der künic h6r. 

fürba; nimmer m£r 

da; uns ist geschähen. 

hie ze den Burgonden sehen/ 

Stfrides man, 

in da; lant ergftn, 

der uns den hftrren sluoc. 

starker vlnde genuoc.' 

jämmerlich er sprach, 

und er da; rehte ersach, 

heim in unser lant! 

sint mir erst nu bekant; 

von Worm; über Rln. 

sicherllchen sin, 

wurden an gerant, 

der küenen Niblunge hant. 

des kan ich niht gesagen. 

Kriemhilde klagen; 

da; herze noch den muot, 

der was getrtwe unde guot. 

(wie selten si da; lief) 

si alle zll dar gie 

siner sele phlegen. 

mit grö;en triwen der degen. 

da; ist alwär, 

wol vierdhalp jär, 

nie kein wort gesprach 

in der zltc nie gesach. 

mit so vil tränen me" 

ir tet ir schade vil we : 

wan ftf den einen man. 

Iiet e; Hagne niht gelän. 

dö truogen si da; an, 

den grö;en hört gewan 

und fuorte in an den Rln. 

er sold ir billlchen sin. 

nach dem schätze komen sach, 

zuo sinen vriunden sprach 

vor gehaben niht, 

diu edel küniginne gibt. 

sprach Albrich, 'getän, 

da verlorn hän 

die guoten tarnhüt: 

der scheinen Kriemhilde trüt. 

leider übel komen, 

der helt hete benomen 

alle; ditze lant/ 

da er die sld;;ele schiere vant. 
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NIBELMGE. X. 28-39. 



28. E; stuonden vor dem berge 

and oach ein teil ir möge, 

zuo dem sewe 

den fuorte man uf ttoden 

29. Dö si den hört behielten 
nnd sich diu küniginne 
kamere unde türne 

man gehörte nie da; wunder 

30. Unde waer sin tüsent stunt 
unde solde Stfrit 

bt im w«re Kriemhilt 
getriwer wlbes künne 

31. Den armen nnt den Wehen 
da; dö reite Hagene, 
noch deheine wile, 

in ir dienst gewänne, 

32. Dö sprach künic Gunther 
zwiu soI ich da; wenden, 
ja erwarb ich da; vil küme, 
nu enrnochen war si teile 

33. Hagene sprach ze dem künige 
deheinem einem wtbe 

si bringet €; mit gäbe 
dei; vil wol geriuwen 

34. Dö sprach künic Gunthlr 
da; ich ir getaete 

und Wils fürba; hüeten: 
dö sprach aber Hagene 

35. Ir sumelicher eide 

dö nämen si der witwen 
Hagne sich der slü;le 
da; zurnde ir bruoder 

36. Dö sprach der hfirre Giselh$r 
vil leides mtner s wester. 
wer er niht mtn mac, 
iteniwe; weinen 

37. Si sprach Hieber bruoder, 
ltbes unde guotes 

dö sprach er zuo der vrouwen 
als wir komen widere: 

38. Der künec und stne mägen 
die aller besten drunder, 
niwan Hagne eine 

den e> truoc Kriemhilde, 

39. E der künic riche 

die wile hete Hagene 
er aanete in dä ze Löche 
er winde er sold in nie;en: 



Kriemhilde man 

den schaz si truogen dan 

an diu guoten schiffelin : 

unz ze berge an den Rtn. 

in Cuntheres lant 

des alles underwant, 

stn wurden vol getragen. 

von guote m£re gesagen. 

noch alse vil gewesen 

gesunt sin genesen, 

hendeblö; besten. 

ein helt nie me*re gewan. 

begunde si nu geben, 

obe si solde leben 

da; si sö manegen man 

da; e; in leide müeste ergän. 

( ir ist Up unde guot: 

da; si dl mite tuot? 

da; si mir wart holt. 

ir steine unde ir röte; golt/ 

r e; sold ein frumer man 

niht d€s hordes län. 

noch unz üf den tac, 

die küenen Burgonden mac/ 

'ich swuor ir. einen eit, 

nimer märe leit, 

si ist diu sw£ster min/ 

'14t mich den schuldigen sin/ 

wären unbehuot. 

da; kreftige guot: 

aller underwant. 

dö er da; r6hte bevant. 

'Hagene hat getan 

ich solde; understln. 

e; gieng im an den Up/ 

161 dö Stfrides wip. 

du solt gedenken min: 

solt du min voget sin/ 

f da; sol stn getdn, 

wir haben rttennes wän/ 

die rümten da; lant, 

die man inder vant: 

beleip durch ha;, 

und tet vil scbediltchen da;. 

wider wa?re komen, 

den schaz vil gar genomen: 

allen in den Rin. 

des enkunde dö niht gestn. 



MBELÜNGE. X. 40 42, XI. 1-7. 



40. Die fürsten körnen widere, 
Kriembüt ir grö;en schaden 
mit vrowen und mit meiden : 
gerne wer ir GtselheY 

41. Dö sprächen si gemeine 
ernt weich der färsten zorne 
uns er gewan ir hulde. 
döne künde im Krietnhilt 

42. Mit iteniwen leiden 

umb ir mannes ende 

also gar benfimen. 

des llbes nimmer märe, 



mit in vil manic man. 
klagen dö began 
in was harte teit. 
aller triuwen bereit, 
'er hit vil übel getan/ 
alsö lange dan, 
si liefen in genesen: 
nimmer vtnder gewesen, 
beswaeret was ir mnot, 
unt dö si ir da; gnot 
dö gestoont ir klage 
unz an ir jungisten tage. 



1. Da; was in einen zllen 
nnt der künic Etzel 
dö rieten sine vriunde 
zuo einer stolzen witwen, 

2. Dö sprach der künic edele 

nnder iu bi Rine 
dö sprach von Bechlsxen 
'ich hin erkant von kinde 

3. Dö sprach aber Etzel 

ob si in mime lande 
und ist ir Itp so scheene, 
minen besten vriunden 

4. 'Si geltchet sich mit scheene 
Heichen der vil riehen, 
in diser w6rlde schosner 
den si lobet ze vriunde, 

5. Er sprach 'sö wirb e;, Rtiedege 
und sol ich Kriemhilde 
des wil ich dir lönen, 
und hast ouch mtnen willen 

6. U;er mtner kamere 
da; du und dlne gesellen 
von rossen und von kleidem 
des heize ich iu bereiten 

7. Dös antwurte RüedegÄr, 
'gerte ich dtnes guotes, 
ich wil dtn böte gerne 
mit min selbes guote, 



XI. 

dö vrou Helche erstarp 
umb ander vrouwen warp: 
in Burgonden lant 
diu was vrou Kriemhilt genant, 
'wem ist nu bekant 
die liute unde ouch da; lant?" 
der guote Rtiedigfr 
die vil edele künege heV. 
'vriunt, du solt mir sagen, 
kröne solde tragen, 
sö mir ist geseit, 
sol e; nimmer werden leit/ 
wol der vrouwen min, 
jane künde niht gestn 
deheines küneges wlp. 
der mac wol Iroesten stnen Up/ 
r, als liep ich dir sl. 
geligen immer bt, 
sö ich beste kan, 
sö rehte värre getan, 
sö hei; ich dir geben, 
vroeltcben mügen leben, 
alle; da; du wil. 
zuo der botschefle vil/ 
dfir markgrive rieh, 
da; were unlobeltch. 
wesen an den Rtn 
da; ich hin von den henden din/ 
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8. Hin ze Bechlaren 

dö wart diu markgrävinne 
er enböt ir, da; ir wolde 
si gedähte minneclichen 

9. Dd diu marcgrävinne 

ein teil was i; ir leide, 
obe si gewinnen solde 
so si dahte an Heichen, 

10. Dd ze Bechlaren 

unt diu junge raarcgravin, 

sach ir vater gerne 

dd wart ein liebe; blten 

11. E der edel Rüedegir 
ft; dir stat ze Wiene, 
rehle volleclichen 

die fuoren in der ma;e, 

12. Dd si ze BechUren 

die stnen reisegesellen 
der wirt vil minnedtche 
mit lachendem muote 

13. 'S! uns grö;e willekomen 
dö wart ein schoene danken 
der jungen markgrävinne 
wol Wiste Götlint 

14. Dö si des nahtes 
wie güetHche vrfigen 
war in gesendet höte 

er sprach 'mtn vrou Götlint, 

15. DI sol ich mime herren 

std diu ist derstorben 
ich wil nftch Kriemhilile 
diu sol hie zen Hiunen 



dö sande Rüedeger. 

trüric unde he"r. 

dim künege werben w!p : 

an dir schoenen Heichen 11p. 

die botschaft vernam, 

weinens si gezam, 

vrouwen alsam I. 

da^ tit ir innercltchen we\ 

warte im Götelint 

Rfledegeres kint, 

und die sfne man: 

von schoenen vrouwen getan. 

ze BechWren reit 

dö wären in diu kleit 

üf den soumen komen : 

da; in wart wenic iht genomen. 

komen in die stat, 

Herbergen bat 

unt schuof in guot gemach, 
diu edel juncvrouwe sprach 
mtn vater und sine man/ 
mit vli;e da* getän 
von manegem ritter guot. 
des harren RiiedegSres muot. 
bi Rüedegere lac, 
diu marcgrävinne pflnc, 
der künec von Hiunen lantt 
ich luon; iu gerne bekant. 
werben ein ander wtp, 
der schoenen Heichen Itp. 
rtten an din Rtn : 
vrowe vil gewaltec sW 



16. 'Da; wolde got,' sprach Götlint, 'möhte da; geschehen! 



std wir ir sö maneger 
si ergazte uns mtner vrouwen 
wir möhten si zen Hiunen 

17. An dim sibenden morgen 
der wirt mit stnen recken, 
vuorten si den vollen 

si wurden ftf dir Striae 

18. Inre tagen z weifen . 

done künden disiu mtere 
da; si vil rtche wlren, 
man schuof in herberge 

19. Dö die vil unkunden 

dö wart der selben herren 
si wundert, wannen ftieren 
der wirt Hagnen vragte, 



iren hcaren jenen, 
noch Ithte in alten tagen, 
gerne la;en kröne tragen/ 
von Bechlären reit 
wäfen unde kleit 
durch dir Beire lant. 
durch rouben silten an gerant. 
si riten an din Rtn. 
niht verholen stn. 
da; wart da wol bekant. 
in dir wtten stat zehant. 
wären in bekomen, 
vaste war genomen. 
die reken an din Rtn. 
wir die herren möhten itn. 
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MBELUNGE. XI. 20-31. 



20. Dö sprach der snelle Hagene 
wand ich den harren lange 
si varent wol dem geltche, 
von Hiunischen landen 

21. 'Wie sol ich da; gelouben,' 
'da; der von Bechelären 
als der künic Gunther 
Hagne der küene 

22. Er und stne vriunde, 
dö sach man von den rossen 
dö wurden wol enphangen 
boten nie getruogen 

23. Do sprach harte lüte 
f nu stn gote willekomen 
der vogt von Bechelären 
der antfanc wart mit Iren 

24. Des gruo;es si dö dancten 
mit den hergesinden 
da* si den künic funden 
der h&rre stuont von sedele: 

25. Er brfthte Rüedegdren 

de'n gesten hie; er schenken 
mete den vil guoten 
den man künde vinden 

26. Dö sprach der künic Gunther 
wie si sich gehaben beide, 
Ezel unde Helene 
dö sprach der maregräve 

27. Dö stuont er von dem sedele 
er sprach zuo dem künige 
da; ir mir, fürste, erloubet, 
diu maere diu ich bringe 

28. Er sprach 'swa; man uns maere 
die erloube ich iu ze sagene, 
ir sult si lä;en hären 
wan ich iu aller Iren 

29. Dö sprach der böte biderbe 
getriwelichen dienest 
dar zuo allen friunden, 
ouch ist disiu botschaft 

30. Iu bat der künic edele 
sin volc ist ane vreude: 
Helche diu vil riche, 
an der ist nu verweiset 

31. Dö sprach aber Rüedegör, 

'sit ir mir, künec, erloubet, 
wa; iu min lieber h€rre 
slt im sin dinc näch Heichen 



'als ich mich kan verstän, 

niht gesehen han, 

sam e; si RüedegeY, 

der degen küene unde hir? 

sprach der künec zehant, 

koeme in dize laut?' 

die rede volsprach, 

den guoten Rüedegßren sach. 

si Heren alle dan. 

fünf hundert riter stän. 

die von Hiunen lant. 

alsö herrlich gewant. 

von Troneje Hagene 

dise degene, 

unt alle sine man/ 

den snellen Hiunen getan. 

den reken über al. 

si gierigen in den sal, 

bl mangem küenen man. 

da; was durch grö;e zuht getan. 

da* er selbe sa;: 

(vil gerne tet man da^) 

unt den besten wln, 

in dem lande al um den Rtn. 

f ine kan da; niht verdagen. 

da; sult ir mir sagen, 

ü; der Hiunen lant/ 

'ich tuon; iu gerne bekant.' 

mit allen stnen man. 

'und mac da; sin getan, 

sö wil ich niht verdagen, 

sol ich iu willeclichen sagen.' 

bl iu enboten hät, 

äne friunde rät. 

mich und mlne man, 

hie ze werbenne gan/ 

'iu enbiutet an den Rio 

der grö;e voget min, 

die ir muget bin: 

mit grö;en triuwen getan. 

clagen sine not. 

min vrowe diu ist töt, 

mlnes harren wip. 

vil maneger junefrouwen lip. 

der edel böte hör, 

ich sol iu sagen mär, 

her enboten hat, 

sö rehte kümmerlichen stät. 



Digitized by Google 



NIBELUNGE. XI. 32- 43. 



57 



32. Man sagete minem hlrren, 
hir Sifrit si erstorben, 
wolt ir ir des gunnen, 
vor Etzelen recken: 

33. Dd sprach der künic riebe 
'si beeret minen willen, 
den wil ich iu künden 

6 ich e; an ir funde, 

34. Alsus beleip dö Rüedig€r 
d£r künec nach rile sande 
und ob e'; sine mage 

da; Kriemhilt nemen solte 

35. Si rieten; algemeine: 
der sprach zuo Gunther, 
'habt ir rehte sinne, 

und ob sis volgen wolle, 



Criemhilt st ine man, 

und ist da; so getan, 

so sol si kröne tragen 

da; hie; ir min n£rre sagen/ 

(wol gezogen was stn muot) 

ob si 6; gerne tuot. 

in disen drlen tagen. 

zwiu sold ich Etzelen vertagen?' 

unz an den driten tac. 

(yil wtsllch e*r pflac), 

dühte guot getin, 

den künic edelen zeinem man. 

niwan Hagene 

dem küenen degene, 

so wirt 6; wol behuot, 

da; ir; doch nimmer getuot/ 



36. 'War umbe/ sprach dd Gunther/solt ichs volgen niht? 



swa; der küneginne 
des sol ich ir wol gunnen: 
wir solten; selbe werben, 
37. Dö sprach aber Hagne 
het ir Ezelen künde 
sol si in danne minnen 
sö ist iu alresle 



liebes noch geschürt, 

wan si ist diu swe'ster min. 

ob e; ir $re möhte stn/ 

'nu lat die rede stin. 

als ich stn künde hin, 

als ich iueh haere jähen, 

von schulden sorgen geschehen/ 



38. 'War umbe? ich kan/ sprach Gunther, 'vil wol bewaren da;, 
da; ich im kom sö nahe, da; ich deheinen ha; 



von ime dulten müese, 
do sprach aber Hagne 

39. Dö sprach von Burgonden 

c nu muget ir, friunt Hagne, 

ergezet si der leide 

an swiu ir wol gelunge, 

40. 'Mir mac da;/ sprach Hagene, 
sol diu edel Kriemhilt 

si getuot uns leide, 
ir sult 6; lin beliben : 

41. Mit zorne sprach dö Giselher, 
'wir suln doch niht alle 
swa; ßren ir geschehe, 
swa; ir geredet, Hagne, 

42. Dö da; gehörte Hagne, 
Göre unde Giselher, 
und Gunther der riebe 
ob e; lobete Kriemhilt, 

43. Dö sprach der fürste G6re 
da; si ir den künic Etzel 
dem ist sö manic recke 
er mac si noch ergetzen 



und wurde si sin wtp/ 
'da; geratet nimmer min 11p/ 
Giselher der degen 
noch der triwen pflögen: 
und ir ir habet getin. 
da; soldet ir iu lieben lan/ 
nieman gesagen. 
Heichen kröne tragen, 
swie si gefüege da;, 
da; zimet iu reken michel ba;/ 
der scheenen Uoten suon, 
meineclichen tuon. 
vrö solten wir des sin. 
ich diene ir durch die triuwe min/ 
dö wart er ungemuot. 
die stolzen riter guot, 
ze jungist reiten da;, 
si wolten; li;en ine ha;, 
'ich wil; der vrouwen sagen, 
lä;e wol behagen, 
mit vorhten undertin: 
swa; si leides ie gewan/ 
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44. Do gie der snelle recke 
ei enpfie in güetltche: 

f ir muget mich ggrne gräe;en 
iuch wil gelflcke scheiden 

45. E; hit durch iwer minne, 
ein der aller beste, 
gewan mit vollen ären 
e; we'rbent rtter edele. 

46. Dö sprach diu jämers rfche 
und allen mlnen friunden, 
an mir armer üeben. 

der ie herzeliebe 

47. Uberwinden künde nieman 
da; si minnen wolte 

dd bäten si die degne 
ob ir anders niht getuot. 

48. f Da; wil ich niht versprechen,' 
'ich ensehe vil gerne 

durch s?ne manege tagende, 
swer; ander boten w«re, 

49. Si sprach 'ir sulten morgen 

zuo mtner kernend ten. 
vil gar den mtnen willen 
ir wart eriteniuwet 
50* Dö gert onch niht anders 
wan da; er gestehe 
er weste sich sd wise, 
da; si sich den recken 

51. Des anderen morgens früeje, 
die edelen boten körnen, 
die mit Räedigdre 

der sack man d8 gekleidet 

52. Criemhilt diu schcene 
si warte Rüediglre, 

der vant si in de> warte, 
dä bt truoc ir gesinde 

53. Si gie im engegenc 

und enpfienc vil güetltche 

niwan selbe zwelftcr 

man böt im grö;en dienest : 

54. Man hie; den htrren sitten 

die zwene marcgrftven 
Ekewart und Gören, 
durch die hösfrouwen 

55. Dö sprach der böte here 
mir unt mlnen gesellen, 
sult ir da; erlouben, 
und in sagen diu m»re, 



da er Kriemhilde sach. 

wie balde 6r dö sprach ! 

und geben botenbröt. 

ö; aller iuwerre nöt. 

vrowe, dä hör gesant 

der ie küneges lant 

oder kröne solde tragen: 

da; hie; iu iwer bruoder sagen." 

'iu sol verbieten got 

da; si deheinen spot 

wa; solt ich einem man, 

von guoten wtbe gewan?' 

dö da; edele wtp, 

deheines mannes Up. 

'nu lä;et doch geschehen, 

da; ir den boten ruochet sähen.' 

sö sprach da; edele wtp, 

den RüedegeVes 11p 

wa?r er hör niht gesant, 

dem wer ich immer unbekanC 

hei;en her gän 

ich wil in beeren tan 

sol ich im selbe sagen.' 

da; ir vil groezltche klagen. 

der edele RüedigeY, 

die küneginne he*r: 

ob €; immer künde ergin, 

überreden müese län. 

dö man die messe sanc, 

dö wart dd grö; gedranc. 

zuo hove wollen gan, 

vil manegen herrlichen man. 

und vil reine gemuot, 

dem edelen boten guot. 

die si alle tage truoc: 

rtcher cleider genuoc. 

zuo der tfir atan 

den Etzelen man. 

er dar in zuo ir gie. 

in körnen höher boten nie. 

unt die sine man. 

die sach man vor ir stan, 

die edelen rtter guot. 

si sähen nieman wol gemuot. 

'vil edel küneges kint, 

die mit mir komen sint, 

da; wir vor iu stän 

war nlch wir Mr geriten hin.' 
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56. 'Nu st iu erloubet,' 
'swa; ir reden wellet, 
da; ich e; gerne hcere : 
die anderen dö wol hörten 

57. Dd sprach von Beclietören 
'mit triwen grö;e liebe 
htkt iu enboten, vrouwe, 
er hit nflcli iwer minne 

58. Er enbiut iu minnecltche 
siebter friuntschefte 

als er S tSt vroun Heichen, 
jd hSt er nfich ir lügenden 

59. Dd sprach diu küniginne 
wer ieman der bekande 
der bete mich niht triulen 
ja verlös ich eine mere 

60. Wa; mac ergezen leides/ 
Van friuntlfche liebe 

unt der dan einen kiuset, 
von herzenltcher leide 

61. Und geruochet ir ze minnen 
zwclf vil rtcher kröne 

dar zuo gtt iu min hörre 
diu elliu hat betwungen 

62. Ir sult ouch werden vrouwe 

die miner vrouwen Heichen 
und über manege vrouwen, 
von höher fürst en künne,' 

63. 'Dar zuo glt iu min h6rre 
ob ir geruochet kröne 
gewalt den aller höchsten, 
den snlt ir gewaltecltchen 

64. Dö sprach diu küniginne 
immer des gelüsten, 

mir hit der töt an eime 
des ich unz sn min ende 

65. Dö sprächen aber die Hiunen 
iuwer leben wirt bl Etzel 
da; e; iueh immer wtinnet, 
wan der ktinic rtche 

66. Heichen junevrouwen 
sollen di bt ein ander 
di bt möhten recken 

14t e; iu, vrouwe, ritten: 

67. Si sprach in ir zühten 
nnz morgen vrüeje. 
ich wil iu antworten 
des muosen dö volgen 



sprach diu künegin, 

also stdt min sin, 

ir stt ein böte guot/ 

den ir ungwilligen muot. 

der fürste RüedigeV 

Ezel ein kflnic her 

her in dize lant: 

vil guote reken her gesant. 

liep fine leit: 

der st e> iu bereit, 

diu im ze herzen lac. 

vil dike unvrceltchen tac/ 

'maregräve Rüedige>, 

mtniu scharphen sör, 

noch deheinen man. 

denne vrouwe ie gewan.' 

sprach der vil küene man, 

swer die kan begin, 

der im ze herze kumt? 

niht sö graulichen frumt. 

den edelen harren mtn, 

sult ir gewaltic stn. 

wol dri;ec fürsten lant, 

sin vil ellenthaftiu hant. 

über manegen werden man, 

waren undertän, 

der si hgt gewalt, 

sprach der küene degen halt. 

(da; heilet €r iu sagen), 

bi dem künege tragen, 

den Helche ie gewan : 

haben vor Etzelen man.' 

'wie raöhte mlnen Hp 

deich wurde beides wtp? 

sö r6hte leide getln, 

muo; unfroellchen stdn.' 

'küniginne rtch, 

sö rehte lobelich, 

ist da; e; erglt; 

vil manegen zieren degen hat. 

und iuwriu megettn, 

ein gesinde stn, 

werden wol gemuot. 

e*; wirt iu werltchen guot. 

r nu lät die rede stan 

sö sult ir her gin: 

des ir dd habet muot; 

die recken küene unde guot 



MBELUNGE. XL 68-79. 



68. Do sprach ir bruoder Giselher 
und wil; oach wol gelouben. 
der künic Etzel wende, 
swa; ander ieman rille, 

69. 'Er mac dich wol ergeben/ 
Von Roten zuo dem Bine, 
sö ist künec deheiner 

du maht dich vreuwen balde, 

70. Si sprach 'lieber bruoder, 
clagcn unde weinen, 
wie sold ich vor recken 
wart mtn Up ie schcene, 

71. Dä mit si; lie beliben. 
diu vrouwe an ir bette 
diu ir vil liehten ougen 
unz si aber den morgen 

72. Dd hie; man dar gewinnen 
die nu mit urloube 
geworben oder gescheiden, 
man brähte Rüediggren 

73. Vil minnecltchen bitten 
die edelen küniginne, 
wa; si enbieten wolte 

er wen an ir niht anders 

74. Niht half da; si gebäten, 

gesprach heinltche 

er wolte si ergctzen 

ein teil begund ir semflen 

75. Er sprach zer küniginne 

ob ir zen Hiunen helet 

getriwer mtner mäge 

er mttes es seYe engsten, 

76. Da" von wart dd geringet 

si sprach f sö swert mir eide, 
da; ir stt de> nehste, 
dö sprach der marcgr&ve 

77. Mit allen suien mannen 
mit triwen immer dienen 
ir nimmer niht versageten 
des si e*re haben solte. 

78. Do gedähle diu getriuwe 
alsö vil gewunnen, 

die liute swa; si wellent, 
wa; ob noch wirt errochen 

79. Si gedlhte 'slt da; Etzel 
sol ich den gebieten, 

er ist ouch wol sö riche, 
mich hat der leidege Hagene 



'swester, mirst geseit 

da; alliu dtniu leit 

und nimes dun zeinem man. 

sö dunket e; mich guot getaV 

sprach aber Gtselher. 

von der Elbe unz an da; mer, 

sö gewaltic niht 

sd er dtn ze konen giht.' 

zwiu rätestu mir da;? 

mir immer zäune ba;. 

dd ze hove gän? 

des bin ich Ine getan.' 

die naht unz an den tac 

mit vil gedanken lac. 

getruckenten nie, 

hin ze metttne gie. 

die Etzelen man, 

gerne waeren dan, 

wider in ir lant, 

da* man Kriemhilten vant. 

der reke dd began 

si solte in beeren tön, 

in Etzelen lant. 

niwan lougen envant. 

unz da; RüedigÖr 

die küniginne heY, 

swa; ir ie geschach. 

dö ir grö;er ungemach. 

f ISt iuwer weinen sin. 

nieman danne min, 

und ouch dör mtnen man, 

unt het iu ieman iht getan." 

wol dfir vrowen maot. 

swa; mir ieman getuot, 

der büe;e mtniu leiU' 

'des bin ich, vrouwe, vil bereit." 

swuor ir dö Rüedigßr 

unt da; die reken het 

in Etzelen lant, 

des sichert ir Rüedgeres hant. 

'sjt ich vriunde hin 

sö sol ich reden län 

ich jamerhafte; wtp. 

des mtnen lieben mannes Up?' 

der reken hdt sö vil, 

sö tuon ich swa; ich wil. 

da; ich ze getane hin: 

mines guotes äne getfn.' 



Digitized by Google 



NIBE LUNGE. XI. 80-91 



61 



80. Si sprach 'ich wil iu volgen, 
da; ich var ze den Hiunen, 
swenn ich hän die friunde, 
des bot dö vor den beiden 

gl. Dö sprach der marcgräve 
dar zuo hdn ich ir mere: 
da; wir iuch wol nlch Ären 
irn sult niht langer, vrouwc, 

82. Ich hän fünf hundert manne 
die suln iu hie dienen 
vrowe, swie ir gebietet, 
swann ir mich mant der m«re, 

83. Nu heilet iu bereiten 
(die Rüedigeres r»te 

und S8get e; iuwern magden, 
ja kumt uns üf der Striae 

84. Si heten noch gesmide, 
bi Sifrides ziten, 

mit eren mohte füercn, 
hei wa; man guoter selele 

85. Ob si ie getrüegen 

der wart zuo zir verle 
wan in von dem künigc 
si slu;;en üf die kisten, 

86. Da vor in allen wilen 
des aller besten goldcs, 
heten die ir magede: 

und gezierde vil der vrouwcu, 

87. Do sprach diu riche kiinigin 
die durch mine liebe wellenl 
die suln mit mir riten 

die nemen schätz minen 

88. Dd sprach zer knniginne. 

'stt da; ich aller erste 
so hän ich iu mit triuwen 
'und wil unz an min ende 

89. Ich wil ouch mit mir frieren 
der ich iu ze dienste 

wir sin vil ungescheiden, 
der rede neic im Criemhilt: 

90. Dd zöch man dar die m<ere: 
dä wart vil michet weinen 
dö vielen in die trehne 

si gelebele vil der vreuden 

91. Giselher der snelle 
'swenne da; du, fronwe, 
ob dir iht gewerre, 

sö rite ich dir ze dienest 



vil armiu künigiu, 

sö da; nu mac gesfn, 

die mich füeren in stn lant." 

diu schoene Kriemhilt die hant. 

habet ir zwene man, 

e; wirdet wol getan, 

bringen über Hin. 

hie zen Burgonden sin. 

und ouch der mäge min: 

unt dä heime stn, 

ich tuon iu selbe alsam, 

da; ich michs nimmer gescham. 
iwer pferlcleit 
iu nimmer werdent leit), 
die ir da füercn weit, 
vil maneger ö; erweiter helt.' 
da; man da vor reit 
da; si vil manege meit 
swenn si wolde dan. 
den Schemen vrouwen gewanf 
deheiniu richiu kleit, 
vil manege; nu bereit, 
sö vil gesaget wart, 
die e sluonden wol bespart, 
gcfüllct zwelef schrin 
da; inder mohte sin, 
da; fuorlen si von dan 
da; si zer verte soltcn hän. 
'wa sint die vriuude min, 
eilende sin? 
in der Hinnen lant: 
und koufen ros unt ouch gewant." 
der marcgräve Ekewart 
iwer gesinde wart, 
gedienet,' sprach der degen, 
des selben immer bt iu pflegen, 
fünf hundert miner man, 
mit rehten tri wen gan. 
e;en tuo danne der tot/ 
des gie ir wa?rliclien not. 
si wollen varen dan. 
von vriunden getan, 
von liehten ougen nider. 
ouch bi Etzelen sider. 
sprach zer swester sin 
bedürfen wolles min, 
da; tuo mir bekant : 
in da; Etzelen lant; 
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1. Etzelen htrschaft 

da; man ze allen itten 
die küenesten recken, 
under kristen unde heiden: 

2. ßt im was alle ztte, 
kristenlicher orden 
in swie getanem lebne 
da; schuof des künegea mi..«, 

3. D6 was dem künige 
des im von gedanken 
wie härllchen Kriemhilt 
der künec begunde gäben 

4. Von vil maneger spräche 
vor Etzelen riten 

von kristen und von heiden 
dä si die frouwen funden, 

5. Von Riu;en und von Kriechen 
den Prelän und den Vlächen 
ros diu vil guoten 

8wa£ si site listen, 

6. Von dem lande ze Kiewen 

unt die wilden Pesmere. 
mit bogen schieben 
die phtle sie sßre 

7. Vor Ezelen dem künige 
vrö und vil riebe, 

wol vier und zweinzek fiirslen 
da; si ir vrowen sähen, 

8. Der herzöge Ramunc 

mit siben hundert mannen 

sam vliegende vogele 

dö kom der fürsle Gibeke 

9. Hornboge der snelle 
kerte von dem künige 
vil lüte wart geschallet 
von der Hiunen mögen 

10. Dö kom von Tenemarke 

unt Irinc der vil snelle, 
Irnvrit von Düringen, 
si enphieogen Kriemhilde, 

11. Dö kom der künic Etzel 
mit allen slnen gesellen, 
manic rlter edele 

des wart vroun Kriemhilde 



was wlten erkant. 

in sime hove vant 

von den ie wart vernomen 

die wären mit im alle komen. 

da; WEBtlich mßr ergß, 

unt ouch der heiden 6. 

sich isltcher truoc, 

da; man in allen gap genuoc. 

vil rehte nu geseit, 

swunden slniu leit, 

kOßme durch diu lant. 

dä er die minneclichen vant. 

sach man uf den wegen 

manegen küenen degen, 

inanege wite schare. 

si körnen beglichen dare. 

reit dä manic man : 

sach man swinde gän 

si mit krefte riten. 

der wart vil w£nic vermiten. 

reit dä manic degen, 

dä wart vil gepflegen 

zuo Voglen dä si Dugen. 

zuo den wenden vaste zugen. 

ein iogesinde reit, 

hübsch und gemeit, 

rieh unde hör. 

dä von engerten si niht met. 

u;er Vlächen lant, 

kom er Tür si gerant: 

sach man si alle varn. 

mit vil hlrlichen scharn. 

wol mit tüsent man 

gein slner vrowen dan. 

näch des landes siten. 

wart ouch dä sÄre geriten. 

der küene Häwart 

vor valsche wol bewart. 

ein wetlicher man: 

da; sis ire muosen hän. 

und ouch hör Dietrich 

dä was vil löblich 

biderbe unde guot. 

vil wol gehoehet ir maot. 
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1% Dd huop man von dem moere 
Beel dfir vil rtche 
er stuont von stme rosse 
man sach in vroellcke 

13. Zwene fürsten riebe, 

bt der vrouwen gdnde 
dd ir de> kttnic Etzel 
di si den Fürsten edele 

14. AI die wile und Etzel 

dd täten die tumben 

vil manegen bunei; riehen 

da; Uten cristen helde 

15. Dä wart von getiefte brechen 
dd wären von dem lande 
und ouch des küneges geste, 
dd gie der künec rlche 

16. Si sähen bi in stende 

von hätten was erfüllet 
da si solten ruowen 
von helden wart gewisel 

17. Dd hie; man län beliben 
mit Ären wart verendet 

dd giengen zuo den hütten 
man gap in herberge 

18. Der tac der hele nu ende: 
unz man den liebten morgen 
dd was zuo den rossen 

hei wa; man kurzewlle 

19. Der künec e; nach den eVen 

dd riten si von Tulne 
dä funden si gezierel 
si enphiengen wol mit eren 

20. Mit harte grö;em vollen 
swa; si haben solten. 

sich vreute gen dem achalle, 
des küneges hdbgezlte 

21. Diu hdhzit was gevallcu 
da der künic Etzel 

in der stat zc Wienc. 
bi ir Arsten manne 

22. Si künde sich mit gäbe 

vil maneger dar under 



die küniginne hdr. 
enbeite dd niht mir, 
mit manegen man: 
gegen Kriemhilde gän. 
als uns da; ist geseit, 
truogen riebe cleit, 
hin engegen gie, 
mit küssen güetllch enphie. 
bi Kriemhilte stuont, 
als noch die liute tuont: 
sach man dä geriten. 
und ouch die beiden näch ir siten. 
vil michel dd; vernomen. 
die reken alle komen 
vil manic edel man : 
mit vroun Kriemhilde dan. 
ein vil heYlich gezelt. 
alumbc da; velt, 
näch ir arebeit. 
dar under manic schoene meit. 
den buhurt über al. 
dä der grd;e schal, 
die Etzelen man : 
vil witen allenthalben dan. 
si schuofen ir gemach, 
aber schinen sach. 
komen manic man : 
dem künege ze eren began! 
die Hiunen schaden bat. 
ze Wiene zuo der stat. 
\i\ maneger vroowen Up: 
des künic Etzelen wip. 
so wart in bereit 
vil manic helt gemeit 
Herbergen man began. 
huop sich vil fraglichen an. 
an einen phinxtac, 
bi Kriemhilde lac, 
si waen sd manegen man 
nie ze dienste gewan. 
dem, der si nie gesach. 
zuo den gesten sprach 



Vir wänden, da; vrou Kriemhilt guotes niht möhte hän: 
nu ist hie mit ir gäbe vil manic wunder getän.' 

23. Diu hdchzlt diu werte sibenzehen tage, 

ich w«b, man von deheinem künege mdre sage, 
des hdhzit groe;er wa?re : da; ist uns gar verdeit, 
alle die dä wären truogen ir niwe kleit. 
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NI BELUNGE. XII. 24-35. 



24. Si wen in Niderlande 
mit sö manegem recken, 
was Sifrit rtcbe des guotes, 
sö manegen reken edele, 

25. Ouch gap künec nie einer 
sö manegen riehen mantel 
noch so guoter cleider, 
die durch Kriemhilde willen 

26. Ir vriunde unt ouch die geste 
da; si da niht ensparten 
8w€s ieman an si gärte, 



di vor nie gesaz, 

da b! geloub ich da;, 

da; er nie gewan 

sö si sach vor Ezelu slun. 

zuo sin selbes höchgezit 

tief unde wit, 

der si mohten vil han, 

wurden alle verlön. 

heten einen muot, 

deheiner slahte guot : 

des waren si bereit. 



des gestuont dö vil d£r degene von milte blö; ane cleit. 



28. 



27. Wie si ze Rine sa?;e, 
bi ir edelem manne: 
si hetes vaste hiele, 
ir was nach manegem leide 
An dem ahtzdhenden morgen 
da wart in rlterscheften 
von speren, die dä fuorlen 
sus kom der künic Etzel 

29. Ze Heimburc der alten 
done künde niemen wi;;en 
mit wie getaner krefte 

hei wa; man scheener vrouwen 

30. Ze Misenburc der riehen 

da; wa;;er wart verdecket 
alsam e; erde wa?re, 
die wegmüeden vrouwen 

31. Ze samne was geslo;;en 
da; in niht enschadete 
dar über was gespannen 
sam ob si noch heten 

32. Do körnen disiu mtere 

dö vreuten sich dar inne 
das Heichen ingesinde, 
gelebten stt bi Kriemhilt 

33. Dö stuont da wartende 
die nach Heichen löde 
siben künege tohter 
von den was gezieret 

34. Diu junevrouwe Herrat 

diu Heichen swester tohter, 
diu gemahele Dietriches, 
diu tohter Nentwines: 

35. Gegen der geste kümfle 
ouch was dar zuo bereitet 
wer künde iu da; bescheiden, 
si gelebten da zen Hiunen 



si gedälite ane da;, 
ir ougen wurden na;, 
da; e; ieman künde sehen, 
sö vil der 6ren geschehen, 
von Wiene si dö rilen. 
Schilde vil versniten 
die reken an der hant. 
unz in da; Hämische lant. 
si waren über naht, 
wol des Volkes aht. 
si riten über laut. 

in sirae heimuole vanl! 
da schiften sie sich an. 
von ross und ouch von mau, 
swa; man sin fliegen sach. 
die heten semfle und ouch gemach, 
manic schef vil guot, 
die ünde noch diu fluol. 
mauic guot gezelt, 
beide lant unde velt. 
ze Ezelenburc von dan. 
wip unde man. 
des & diu vrowe pflac, 
manegen vreelichen tac. 
vil manic edel meit, 
heten manegiu leit. 
Criemhilt noch dä vent: 
wol alle; Etzelen lant. 
noch des gesindes pflac, 
an der vil tugende lac, 
eins edelen küneges kint, 
diu hete vil der e*ren sint. 
vreute sich ir muot: 
vil creftige; guot. 
wie sit der künec gesa;? 
nie mit kflniginne ba;. 
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M RELUNGE. XII. 36—37. 3SH. 1-8. 



36. Ouch wurden ir mit dienste 

al des küneges mäge 
da; diu vrowe Helche nie 
sd si nu muosen dienen 

37. Dö stuont mit solhen Ären 
da; man dä ze allen ztten 
swar nfich iegltcbem 
durch des küneges liebe 



sider undertän 

unt alle sine man, 

so gewaltecliche geböt, 

unz an den Kriemhilte töt. 

der hof unt ouch da; lant, 

die kurzewtle vant, 

da; herze truoc den muot, 

unt der küniginne guot. 



1. §wa; ie guoter lügende 

der vlei; sich vrou Kriemhilt 
d6r kameren pflac Eckewart, 
Kriemhilde willen 

2. Si dähte zallen ztten 
da; er ir des gönde 

da; man ir vriunde brachte 
dfis argen willen niemen 

3. Si sprach zuo dem künige 
ich wolt iuch bitten gerne, 
da; ir mich sehen lie;et, 
ob ir den mtnen vriunden 

4. Dö sprach diu küniginne 
ich hän vil höhe mige: 
da; mich die sö selten 
ich hosre mtn diu Hute 

5. Wolt ir mir triuwe 

sö sult ir boten senden 

so enbiute ich mlnen vriunden 

so kumt uns her ze lande 

6. 'Ob e; dir wol gevalle, 

sö wold ich gerne senden 
die mtnen videlaere 
die guoten videlaere 

7. Si tlten harte balde 
bt d£r küniginne. 

si sollen boten werden 
- dö hie; er in bereiten 

8. Dö sprach der künic rlche 
ich enbiute mtnen vriunden 
da; si ruochen rtten 

ich hau sö lieber geste 



an vroun Heichen lac, 
dar nach vil manegen lac. 
dä von er vriunt gewan. 
künde nieman understln. 
Ich wil den künic biten' 
mit güetllchen siten, 
in der Hiunen lant. 
an der küneginne vant. 
'vil lieber h&rre mtn, 
möht e; mit hulden sin, 
ob ich da; het versolt, 
wäret innecltchen holt.* 
'iu ist da; wol geseit, 
dar umbe ist mir sö leit, 
ruochent hie gesehen, 
niwan für eilende jähen, 
leisten, h6rre mtn, 
ze Worm; über Rtn. 
des ich da* habe muot: 
vil manic edel Hier guot.' 
vil liebe vrouwe min, 
nach d€n vriunden din 
in Burgonden lant.* 
hie; er bringen san zehant. 
da der künic sa; 
er saget in beiden da;, 
in Burgonden lant. 
harte hSrlich gewant. 
'ich sage, wie ir tuot. 
lieb und alle; guot, 
her in mtniu lant. 
harte wöoic noch bekant. 



NBELUNGE. X11L 9-20. 



9. Und ob si mtnes willen 

die Kriemhilde mflge, 

si enkomen an disem saniere 

wand vil der mlnen wunne 

10. Dd sprach der videlere, 
Venne sol iuwer hochztt 
da; wir iuwern vriunden 
dd sprach dör künic Etzel 

11. *Wir tnon swa; ir gebietet/ 
in ir kernenden 

bringen tougenltchen 

da von Yil manegem dögne 

12. Si sprach zen boten beiden 
da; ir mlnen willen 

and saget swa; ich enbiete 
ich mache iach guotes rtche 

13. Und swa; ir mtner vriunde 
ze Wonne; bt dem Rlne, 
da; ir noch ie gesellet 
and saget mlnen dienest 

14. Bittet da; si leisten, 

unt mich dd mite scheiden 
die Hiunen wellent warnen, 
ob ich ein rtter w»re, 

15. Und saget ouch GÖrndte, 
da; im niemcn müge 
bitet da; er mir bringe 
unser besten vriunde, 

16. Brieve unde botschaft 
si faoren guotes riche 
urloub gab in Etzel 

in was von guoter warte 

17. Hinze BechUren 

dd diente man in görne. 
Rüedger sfnen dienest 
b! in hin ze Rlne 

18. Weihe wöge si fäeren 

des kan ich niht bescheiden, 
da; en nam in nieman: 
ja was Yil gewaltic 

19. Inre tagen zwelfen 

ze Wörme; zno dem lande, 
des küneges ingesinde 
man gab in herberge 

20. Si giengen zuo dem wirte. 
do enphie man die geste 
güetltchen grüe;en 
Wörbel vü der recken 



wollen iht began, 

da; si des niht lftn, 

zno mtner hdchgeztt; 

an mlnen konemftgen UC 

dör stolze Swämelio, 

in disen landen sin? 

da; kflnnen dort gesagen." 

'zen nächsten sanwenden tagen.* 

sprach dd Werbelin. 

bat diu Königin 

die boten si gesprach; 

std w«nic liebes geschach. 

f nu dient michel guot, 

vil güetltchen tuot, 

heim in unser laut. 

und gib iu herrlich gewant. 

immer muget gesehen 

den sult ir niht verjöhen, 

betrüebet mlnen muot: 

den helden küene unde guoU 

da; der künic in enböt, 

von aller miner not. 

da; ich än vriunde st. 

ich koeme in ettewenne bi. 

dem edeln bruoder mtn, 

ze der wörlde holder sin: 

hör in dize lant 

dei; uns ze Iren si gewant.* 

was in nu gegeben. 

und mohten schöne leben. 

und ouch stn schcene wlp. 

wol gezieret der Itp. 

körnen si geriten. 

da; enwart di niht vermiten. 

enbdt und Gotlint 

unde ouch ir beider kint. 

ze Rtne durch diu lant, 

ir silber unt gewant 

man vorhte ir hörren zorn. 

dör edele künic wol gebom. 

kömens an dön Rin, 

Werbel und Swemltn. 

enphie si sä zehant: 

unt hie; behalten ir gewant. 

der palas der was vol. 

so man von rehte sol 

in ander künege lant 

da bt Gunthere vant. 
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NIBELUNGE. Xlti. «1—32. 



21. Der künec gezogenliche 

'stt willekomen beide, 
und iuwer hergesellen. 
Ezele der rtche 

22. Si nigen dö dem küoige: 
'dir enbiutet holden dienest 
und Criemhilt dln swäster 
si habent uns in recken 

23. 'Ir boten sult uns grd;e 
ob ir diker woltet 

ir fändet hie die vriunde, 
iu solte hie ze lande 

24. Wir triwen iu aller Iren/ 
'ine künde iu niht betiuten 
wie rähte minnecltche 

unt iuwer edele s wester, 

25. Genade unde triuwen 
unt da; ir ie was weege 
und ze vordrest dem künige 
da; ir geruochet rlten 

26. Dd sprach der künic Gunther 
sö künde Tu diu mtere, 

mit den mtnen vriunden. 
in iuwer herberge 

27. Zen herbärgen fuoren 

dd het der künic rtche 

Gunther der edele 

wie in diu rede geviele. 

28. Da; är wol möhte rtten 
da; rieten im die besten, 
ine Hagnen eine. 

6r sprach zuo döm künige 

29. Nu ist iu doch gewi;;en, 
wir mugen immer sorge 
wan ich sluoc ze töde 
wie getorsten wir gertlen 

30. Nu Üt iuch niht betriegen, 
die boten von den Hiunen. 
ir maget wol dd Verliesen 
ä; ist vil lancr&che 

31. Dd sprach zuo dem rate 
'stt ir von schulden 

in Hiunischen riehen, 
wirn sehen unser swäster, 

32. Dd sprach där Küchenmeister, 
'där vremden und där künden 
nach iwer selbes willen : 

ich wa?ne niht da; iemen 



si gröe;en began, 

ir Hiunen spileman, 

wes hit iuch här gesant 

zuo der Bnrgonden laut?' 

dö sprach Wärbltn 

der liebe heYre mm 

här in dize lant. 

Of guote triwe här gesant.' 

willekomen stn. 

här rtten an den Rtn, 

die ir gärne möhtet sähen : 

vil wenic leides geschähen." 

sprach dd Swemltn. 

mit den sinnen mtn, 

iu Ezel enboten hät 

der dinc in höhen Ären stit 

mant iuch des küneges wtp 

iwer härze unt iwer Up. 

st wir her gesant, 

in da; Etzelen lant* 

'über dise siben naht 

wes ich mich hin bedfiht 

die wtle snlt ir gin 

und snlt vil guote ruowe hin.* 

die von Hiunen lant. 

nich vriunden sin gesant. 

der vrigte stne man, 

vil maneger sprächen dd began. 

in Etzelen lant, 

die är dar under vant, 

de"m was e; grimme leit: 

'ir habt iu selben widerseit 

wa; wir haben getin. 

zuo Kriemhilte hin: 

ir man mit mtner hant. 

in da; Etzelen lant? 

swäs si halt jähen, 

wält ir Criemhilte sähen, 

die fire und ouch den ttp. 

des küneges Etzelen wtp.* 

der fürste Glrndt 

fürhtet di den tdt 

solten wir; dar umbe lin 

da; wer vil übele getÄnZ 

Rümolt der degen, 

möht ir wol hei;en pflegen 

wand ir habet vollen rit. 

iuch noch vergfselt hit. 

5* 



NIBELUITGE. XIII. 33-44. 



33. Welt ir niht vollen Hagnen, 
wand ich in bin mit triuwen 
da; ir hie «alt beUben 

und lät den künic Elseln 

34. Wie kond iu in der werltc 
ir mnget vor iaren vtnden 
ir sult mit guoten cleidern 
trinket wtn dän besten 

35. Des rftt ich iu beUben. 
man mac in ba; erlassen 



ir sult beltben, hlrren: 

36. »Wir wellen niht beUben/ 
f stt da; uns mtn swester 
unt Ezele der rtche. 

der dar niht g6rne welle, 

37. D6a antwurte Hagne 
mlne rede dar ombe, 

ich rlt iu an den triuwen, 
ad ault ir zuo den Hinnen 

38. *D6s wil ich gerne volgen,* 

dö hie; er boten rtten 
dö brähle man dSr helde 
sin wänden niht zerwerben 

39. Dö hie; von Tronje Hagne 
ir beider reken ahzec 

die körnen rlterliche : 
fu orten die vil snellen 

40. Dö kom der kttene Volker, 
zuo der hovereise 

die heten sölech gewete, 
da; er zen Hiunen wolte, 

41. Wer der Volke* wiere, 
er was ein edel hÄrre: 
vil der guoten recken 
durch da; £r videlen konde, 

42. Die boten Kriemhilte 

wan ir vorht ze ir hlrren 

si gerten tegellche 

des engunde in niht Hagene: 

43. Er sprach zuo stme hlrren 
da; wir si lfi;en riten, 
dar nlch in siben nahten 
treit uns iemen argen willen, 



iu netet Rümolt, 
dienstlichen holt, 
durch den willen mtn 
dort bt Kriemhilte stn. 
immer aamfter wesen? 
harte wol genesen, 
zieren wol den Up: 
unt minnet wetltchiu wtp. 
rieh aint iwer lant : 
hie heime diu phant 
wer wei;, wie e; dl stlt? 
da; ist der Rumoldes ritt/ 
sprach dö G6rnöt, 
sö vriuntltche enböt 
zwiu solte wir da; lln? 
der mac hie heime besttn.* 
'Wt iueh unbilden niht 
awie halt iu geschiht. 
weit ir iueh bewarn, 
vil werltchen varn. 
sprach der künec zehant. 
wite in atniu lant : 
driu tüsent oder mir. 
alsö gnezlichiu sßr. 
Dancwart den bruoder ain 
füeren an den Rtn. 
harnas unt gewant 
in da; Guntheres lant. 
ein edel spilman, 
mit drt;ec slner man : 
€; möhte ein könic tragen, 
da; hie; er Gunthere sagen, 
da; wil Tuch wi;;en lfa. 
im was ouch undertln 
in Burgonden lant. 
was £r dör spilman genant, 
vil s£re da" verdrö;: 
diu was harte grö;. 
urloubes von dan. 
das was durch liste getan, 
'wir snln da; wol bewarn, 
Ö da; wir selbe varn 
in Etselen lant. 

da/ wirt uns däster baz bewant. 



44. Son mac ouch sich vrou Kriemhilt bereiten niht dar zuo, 
da; uns durch ir riete ieman schaden tuo. 

hat aber si den willen, e; mag ir leide ergan: 

wir fttern mit uns zen Hiunen sö manegen 0; erweiten man/ 
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NIBELITNGE. XIH. 45-5«. 



45. Schilt unde setele 
da; si füeren wollen 
da; was nu gar bereitet 
die boten Kriemhilte 

46. Dö die boten körnen, 

'der ktinic wil des volgen, 
wir wellen komen gerne 
und sehen unser 8 wester; 

47. Dö sprach dir kfinic Gunther 
wenne at diu höhztt 

wir dar komen solden?' 
'zen naehsten sunewenden 

48. Dö lie; dir Purste riebe 
durch stn selbes tugende 
üf den breiten scbilten: 
onch wart in rtchiu gäbe 

49. ürloap genomen böten 
die boten vroeltche, 
fnoren uns in Swftben 
beleiten stne helde), 

50. Dö sich die von in schieden, 
diu Etzelen hßrschaft 

des ennam in nieman 
si Ilten harte balde 

51. Dö si für Bechllren 
man seit S; Rüedigäre 
und vroun Gotelinde, 
da; ai sören solde, 

52. Gähen mit den msren 
Ezelen sie funden 
dienst über dienste, 
Seiten si dem künige. 

53. Dö diu küniginne 

da; ir bruodere solden 
dö was ir wol ze muote. 
mit vil grö;er gäbe : 

54. Dö gie diu küniginne 
wie rehte minnecltche 

'wie gevallent iu diu maere, 
des ie mtn wille gfirte, 

55. 'Din wille derst min vreude,' 
f ine wart min selbes mäge 
ob si immer komen sollen 
durch liebe diner vriunde 

56. Des küneges amptliute 
mit gesidelen riehen 
gen den lieben gesten, 

stt wart von in dem künige 



unt alle; ir gewant, 

in Etzelen lant, 

vil manegem küenem man. 

hie; man für Gantheren gin. 

dö sprach GÖrnöt 

da; uns Etzel her enböt. 

zuo stner höchgeztt 

da; ir des äne zwtvel stt.* 

'kunnet ir uns ane gesagen, 

oder in wölben tagen 

dö sprach Swemlln 

sol si vil werltcnen atta.* 

(er was den boten holt) 

tragen dar sin golt 

der mohter vil hän. 

von vriunden getan. 

von wiben und von man 

als ich iu sagen kan, 

(dar hie; si GÖrnöt 

da; 6; in niemen misseböt. 

die ir dä aolden phlegen, 

si vridete üf allen wegen: 

ros noch ir gewant. 

in da; Etzelen lant. 

die atri;e nider riten, 

(da; wart niht vermiten) 

des maregräven wtp. 

des wart vil vraslich ir Up. 

sach man die spilman. 

in stner stat ze Gran. 

der man im vil enböt, 

vor liebe wart er vreuden röt. 

diu maere rShte ervant, 

komen in da; lant, 

si lönde den spilman 

da^ was ir ere getan. 

da si den künic sach. 

vrou Kriemhilt dö sprach ! 

vil lieber herre mtn? 

nu sol da; gar verendet stn/ 

sprach der künic dö. 

nie sö rehte vrö, 

her in mtniu lant. 

sö ist mtn sorge verswant.' 

die hie;en über al 

palas unde sal 

die in da sollen komen. 

vil michel weinen veraomen. 



70 NJBELITNGB, UV. 1-11. 



XIV. 

vogt von dem Rioe cleidete sine man, 

sShzec unde tosent, als ich vernomen hän, 

und niun tüsent knehte, gßn dSr höhzit. 

die si dd heime liefen, die beweinten e; stt. , 

2. Dö truoc man da; gereite ze Wörme; über den hof. 
dö sprach da" von Sptre ein alter bischof 

zuo der schoßnen Uoten 'unser vriunde wellent varn 

gen dSr hdchzlte: got müe;e sie da bewarn.* 

3» Dd sprach zuo zir kinden diu edele Uote 

*ir soltet hie beliben, helde guote. 

mir ist getroumet hfnte von engestllcher nöt, 

wie alle; da; gefügele in disme lande w»re töt.' • 

4. 'SwSr sich an trourae wendet, 1 sprach dd Hagene, 
'der enwei; der rßhten maere niht ze sagene, 
wenne c"; im zen 6ren vollecllchen ste\ 

ich wil, da; min hörre ze hove näch urloube ge\ 

5. Wir suln vil gerne rlten in Etzelen lsnt: 

dd mag wol dienen kflnige gnoter helde hant, 
dd wir dt schouwen mfie;en CriemhiUe höhzit.' 
Hagne riet die reise : idoch geronw e; in stt. 

6. Br h«te; widerräten, wan da; Gernöt 
mit ungefüege im also misseböt : 

£r mant in Sifrides, vronn Kriemhilte man, 

e> sprach 'dl von wil Hagne die großen hovereise lin.' 

7. Dö sprach von Troneje Hagne 'durch vorhte ich niht entuo. 

swenne ir gebietet, helde, sd sult ir grtfen zuo. 

jft rite ich mit iu gerne in Etzelen lant.' 

stt wart von im verhouwen manic heim unde rant. 

8. Busünen, floitieren huob sich des morgens froo, 
da; si varen solden: dö griffen si dö zuo. 

swer liep hete an arme, der trüte vrjundes Up, 

des schiet stt vil mit leide dfis kuneges Etzelen wip. 

9. Diu kint d€r schcenen Uoten die heten einen man 
küenen und getriuwen: dö si dö wolten dan, 
dö sagt £r dem künege tougen stnen muot. 

er sprach 'des muo; ich trüren, da; ir die hovereise tuot/ 

10« Br was geheimen Rümolt und was ein hell zer hant. 

e> sprach 'wem weit ir It;en Hnte und ouch diu lant? 

da; nieman kan erwenden iu reken iuwern muotl 

Kriemhilte maere nie gedöhten mich guot. 

11. *Da; lant si dir bevolhen und ouch mtn kindelin. 

nnt diene wol de*n vrouwen: da; ist der wille mtn. 

swen du sehest weinen, dem troeste slnen lip. 

jÄ tnot uns nimmer leide dös künic Etzelen wip/ 
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NIBELU^GE. XIV. 12-23. 



19. Dia ros bereitet wären 
mit minnecltchem küsse 
dem in höhen maote 
da; muose stl beweinen 

13. Dd man die snellen recken 
dö kös man vil der vronwem 
da; ir vil langem scheiden 

üf grölen schaden ze komene; 

14. Die snellen Burgonden 

dd wart in dem lande 
beidenthalp der berge 
awie dort ir volc trete, 

15. Dd Schieten si die reise 
üf durch Ostervranken, 
dar leitete sie Hagne : 

ir marschalc was Dancwart, 

16. Dö si von Ostervranken 
dd mohte man si kiesen 
die forsten und ir mige, 
an döm zw elften morgen 

17. Dd reit von Tronje Hagne 
er was de*n Niblungen 

do erbei;te der degen küene 
sin ros er harte balde 

18. Da; wa;;er was engo;;en, 
«; ergie den Niblungen 
wie si koemen übere : 

do erbei;te zuo der erden 

19. 'Beltbet bt dem waz;er, 

ich wil die vergen suochen 
die uns bringen übere 
dö nam de> starke Hagne 

20. Er was wol gewäfent. 

stnen heim üf gebunden: 
dö truoc er ob der brünne 
da; ze beiden ecken 

21. Dö suohte er näh den vergen 
er hörte wa;;er giezen : 

in einem schienen brunnen 
die wollen sich dä küelen 

22. Hagne wart ir innen, 
dö si da; versunnen, 
da; si im entronnen, 
6r nam in ir gewagte : 

23. D6 sprach daz, eine merwtp 
'edel riter Hagne, 

swenne ir uns gebet widere 
wie iu st ze den Hiunen 



den künegen und ir man. 
schiet vil maneger dan, 
lebete dö der Up. 
vil manic watlich wtp. 
sach zen rossen gftn, 
trüriclichen stän. 
seite in wol der muot 

da; hßrze niemer sampfte tuot. 
Bich ü; huoben. 
ein michel uoben: 
weinde wtp unt man. 
si fuoren vrcellche dan. 
gen döm Möune dan, 
die Guntheres man. 
dem was 6; wol bekant. 
der helt von Burgonden lant. 
gön Swanevilde rlten, 
an hörltchen siten, 
die helde lobesam 
der künjec zer Tuonouwe quam, 
zaller vorderöst : 
ein helflicher tröst, 
nider üf den sant, 
zuo eime boume gebant. 
diu schif verborgen: 
zen grözen sorgen, 
der wftc was in ze breit 
vil manic riter gemeit. 
ir stolzen riter guot. 
selbe bt der fluot, 
in Gölpfrltes lanC 
stnen guoten Schildes rant 
den schilt er dannen truoc, 
lieht was er genuoc. 
ein w&fen alsö breit, 
vil harte vreisltchen sneit. 
wider unde dan. 
losen er began. 
Uten da; wtsiu wtp : 
unde badeten iren ltp. 
er sleich in tougen nich. 
dö was in dannen gich. 
d6s wären si vil hör. 
der helt enschadete in niht mör. 
(Hadburc was si genant) 
' wir tuon iu hie bekant, 
unser gewant, 
iwer hovereise gewant/ 



9» 



OTBEHmGE. XIV. 24-35. 



24. Si »webten sam die vögele 
des dühten in ir sinne 
swa; si im sagen wolden, 
des er dö hinze in ge*rte, 

25. *Ir maget wol rtten 

des setze ich ia ze bärgen 
da; beide nie gefnoren 
näch alsö grölen 6ren : 

26. Der rede was dö Hagne 
dd gab er in ir kleider 
dö si an geleiten 

dö sageten sim rähte 

27. Dö sprach da; ander merwlp 
'ich wil dich warnen, Hagne, 
durch der waete liebe 
knmstu zen Hiunen, 

28. Jä soltu wider kören: 
wan ir helde küene 
da; ir sterben müe;et 
swelhe dar gerttent, 

29. Dö sprach in grimmem muote 
'da; waere rainen hßrren 

da; wir zen Hiunen solden 
nu zeig uns über; wa;;er, 

30. Si sprach 'stt du der verte 

swä oben bt dem wa;;er 
dar inne ist ein verge 
der msere der er vragte. 

31. Dem ungemuoten recken 
'nu bttet noch, er Hagene: 
verneinet noch ba; diu maare, 
und sult ouch mit dem vergen 

32. Der ist sö grimmes muotes, 
irn weit mit guoten sinnen 
weit ir, da; ir iuch füere, 
hfir hüetet dieses landes 

33. Und komet er niht beztte, 
unt jeliet, ir bei;et Amelrtch. 
der durch v!ntschefte 

sö kumet iu d€r verge, 

34. Der übermüde Hagne 

er en reite niht möre, 
dö gie €r b! dem wa;;er 
dl er anderthalben 

35. Dö ruoft er mit der krefte, 
von dös heldes Sterke: 
'nu hol mich Amelrtchen : 
der durch starke vintschaft 



vor im ftf der fluot: 

starc unde guot: 

er geloubte in dester ba;. 

wol beschieden si im da;. 

in Etzelen lant. 

min triwe hie zehant, 

in deheiniu rfche ba; 

nu geloubet wserllchen da;.' 

in stme herzen hör: 

und sümte sich niht me*r. 

ir wunderlich gewant, 

die reise in Etzelen lant. 

(diu hie; Siglint) 

Aldrianes kint. 

hät mtn muome dir gelogen: 
sö bistu sere betrogen, 
da; ist an der ztt ; 
alsö geladen stt, 
in Etzelen lant. 

die habent den töt an der hant/ 

der küene Hagene 

müelich ze sagene, 

Verliesen alle en ltp. 

aller wlseste wlp. 1 

niht wellest haben rät, 

ein herberge stat, 

und nindert anderswä.' 

der geloubet er sich da. 

sprach diu eine näch 

jd ist iu gar ze gäch. 

ir sult iuch wol bewarn 

vil bescheidenllchen varn. 

der lat iuch niht genesen, 

bl dem helde wesen. 

sö göbet ir im den soll. 

unt ist Gelfrate holt. 

sö rüefet über fluot 

der was ein helt guot, 

rümte dize lant. 

swenne im der name wirt erkant.' 

den vronwen dö neic: 

wan da; er stille sweic. 

höher an den sant, 

eine herberge vant. 

da; al der wäc erdö; 

diu was michel unde grö;: 

ich bin d£r Elsen man, 

von disem lande entran.* 
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NIBELUNGE. XIV. 36—47. 



36. VÜ höhe anme swerte 
(lieht unde schcene 
da; man in über fuorte 
der übermüde verge 

37. Ouch was der selbe schifman 
diu gir näch großem guote 
dö wolt er verdienen 
dös leit er von d€m degne 

38. 'Ir muget wol stn geheimen 
des ich mich hie verwsene, 
von vater und von muoter 
nu ir mich betrogen hat, 

39. 'Nein durch got den riehen,' 
'ich bin ein vremder recke 
nu n£mt vriuntltche 
da; ir mich über füeret: 

40. Er huop ein starke; ruoder, 
er sluoc of Hagenen 
da; er in dem schüfe 
sö rehte grimmer verge 

41. Hit grimmigen muote 
vil balde ze einer scheide, 
er sluoc im ab da; houbet 
diu msre wurden schiere 

42. In den selben stunden, 

da; schif flö; enouwe: 
6 er; gerihte widere, 
doch zöch vil kreftecltche 

43. Hit sügen harte swinden 
unz im da; starke ruoder 
er woldc zuo den recken 
dö was da* hein; me>e: 

44. Hit gruo;e in wol enphiengen 

dö sahens in dem schiffe 
von einer starken wunden, 
dö wart von degnen 

45. Dö sprach er lougenltche 

bt einer wilden widen, 
ich han deheinen vergen 
8; ist ouch niemen leide 

46. DÖ sprach von Burgonden 
'hiute muo; ich sorgen 
stt wir der schifliute 
wie wir komen übere. 

47. Lüte rief dö Hagne 
ir knehte, da; gereite, 
der aller beste verge, 
jft trouwe ich iueh wol bringen 



ein bouc er im do böt 
was er und goldes röt), 
in Gelphrätes lant. 
nam selbe de; ruoder an die hant. 
niultch gehit. 
vil bcßse; ende gtt 
da; Hagnen golt vil röt : 
den swertgrimmigen töt. 
bt namen Amelrtch: 
dem stt ir ungeltch. 
was er der bruoder min. 
ir müe;et dishalben stn/ 
sprach dö Hagene. 
unt sorge üf degene. 
hin mtnen solt, 
ich bin iu wierlichen holt.* 
michel unde breit, 
(des wart er ungemeit), 
gtrühte an stniu knie, 
kom zuo dem Tronjere nie. 
greif Hagene zehant 
dä er ein wafen vant: 
und warf e; an den grünt« 
dö den Burgonden kunt. 
dö er den schifman sluoc, 
da; was im leit genuoc. 
müeden er began: 
des künic Guntheres man. 
kerte 6; d€r gast, 
an stner hant zebrast. 
ü; an einen sant: 
hei wie schiere er; gebant ! 
die edelen riter guot. 
riechen da; bluot 
die er dem vergen sluoc. 
Hagne gevräget genuoc. 
'dä ich da; schif vant, 
da* löste; mtn hant. 
hiute hie gesehen : 
von mtnen schulden geschehen.* 
der hörre G6rnöt 
üf lieber vriunde töt, 
niht bereit hin, 
des muo; ich trüric gesUn.' 
'leget nider üf da; gras, 
ich gedenke, da; ich was 
den man bt Rtne vant: 
über in Gelfrätes lant/ 
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NIBBLUNGE. XIV. 48-59. 



48. Da; fi Mite balder 
diu ros si an sluogcn : 
wan de> starken ünden 
etliche; ouwet, 
Dö truogen si ze scilTe 
stt si der verte 
Hagne der was meiater: 
vil manegen zieren recken 
50. Zern Arsten bräht er übere 
dar zuo stne recken. 



49 



kamen über floot, 
der swimmen da; wart guot, 
dehein; in da benam. 
ala im diu müede gezam. 
ir golt nnd ouch ir wät, 
nibt mohten haben rät. 
des fuorter üf den sant 
in da; unknnde lant. 
tüsent riter hör, 
dannoch was ir mer: 
fuort er an da; lant. 
des tages was unmüe;ic des küenen Tronjeres hant. 

51. *Nu enthalt fach,' sprach Hagne, Vitter unde kn£ht. 

man sol vriunden volgen : jft dunket S; mich reht. 



vil ungefüegiu msere 
wiren komen nimmer mere 

52. Dö fingen disiu m«ere 
des wurden snelle 
dd si begnnden sorgen 
an dirre hovereise: 

53. Wir kunnen niht bescheiden, 
al die lantliute 
da; se hove füeren 
si wurden wol enphangen 

54. Dd die wegemüeden 

unde si dem lande 
dd fundens üf d£r marke 
dem von Troneje Hagne 

55. 'Owe* mir dirre schände/ 
'ja* riwet mich vil se*re 
stt ich verlos Slfriden, 
ouwe*, hgrre Rüediger, 

56. Wol hörte Hagne 
er gab im wider sin waten 
'die habe dir, helt, ze 
du bist ein d6gen küene, 

57. 'Got löne iu iuwer bouge,' 
'doch riwet mich vil sere 
ir sluoget Slfriden: 
da; ir iuch wol hüetet, 

58. *Nu mtte;e uns got behüeten,' sprach dö Hagene. 



diu tuon ich iu bekant : 
wider in Burgonden lant. 
von schare ba; ze schare, 
beide missevare, 
üf den herten töt 
des gie in w&rlichen nöt. 
wa si sich leiten nider. 
die ge frieschen sider 
der edelen Uoten kint. 
dd ze Bechlären sint. 
ruowe genäraen 
nu näher qulmen, 
slafende einen man, 
ein starke; wafen an gewan. 
sprach dö Ekewart. 
der Burgonden vart. 
std was min vreude ergän. 
wie han ich wider dich getan T 
des edelen reken nöt: 
und sehs bouge röt. 
da; du min friunt stst. 
swie eine du hie UbV 
sprach dö Ekewart. 
zen Hinnen iwer vart. 
man ist iu hie geha;. 
in triwen räte ich iu da;/ 



'jan hant niht möre sorge 
wan um die herberge, 
wÄ wir in disem lande 
59. Diu ros sint uns verdorben 
und sptse zerrannen,' 
'wir vinden; ninder veile : 
der uns htnte gebe 



dise degene 
die kfinige und ir man, 
noch hinte nuhtselde hin. 
üf den verren wägen 
sprach Hagene der degen: 
uns wäre wirtes nöt, 
durch sine tugent da; bröt.' 
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>-IBELU>'GE. XIV. 60 -63. XV. 1-6. 



60. Dd sprach aber Ekewart 
da; ir ze hüse selten 
in deheime lande, 

ob ir snelle degne 

61. Der sizet bt der strä;e 
der ie kom ze hüse. 
alsam der süe;e meie 

aö 6r sol helden dienen, 
62* Dö sprach der kfinic Gunther 
ob ans welle behalten 
min lieber vriunt Rüediger, 
da; wil ich immer dienen 
63. 'Der böte bin ich gerne,' 
mit vil guotem willen 
und seite Rüedigßre 
im was in langen ziten 



'ich zeig in einen wirt, 
ba; komen birt 
als iu hie mac geschehen, 
wollet Rfiediggren sehen, 
und ist d(r beste wirt, 
stn herze tugende birt, 
da; gras mit bluomen taot. 
sd ist er vrc&lich gemuot.' 
'weit ir min böte sin, 
durch den willen min 
min mäge und unser man? 
sd ich aller beste kan.' 
sprach dö Eckewart, 
huob er sich an die vart 
als er bete vernomen. 
niht so lieber ma?re komen. 



XV. 



1. Man sach ze Bechlaren 
selbe erkand in Rüediger : 
dort her gäbet Ekewart, 
er wände, da; die vtnde 

2. Dd gie er für die porte, 

da; swert er abe gurte 
diu nuere, diu er brfihte, 
den wirt unt sine vriunde: 

3. Er sprach zem marcgräven 

Gunther min hörre 

und Gtselhär sin bruoder 

der reken ieslicher 

4. Da; selbe hit ouch Hagene, 
mit triwen fll;eclichen. 

da; in des küneges marschalc 
da; den guoten knehten 

5. Mit lachendem rauote 

'nn wol mich dirre mare, 
geruochent mtner dienste, 
koment si mir ze hüse, 

6. Dancwart der marschalc 
wen ir ze hüse 
sehsec sneiler recken 
und niun tüsent knehte.' 



llen einen degen. 

er sprach 'ftf disen wegen 

ein Kriemhilde man/ 

im heten leide getan. 

dd er den boten vant. 

und leite; von der hant. 

wurden niht verdaget 

e; wart in schiere gesaget. 

'mich hit zuo iu gesant 

von Burgonden lant 

und ouch Gärnut. 

iu sinen dienst her enböt. 

dar zuo VolkÄr, 

noch sag ich iu mÄr, 

bl mir da; enböt, 

wer iuwere herberge nöt. 

antwurte RüedigSr 

da; die künege hör 

der in wirt niht verseit. 

des bin ich vrcelich gemeit/ 

hie; iuch wi;;en län, 

mit in soldet hin ; 

und tosent riter guot 

dö wart er vroltch gomnot. 



16 NIBELIj 

7. *No wol mich dirre gelte,* 
'da; mir koment ze hüae 
den ich ooch vil selten 
na rttet in enkegene, 

8. Dö Ilten zuo den rossen 
swa; in geböt ir kirre, 
dö Helens in der dienste 

e; wesse niht vron Gdtelint, 

9. Dö gie der marcgräve 
sla wlp mit stner tohter, 
diu lieben m»re, 

da; in ir vronwen brtteder 

10. 'Vil liebin triutinne/ 

'ir snlt vil wol enpfäben 

so si mit ir gefinde 

ir snlt ouch schöne grtie;en 

11. Mit in kumet ouch einer, 
d6r ander heilet VolkÄr, 
die aehse snlt ir küssen 
und aalt ouch bt den recken 

12. Da; lobeten dö die vronwen 
si suohten 0; den kisten 
dar inne si belegene 

dä wnrt vil michel Aigen 

13. Gevelschet vronwen varwe 
si truogen üf ir houbten 
(da; wären schapel rtche), 
zerfuorten niht die winde. 

14. In solhen nnmno;en 

hie wart vil michel gälten 
von RüedigSres vriunden, 
si wurden wol enphangen 

15. Dö si der marcgräve 
ze stnen lieben gesten 
'sit willekomen, ir harren 
hie in mtme lande 

16. Dö nigen im die recken 

da; er in willic wssre, 
besunder grno;ter Hagenan: 
sam ttt er Volkeren 

17. Er enphie ouch Danewarten, 
'alt ir uns weit bernochen, 
des unseres ingesindes, 

dÖ sprach der marcgräve 

18. Spannet üf, ir kn$hte, 
swa; ir hie verlieset, 
ziehet abe die zoume, 
da; h6t in wirt deheiner 



2E. XV. 7-1S. 

sprach dö Rüediger, 

dise reken hör, 

iht gedienet hin. 

beide mäge nnde man/ 

ritter unde kneht. 

da; döhtes alle rent: 

zogen d€ste ba;. 

diu in ir kemenlten sa;. 

da er die vrouwen vant, 

unt seite in zehant 

diu er hfite vernomen, 

dar ze hose sollen komen. 

sprach dö Rüedigftr, 

die edelen künege hör, 

he> ze hove gän. 

Hagenen Gunth&res man. 

der hei;et Dancwart : 

an ztthten wol bewart. 

und diu tohter min 

in zühten güetltchen aln/ 

nnd wären sin bereit. 1 

diu herrlichen kleit, 

den reken wolden gän. 

von schoBnen wtben getan. 

vil lüzel man dl vant. 

von golde liehtiu bant 

da; ir scheene hir 

si wären hübsch unde clär. 

sul wir die vrowen län. 

über velt getän 

dä man die fürsten vant. 

in des maregräven lant. 

zuo im komen sach, 

vrcsltche er dö sprach 

nnd al iwer man. 

vil gerne ich iueh gesehen hin." 

mit triwen ine ha;. 

wol erzeigt er da;. 

den het er $ bekant : 

ü;er Burgonden lant. 

dö sprach der küene degen 

wer aol danne phlegen 

da; wir haben bräht?" 

'ir sult haben guote naht. 

die hütten an da; velt. 

des wil ich wesen gelt. 

diu ros lä;et gan/ 

dä vor vil selten getan. 
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MBELUNGE. XV. 19-30. 



19. Des freuten sich die geate. 

die h6rren riten dannen. 

über al die knehte : 

ich wten in an der verte 

20. Diu edel marcgrävinne 
mit ir schoenen tohter. 
minnecltche vrouwen 

die truogen vil der bouge 

21. Da; edele gesteine 

üz ir vil riehen waete : 

7 

dö körnen ouch die geate 
hey wa; man größer zühte 

22. S6x unt drt;ec meide 

den was wol ze wünsche 
die giengen in enkegene 
da wart schöne grüezen 

23. Diu marcgrävinne kuste 
alsam Mit ir tohter. 

ir vater hie; in küssen: 
er dühte si sö vorhtlich, 

24. Doch muoste ai dl leisten 
gemischet wart ir varwe, 
si kuste ouch Danewarten; 
durch sines libes eilen 

25. Diu junge marcgrävinne 
GtselhÖr den jungen 
alsam tet ir muoter 

si giengen mit d€n helden 

26. Dir wirt gie bi GÖrnöte 
rfter unde frouwen 

dö hie; man balde schenken 
ja" endorften nimmer 

27. Mit lieben ougen bücken 
Rüedegeres tohter: 

ja* trutes in den sinnen 

da; kund ouch si verdienen: 

28. Näch gewonheite 
rittere unde vrouwen' 
dö rihte man die tische 
den unkunden gesten 

29. Durch der geste liebe 

diu edel marcgrävinne. 
beliben bi den kinden, 
die geste ir niht ensähen: 

30. Dö si getrunken höten 

dö wisete man die schoenen 
gemelicher Sprüche 
der reite vil dö Volker, 



dö da; geschaffet was, 

sich leiten in da; gras 

si beten guot gemach. 

nie sö sarafte geschach. 

Tür die burc was gegfin 

dö sach man bl ir stän 

und manic schoene meit: 

unde herlichiu kleit. 

lühtc verre dan 

si waren wol getan. 

und erbeuten sä zehant : 

an den von Burgonden vant! 

und ander manic wtp, 

geschaffen der 11p: 

mit manegem küenen man. 

von edelen wlben getan. 

die künige alle dr? : 

dä stuont Hagne bt. 

dö Miete si in an: 

da; si e; vil gerne h€te Un. 

da; ir der wirt geböt. 

bleich unde röt. 

da* nich den spilman: 

wart im da; grüezen getän. 

nam bt der hant 

von Burgonden lant: 

Gunther den küenen man. 

vil harte vroelichen dan. 

in einen wtten sal. 

gesä;en da zetal. 

den gesten guoten win. 

helde ba; gehandelt sin. 

wart gesehen an 

diu was sö wol getän. 

vil manic riter guot. 

si was vil höhe gemuot. 

sö schieden si sich dä: 

die giengen anderswÄ. 

in dem sale wtt, 

man diende herrlichen sit. 

hin ze tische gie 

ir tohter si dö lie 

dä ai von rehte sa;. 

si muote wterlichen da;. 

unt ge;;en über al, 

wider in den sal. 

wart dÄ niht verdeit: 

ein degen küene unt gemeit. 



NIBE LUNGE. XV. 31-42. 



31. Dö sprach offenllchen 
'vil rtcher marcgräve, 
vil genaedicltchen, 

ein wip sö rehte schcene, 

32. Ob ich ein forste wasre,* 
'und solde tragen kröne, 
iwer schoene tohter: 

diu ist minneclich ze sehene, 

33. 'Nu sol min hSrrc Glselhör 
e; ist sö höher mftge 
da; wir gerne dienden, 
und soldes nnder kröne 

34. Diu rede Rüedigfiren 
und ouch Gotelinde: 

std truogen an die neide, 
Glselhör der edele, 

35. Dö hie; man si beide 
nach gewonheite. 

in vrceltchem muote 
si gedähten in ir sinnen 

36. Dö man begunde vrägen 
ob si den reken wolde, 
doch dfthte si se nemene 
si schämte sich der vräge, 

37. Ir riet ir vater Rtiedigör, 
unt da; si in gerne nteme. 
mit stnen wt;en handen, 
Glselhör der junge ; 

38. Dö sprach der marcgräve 
als ir nu wider rttet 
heim ze Burgonden, 

da; ir si mit iu füeret.' 

39. Swa; man da schalles hörte, 
man hie; die juncvrouwen 
und ouch die geste slÄfen 

. do bereite man die spise: 

40. Dö si enbi;en waren, 
g6n dör Iliunen lande, 
sprach der wirt edele: 
wan ich sö lieber geste 

41. Des antwurte Dancwart 
wS naemet ir die spfse, 
da; ir sö manegen recken 
dö da; der wirt erhörte, 

42. Mine vil lieben herren, 
jfi gib ich iu die splse 
mit allem dem gesinde, 
mir hit der künic Ebel 



der sfilbe spilman 

got hit an iu getän 

wan er iu hät gegeben 

dar zuo ein wflnnecltche; leben. 

sprach der degen sän, 

ze wtbe wolde ich hin 

des wünschet mir dör muot. 

dar zuo edel unde guot.' 

nemen doch ein wtp : 

dör marcgrlvinne Up, 

ich unde stne man, 

da* ze den Burgonden gSn.' 

dühte harte guot 

ja" vreute si in den muot. 

da; si ze wlbe nam 

als £; künege wol gezam. 

8t£n an einen rinc 

vil manic jungoünc 

ir zegagene stuont: 

sö noch die tumbea gerne tuont. 

die minnecltchen meit, 

ein teil was €; ir leit: 

den wetllchen man. 

sö manic meit hät getan. 

da; si spreche jft 

vil schiere dö was da 

der si umbeslö;, 

swie lflzel si stn doch genö;. 

'ir edeln künege rieh, 

(da; ist gewonlich) 

so gib ich iu min kint, 

da; gelobeten sie sint. 

den muosen si doch län. 

ze kemenaten gSn 

mit ruowe an den tac. 

der wirt ir güetltche phlac. 

si wolden dannen varn 

'da; hei; ich wol bewarn,' 

'ir snlt noch hie bestan; 

selten iht gewunnen hin/ 

'des mac niht gesin. 

da; bröT und ouch den wtn, 

noch hlnte müeset hän?* 

er sprach 'ir sult die rede län. 

ir sult mir niht versagen. 

ze vierzehen tagen, 

da; mit iu her ist komen. 

noch vfl wtaie iht genomen.' 



Digitized by Google 



MBELUNGE. XV. 43—54. 



34, Swie sSre si sich werten, 
unz an dän Vierden morgen. 
Von d£s wirtes niilte 
er gap stnen gesten 

44. E; künde langer niht gewern, 
Rüedeger der künde 

von »hier milte: 
da; verseiter niemen: 

45. Ir edel ingesinde 
gesatelt vil der mcere. 
vil vremder recken: 
wan ai wolden rtlen 

46. Der wirt dd atne gäbe 

ö die edelen geste 
er künde miltltche 
atne tohter schoene 

47. Dö gab er Gdrndte 
da; «r a!t in stürmen 
der glbe im wol gunde 
doch verlds Rüedig€r 

48. 'Alles dös ich ie gesach, 1 
f so engerte ich hinnen mere 
niwan j€nes Schildes 

den wolde ich gerne 

49. Dd diu marcgrlvinne 
6; mande si ir leide: 
dö dähte si vil tiure 

den het erslagen Witege: 

50. Si sprach zuo dem degene 
da; w. lde got von himele, 
dir in dl trnoc en hende ! 
den muo; ich immer weinen: 

51. Dia e'del marcgrlvinne 

mit ir vil wl;en banden 
diu vrowe trnoc in Hagnen, 
diu gäbe was mit 6ren 

52. Bin hulft von liehtem pfelle 
heueren schilt deheinen 
von edelem gesteine, 

ze konfen, an der koste 

53. Alle; da; der gäbe 

in ir deheines hende 

wan durch des wirtes liebe, 

std wurden si im so vlent, 

54. Volker der vil snelle 



si muosen dl bestln 
dd wart dd getfin 
da; vfirre wart geseit: 
beidiu ros unde Weit. 



we*nic iht gesparn 
swes iemen gerte nemen, ' 
e; muos in allen wol geeinten, 
brähte für da; tor 
dö kom zuo in dd vor' 
si truogen Schilde enhant, 
in da; Etzelen lant. 
böt über al, 
kamen für den sal. 
mit grö;en Iren leben, 
het er Giselhßr gegeben, 
ein wlfen guot genuoc, 
vil herrlichen trnoc. 
des marcgrlven wtp: 
dl von aider d€n ltp. 
sprach dö Hagene, 
niht ze tragene, 
dort an jener want : 
füeren in Etzelen lant/ 
Hagnen rede vernam, 
weinens si gezam. 
an Nuodunges töt. 
dl von het si jamers nöt. 
'den achilt wil ich iu geben, 
da; er noch aolde leben, 
der lac in stürme töt. 
des glt mir armer muoter nöt. 
von dem sedele gie, 
ai den schilt gevie: 
€r nam in an die hant. 
an den recken gewant. 
ob slner varwe lac. 
belobte nie der tac. 
der stn bete gegert 
was er wol tüsent marke wert, 
von in Varl genomen, 
W83r ir niht bekomen, 
der; in sö schöne bot. 
da; ai in slahen muosten töt. 
mit slner videlen dan 
für Gotelinde stan.. 



Rio gezogenlichen 
er videlte aüe;e dorne und sanc ir stniu Ifct: 

dl mit nam er urlop, dö «r von 



MBELUNGE. XV. 55-66. 



55. Ir hie; diu marcgravinne 
(von vriuntltcher gäbe 
dar ü; nam si «weif pouge 
'die salt ir hinnen füeren 

56. Und sult durch mtnen willen 
swenn ir wider wendet, 
wie ir mir habet gedienet 
des diu vrouwe gerte, 

57. Dd sprach der wirt sen gesten 
ich wil inch selbe leiten 
da; in uf der strize 
dö wurden sine soume 

58. Der wirt wart wol bereitet, 
mit rossen nnd mit kleidern. 
vil harte fraglichen 
der einer mit dem Übe 

59. Mit kasse minneclichen 

als6 tet ouch Gtselhtr, 
mit umbeslo;en armen 
da; maoste stt beweinen 

60. Dd wurden allenthalben 
d£r wirt mit slnen mannen 
ich wen ir herze in seite 
di weinde manic vronwe 

61. Nach ir lieben friunden 
die si ze Becheliren 
doch riten si mit vreoden 
zetal b! Tuonouwe 

62. Dd sprach se den Burgonden 
RdedegeY der edele, 
wesen unser maare, 
im hat der künic EUel 

63« Zetal durch Osteriche 
den liuten allenthalben 
da; die helde koemen 
des küneges ingesinde 

64. Dd die Burgonden 
do gevriesch e; von Berne 
er seite e; stme herren. 
er bat in wol enphühen 

65. Wolfhart de> snelle 

d6 reit mit Dietriche 
di er si grüe;en wolde, 
da heten si ftf gebunden 

66. Dd si von Tronje Hagne 
zuo dön stnen harren 
'nu sult ir snelle recken 
und gel in hin enkegene, 



eine lade tragen : 
muget ir beeren sagen) 
und spien ims an die hant. 
in da; Etzelen lont 
si se hove tragen; 
da; man mir müge sagen, 
dd ze der hdchzit.' 
vil wol leistete er da; sit. 
'ir sult dest samfter varn: 
und hei;en wol bewarn, 
niemen müge schaden.' 
harte schiere geladen, 
mit fünf hundert man, 
die fuort er mit im dan 
zuo der höchgeztt; 
kom nie ze Bechlaren stt. 
der wirt dd dannen schiet: 
als im sin tugent riet, 
si trüten schoeniu wtp. 
vil maneger junevrouwen lip. 
diu venster üf getan, 
ze rossen wolde gän. 
diu krefteclichen leit: 
und manic waetlkhiu meit. 
genuoge heten se>, 
gesähen nimmer me*r. 
nider über sant 
in da; Hiunische lant. 
der riter vil gemeit, 
*ja sulen wir niht verdeit 
da; wir ze den Hinnen komen. 
nie sö liebes niht vernomen.* 
der böte balde reit: 
wart da; wol geseit, 
von Wurme; über Rtn. 
kund <j; niht lieber gestn. 
kdmen in da; lant, 
där alte Hiltebrant. 
e; was im harte leit: 
die rtter küene unt gemeit. 
hie; bringen diu marc. 
vil manic degen starc, 
zuo in an da; velt. 
vil manic herlich gezelt. 
verrist riten sach, 
gezogenltch er sprach 
von d6m aedele stan 
die iueh dft wellent hie enphän. 
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MBELUNGE. XV. 67-77 



67. Dort kämet her ein gesinde, 

ej »int vil sneile degne 
der von Berne se füeret: 
nnd ISt iu niht versmfthen 

68. Dö stuonden von den rossen 

neben Dietriche 

si giengen zuo den gesten, 

si gruo;ten minnecliche 

69. Dö si der bärre Dietrich 
hie muget ir hären gerne, 
zuo den Uoten kinden. 

er wfind, e; weste Büedegär, 

70. 'Sit willekomen, ir hirren, 
Glrnöt und Hegne : 

and Dancwart der sneile. 
Kriemhilt noch se*re weinet 

71. 'Si mac vil lange weinen/ 
'er Itt vor manegem järe 
den künic von den Hinnen 
Slvrit kämet niht widere, 

72. Die Stfrides wunden 

sol leben vrou Kriemhilt, 
so redete von Berne 
( tröst der Niblunge, 

73. 'Wie sol ich mich behüeten V 
'Esel uns. boten sande 

da; wir zuo in solden 
ouch hat uns manic msere 

74. 'Ich kan iu wol geraten/ 
'bittet iu diu m»re 

den harren Dietrichen 
da; si iuch lfi;en wi;;en 

75. Dd giengen sunder sprachen 
Gunther und G6rnöt 

'nu sag uns, von Berne 
wie dir st gewi^en 

76. Dd sprach der voit von Berne 
ich beere alle morgen 

mit jämmerlichen sinnen 
dem riehen gote von himele 

77. f E; ist et unerwendet,' 
Volklr der videlaere, 
wir suln ze hove riten 
wa; uns snellen degenen 



da; ist mir wol bekant. 

von Amelunge lant. 

si sint vil höch gemuot. 

swfi man iu hie dienst tuot. 1 

(da; was michel reht) 

ritter unde kneht. 

dä man die beide vant: 

die von Burgonde lant. 

gßn im komen sach, 

wa; der degen sprach 

ir reise was im leit: 

da; er in; hete geseit. 

Gunther und Giselhßr, 

sam si he*r Volker 

ist in da; niht bekant? 

d€n helt von Niblunge lant/ 

sprach dö Hagene: 

ze töde erslagene. 

sol si nu holden haben: 

er ist nu lange begraben/ 

lä^en wir nu st£n : 

sö mac schade ergln/ 

der hörre Dietrich. 

da vor behüete duo dich/ 

sprach der künic hör. 

(wa; sold ich fragen mir?), 

riten in da; lant: 

min swester Kriemhilt gesant.' 

sprach aber Hagene. 

ba; ze sagene 

und sine helde guot, 

d«r vrowen Kriemhilte muot/ 

die dri künege rieh, 

und och her Dietrich. 

vil edel ritter guot, 

umb der königinne muot.' 

'wa; sol ich iu sagen ? 

weinen nnde klagen 

da; Etzelen wfp 

des starken Sifrides lip.' 

sprach der küene man, 

'da; wir vernomen hän. 

und suln li;en sehen, 

müge zen Hiunen geschehen." 



es 



MBEM)N(jE. XVI. 1 11. 



XVI. 

1. J3ie holen für strichen mit den inieren, 

da; die Niblunge ze den Hiunen wa?ren. 

'du solt si wol enphähen, Krimhilt, vrouwe min: 
dir koment nach gruben 6ren die vil lieben brüeder dto/ 

2. Kricmhilt diu vrouwe in einem venster sluont: 

si warte nSch den mögen, so vriunt näch friunden Inont. 

von ir vater lande sach si manegeo man. 

der künec friesch ouch diu nuere: vor liebe er lachen hegan. 

3. 'Nu wol mich mtner vröuden," s6 sprach Kriemhilt. 



'hie hringent mtne mage 
und halsperge wl;e: 
der denke miner leide 

4. Die küenen Burgondeu 
si körnen herrlichen 

dö wundert da zen Hiunen 
umb Hagnen von Troneje, 

5. Durch da; man seile mare 

da; er von Niderlanden 
sterkest aller recken, 
des wart michel vrägen 

6. Der helt was wol gewahsen. 
grö; was er zen brüsten, 
mit einer grisen varwe, 
eislich sin gesiune, 

7. D6 hie; man herbergen 
Gunthers gesinde 

(da; riet diu küniginue, 
da von man sid die knehte 

8. Dancwarl Hagen bruoder 
der künec im sin gesinde 
da; er ir wol pflwge 

der helt von Burgondeu 

9. Bi henden sich dö viengen 

da; eine was her Dietrich, 
dö sprach gezogenlicken 
'iwer komen ze den Hiunen 

10. 'Diu majre ich weste gerne,* 

'wer j6ner reke waere, 
so vriunlHch enpfähet. 
swer sin vater wa?re, 

11. Des antwnrte dem künege 
'er ist geborn von Tronije, 
swie bilde er hie gebäre, 



vil manegen niwen schilt 

swer nemen welle golt, 

und wi| im immer wesen holl." 

hin ze hoYe riten: 

nah ir landes siten. 

vil manegen küenen man 

wie der wrcre getan. 

(des was im genuok) 

Slfriden sluok, 

vrouu Kriemhilde man. 

ze liove nah Hagenen gel an. 

da; ist alwar, 

geinischet was sin har 

diu hein wärn im lanc, 

er bete herlichen ganc. 

die Burgondcn man. 

wart gesundert dan 

diu im vil ha;es truoc) : 

an der herberge sluoc. 

der was marschalch: 

vlt;iclich bevalcS, 

und in gebe genuoc. 

in allen holden willen truoc. 

zwene degene: 

da; ander Hageue. 

der reke vil gemeil 

ist mir wa?rlichen leit. 

sprach der künic rieh, 

den dort hör Dietrich 

er f reit vil höhen muot : 

er mac wol sin ein recke guot.' 

ein Kriemhilde man 

sin vater hie; Aldrlan. 

e> ist ein grimmic man: 



ich la;e iueh da; beschouwen, da; ich gelogen niene haV 
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NIBEF,ITIVGE. XVI. 12-23. 



12. 'Wie sol ich da; erkennen, 
daonoh er nibt Wiste 

den sid diu küniginne 
da; si ir nie deheinen 

13. 'Wol erkand ich Aldrtanen: 
lop unde michel 6re 

ich machte in ze ritter 
durh da; er getriu was, 

14. DA von ich wol erkenne 
€% wurden mine glsel 

€r and von Späne Walther: 
Hagen sand ich wider heim: 

15. Er gedlhte lieber maere, 
stnen vrinnt von Tronije 
dir im in stner jugende 
atd frnmter im in alter 

16. Dd schieden sich die zwÄne 
Hagen von Tronije 

dO blikte über ahsel 
nlch eime hergesellen. 

17. Dd sach er Volkeren 
den sptpheu videla?re : 
wan er vil wol erkande 
er was an allen dingen 

18. Noch liefen si die hirren 

niwan si zwene aleine 
über den hof vil virre 
die ü; erweiten degne 

19. Si gesä;en vor dem huse 
(dir was Kriemhilde) 

dd Iftht in vor d€m llbe 
genuoge, die da; sähen, 

20. Alsam tier diu wilden 

die übermfieten helde 

si ersteh durch ein venster 

des wart aber betrüebet 

21. E; mande si ir leide: 
des hite michel wunder 
wa; ir sd rShte swa?re 

si sprach 'da; hat Hagne, 

22. Si sprachen zuo der vrouwen 
wan wir inch niullche 

nie niemen wart sö küene, 
hei;et ir; uns riehen, 

23. 'Da; wold ich immer dienen, 
alles des er girte, 

ich biut mich iu ze füe;en,' 
'rechet mich an Hagnen, 



da; er so grimmic ist?' 

so manegen argen list, 

an ir tnagen begie, 

von den Hiunen komen lie. 

wan er was min man. 

er hie bt mir gewan. 

und gap im min golt. 

des muos ich im wisen holt. 

alle; Hagnen sint. 

zwei waetltchiu kint, 

die wuohsen hie ze man. 

Walther mit Hütegunde entran.* 

din wlrn e* geschehen. 

hete er reht ersahen, 

vil starkiu dienst böt. 

vil manegen lieben vriunt töt. 

recken lobeltch, 

unt ouch hlr Dietrich. 

der Guntheres man 

den er vil sebiere gewan. 

bl Glselhere stln, 

er bat in mit im g£n, 

stnen grimmen muot. 

ein ritter küene unde guo* 

üf dem hove stln. 

sach man dannen gän 

Tür einen palas wlt. 

vorhten niemannes nlt. 

gein eime sal 

Af eine banc z.etal. 

ir herrlich gewant. 

heten gerne si bekant. 

gekaphet wurden an 

von den Hiunen man. 

da; Etzelen wtp : 

der schoenen Kriemhilde Up. 

weinen si began. 

die Etzelen man, 

verrihtet hete ir muot. 

ir helde küene unde guot.* 

'wie ist da; geschehen? 

haben vrö gesehen. 

der; iu hdt getan, 

e; sol im an stn leben gln.* 

swir rasche mtniu leit: 

des wer ich im bereit. 

sprach des küneges wtp: 

da; er Verliese den Up.' 

6* 



N1BELUNGE. XVI. 24-35. 



24. Dö garten sich vil balde 
durch Kriemhilde willen 
und wolden slahen Hagnen, 
und ouch den videltere. 

25. Dö si vil wol gewäfent 
zuo den sngllen recken 
f nu bttet eine wile : 
ich wil onder kröne 

26. Und hoeret itewl;e, 

Hagne von Tronije, 
ich wei; in sö gemuoten, 
sö ist ouch mir unma?re 

27. Dö sach der videlere, 
die edeln küniginne 
nider abeme hüse. 
VolkSr der küene 

28. Tin schowet, vriunt Hagne. 
diu uns ane triuwe 
in gesach mit küneges wibe 
die swßrt enhende trüegen, 

29. Wi;;et ir, vriunt Hagne, 
sö wil ich iu da; röten, 
des Itbes unt der Ären, 
als ich mich versinne, 

30. Und sint ouch sumeliche 
swer stn selbes hüeten 
ich wfene si die liehten 
wen si da mit meinen, 

31. Dö sprach in zornes muole 
'ich wei; wol, da; e; alle; 
da; si diu liehten wfifen 
vor den möht ich geriten 

32. Nu saget mir, vriunt VolkeV, 
ob mit mir wellent slrlten 
da; lä;et ir mich beeren, 
ich won iu immer mdre 

33. Ich hilfe iu sicherlichen.' 
'ob ich uns hin engegne 
mit alten slnen recken, 
so entwiche ich iu durh vorhte 

34. *Nu Ion iu got von himele, 
ob si mit mir strlten, 
sid ir mir helfen wellet, 
sö suln dise recken 

35. %i ste wir von dem sedele/ 

'si ist ein küniginne: 
bieten ir die 6re: 
da mite ist ouch getiuwert 



sehz.ec küener man : 
si wolden hin gän 
den vil küenen man, 
da; wart mit räte getln. 
ir gesinde sach, 
diu küniginne sprach 
ja sult ir stille stän. 
zuo mtnen vtenden gän. 
\va; mir hat getln 



da; er mir lougent niht. 

swa; im dar umbe geschiht.' 

ein wundernküene man, 

ab einer stiegen gän 

dö e*r da; ersach, 

zuo slme hergesellen sprach 

wa si dort here gtt, 

in; lant geladet hat. 

nie sö manegen man, 

alsd stritltchen gan. 

ob si iu stn geha;? 

sö hüetet deste ba^ 

jö dunket e; mich guot. 

si sint vil zornic gemuot. 

zen brüsten alsö wft, 

wil, d€s ist wol zit. 

brünne an in tragen: 

da; enhcer ich niemen sagen." 

Hagne der küene man 

ist ftf mich getan, 

tragent an der hant. 

noh in de> Burgonden lant. 

ob ir mir weit geslfin, 

Kriemhilde man. 

als liep als ich iu si. 

mit triwen dienstlichen bi.' 

sö sprach der spilman. 

siehe den künic gan 

die wile ich leben muo;, 

nimmör ü; helfe einen fuo;.' 
vil edel Volker, 
wes bedarf ich danne me>? 
als ich hin vernomen, 
vil gewerlichen komen.' 
sprach der spilman: 
und lät si für gän. 
si ist ein edel wtp. 
unser iet w€ders Up/ 
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MBEL1JNGE. XVI. 36-47. 



*5 



36. 'Nein durch mtne liebe, 

'sö wolden sich Versionen 
da; ich; durch vorhte t»te, 
ich enwil durch ir d ehe inen 

37. Jä zimet e; uns beiden 
zwiu sold ich den 6ren, 
da 4 getuon ich nimmer, 



sprach dö Hagene. 
dise degene, 
und sold ich hin ge*n. 
nimmer von dem sedel stßn. 
zwäre lä;en ba;. 
der mir ist geha;? 
die wtle ich hän den Up. 



ouch enruoch ich wa; mich nidet de*s künic Etzelen wtp. 1 



38. Der übermüete Hagne 
ein vil liehte; wäfen, 
ein vil liehter jaspis 
wol erkand e; Kriemhilt. 

39. Dö si da; sw£rt erkande. 
da; gehilz was guldtn, 
e; mande si ir leide: 

ich w«ne 6; h€te dar umbe 

40. Volker der snelle 

einen videlbogen starken, 
gelich eime swerte 
dd sä;en unervorhten 

41. Nu dühten sich so höre 

da; si niht wolden 
durch' niemannes vorhte. 
diu edel küniginne 



leit über stniu bein 
ü; des knophe schein 
grüener danne ein gras, 
da; £; Slfrides was. 
dö gie ir trürens n6*t. 
diu scheide ein borte röt. 
weinen si began. 
der küene Hagne getan, 
zöh näher üf der banc 
michel unde lanc, 
schärf unde breit, 
die zw£ne recken gemeit. 
die zw6ne küene man, 
von dem sedel slan 
des gieng in an den fuo; 
und böt in vtntltchen gruo;. 



42. Si sprach 'nu saget, heV Hagne, wSr hit näh iu gesant, 



da; ir ge torstet rlten 
unde ir da; wol erkandet, 
hetet ir guote sinne, 

43. 'Näch mir ensande niernen,' 

r man ladete he> ze lande 
die heizent mtne harren, 
deheiner hovereise 

44. Si sprach f nu saget mir me*re, 
da; ir da; habet verdienet, 

ir sluoget Sffriden, 

des ich unz an min ende 



her in ditz Iant, 
wa; ir mir habet getän? 
ir soldet; billtchen län." 
sprach dd Hagene. 
drte degene: 
sd bin ich ir man: 
ich seiden hinder in gestan.' 
zwiu tätet ir da;, 
da; ich iu bin geha;? 
mtnen lieben man; 
immer me"r ze weinne hän.* 



45. Er sprach 'wa; sol dös mlre? de*r rede ist nu genuoc. 



ich bin; et aber Hagne, 
den helt ze slnen banden, 
da; diu vrowe Kriemhilt 

46. E; ist et äne lougen, 

ich hin des alles schulde, 
nu rech e*; swer sö welle, 
ich enwold iu danne liegen, 

47. Si sprach 'da; hoeret, recken, 
aller mtner leide. 

da; ist mir vil unmaere. 
die übermüeten degne 



der Slfriden sluoc, 
wie s6r e> des enkalt, 
die schoenen Prünhilde schalt ! 
küniginne rtch, 
dds schaden schedelfch. 
e; st wtp oder man. 
ich hin iu leides vil getän.' 
wä er mir lougent niht 
swa; im dä von geschiht, 
ir Etzelen man.' 
sähen alle ein ander an. 
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NIBBLUNGE. XVI. 48-56. XVII. 1. 



48. Swfir den slrtt dl hüebe, . 

da^ man d£n zwein gesellen 
wan si; in stürmen böten 
des sich jene vermaßen, 

49. Dö sprach ein der recken 
da; ich ö dä lobete, 
durch niemannes gäbe 

jä wil uns verleiten 

50. Dö sprach du bt ein ander 
der mir gtebe türne 
disen videltere 

durh stne swinde blicke, 

51. Och erkenne ich Hagnen 



sd w»re dÄ geschehen, 
der Ären mäese jenen, 
dike wol gotln. 

durh vorhte muosen si da; lan. 

'wes seht ir mich an? 

des wil ich abe gän, 

Verliesen m!nen Up. 

des künic Etzelen wlp." 

'des selben hin ich muot. 

von rötem golde guot, 

wold ich niht bestln, 

di ich an im gesehen hin. 

von slnen jungen tagen : 



des mac man von dein recken lihte mir gesagen. 
in zwein und zweinzik stürmen hin ich in gesehen, 



dä vil maneger vrouwen 

52. Er und der von Späne 
dö si hie bt Etzel 

ze Ären dem künige : 

dar unibe sol man Hagueu 

53. Dannoch was der recke 
da; dö die tumben wären, 
nu ist er komen ze witzen 
och treit er Balmungen, 

54. Dä mite was gescheideu, 
dö wart der küniginne 
die helde karten dannen: 
von den zwein degenen: 

55. Dö sprach der videlere 
da; wir hie vinden vlnde, 

zno den künigen 



ist herzeleit von im geschehen, 
träten manegen sttc, 
vahten manegen wtc 
des ist vil geschehen, 
dir Ären billtchen jehen. 
stner jire ein kint. 
wie grtse die nu sint! 
und ist ein grimmic man. 
da; er Übele gewan.* 
da; niemen dä enstreit. 
vil herzenltchen leit. 
jä vorhten si den töt 
des gie in sicherltchen nöt. 
'wir hän da; wol ersehen, 
als wir 6 hörten jehen. 
hin ze hove gän: 
so entar unsere heVren mit strtte niemen wol nestln.' 

56. Wie dike ein man durch vorhte manegiu dinc verlät, 
swl sö vriunt bt vriunde güetltchen stlt, 
und hät er guote sinne, da; er stn niht entuot. 

schade vil maneges mannes wirt von sinnen wol behuot. 



1. Kriemhilt diu schone 
dl si die Niblunge 
si kuste Giselheren 
da; sach von Troneje Hag' 



XVII. 

mit ir gesinde gie 
mit valschem muote enphie. 
und nam in bt der hant. 
den heim er vaster gebant. 
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NIBELUNGE. XVII. 2-13 »» 

2. 'Nach sus getanem gino-je,' sd sprach Hagene. 

'mugen sich verdenken snelle dägene: 

man grüe;et sunderlicheu die künige und ir man: 

wir haben niht guoler reise f.uo dirre höhzit getänZ 

3. Si sprach f nu sit willekomen swem iueh gerne siht. 
durch iwer selbes vriuntscbal't grüe;e ich iueh niht. 
saget, wa; ir mir bringet von Worm; über Hin, 
dar umbe ir mir so grö;e soldet willekomen sin/ 

4. ! Wa; siut disiu nuerc/ sprach du Hagene. 
da^ iu 8« De sohlen bringen degene? 

ich wesse iueh wol so rlche. ob ich mich ba; versau, 

da; ich in miner gäbe her zc lande niht gewan? 

5. Nu sult ir mich der mu te inöre wi;;en lau. 

bort der Niblunge, war habet ir den getan? 

der was doch min eigen : da; ist iu wol bekant : 

den soldet ir mir bringen iu da; Elzelen lant." 

6. 'Kntriwen, min vrou Kriemliilt. des ist manic tac, 

da; ich der Niblunge bortes nie gepllac. 

den hieben mlne herren senken in den Rln : 

da muo; er waerlicbe unz an da; jungiste sW." 

7. ; Ich bringe iu den liuvol. sprach Hagene. 

ich hän an mime Schilde so vil ze tragene 

und an miner brünne : min helme der ist lieht, 

da; swert an miner hende; des enbringe ich iu nieht. 

8. Do sprach diu küniginne ze den recken über ai 

'man sol deheiniu wSfen tragen in den sal. 

ir beide, ir sult mirs Ülgebeu: ich wils behalten lan.' 

'entriwen,' sprach dö Hagne, 'da; wirdet nimmer getan. 

9. Jane ger ich niht d6r 6ren, Fürsten tohter milt, 

da; ir ze den herbergen traget mfnen schilt 

und ander min gewete : ir sit ein künigln. 

da; enterte mich min valer niht: ich wil selbe kamertere sin." 

10. 'Owe" miner leide,' sprach vrou Kriemhilt. 
'war umbe wil min bruoder und Hagne sinen schilt 
niht 18;en behalten? si sint gewarnöt. 

und wesse ich, wer da; taste, ich riete im immer sinen töt/ 

11. D£s anlwurte ir mit zorne der hörre Dietrich 
'ich bin; der hät gewarnet die edeln fürsten rieh 
und Hagnen den küenen, den Burgonden man. 

nu zuo, välandinne, du soll mihs niht genie;en län/ 

12. Des schämte sich vil se*re da; Etzelen wip: 

si vorhte bitterlichen Dietriches Up. 

si gie von im balde, da; si niht ensprach. 

wan da; si swinde blicke an ir viende sach. 

13. Der fürste von Berne der nam an die hant 

Günthern den vil riehen von Burgonden lant: 

Irnvrit nam G«rn6ten, den vil küenen man: 
dd sach man Rüedeg&ren ze hove mit Giselhe*re gin. 
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INIßELUNGE. XVII. 14-25, 



14. Swie iemen sich gesellet 
Volkdr und Hagne 
niwan in eime stürme, 

da; muosen edele vrouwen 

15. Dd sach man mit den künigen 
ir edeln ingesindes 

dar über sehzik recken : 
die bete in stme lande 

16. Dd der voget von Rtne 
Esel der rtche 

€r spranc von stme sedele, 
ein gruo; sd rehte schoene 

17. 'Stt willekomen, h§r Gunther 
nnd iwer bruoder Glselhör. 
mit triwen willecllehen 

und alle; da; gesinde 

18. Na slt uns grd;e willekomeu, 
Volke* der vil köene 

mir und miner vrouwen 
si bdt iu boten manigen 

19. Dd. sprach von Troneje Hagne 
w®r ich durch mine harren 
sö waer ich iu ze Ären 

dd nam der wirt edele 

20. Er brihte si ze dem sedele, 
dd schände man den gesten 
in wtten goldes schallen 
und bat die eilenden 

21. Dd sprach der künic Etzel 

mir enkunde in dirre werlde 
danne an iu hei de tu 
des ist der küniginne 

22. Mich nimet des immer wunder, 
sö manegen gast vil edele 
da; ir nie geruohtet 

da; ich iuch nu gesehen hau, 

23. Des antwurte RüedegeY, 

'ir muget si sehen gerne: 
miner vrowen mdge 
si bringend iu ze hüse 

24. An sunewenden Äbent 

in Ezeln hof des riehen, 
von alsd höhem gruo;e 
nu was och e;;ennes zlt: 

25. Ein wirt b! slnen gesten 
man gab in vollecllchen 
alles des si ge'rten, 

man hete von den beiden 



und och ze hove gie, 

geschieden sich nie, 

unz an ir endes zlt. 

beweinen greulichen ,sit. 

hin ze hove gän 

tusent küener man ; 

di wlrn mit in komen, 

der küene Hagne genomen. 

in d£n palas gie, 

da; langer niht enlie, 

als er in komen sach. 

von kttnege nie mir geschach. 

und och hör Görndt 

min dienst ich iu enböt 

ze Worm; über Rln. 

da; sol mir willekomen sin. 

ir zwdne degene, 

und ouch Hagene, 

her in ditze lant. 

hin ze Rine gesant* 

'des hin ich vil vernomen. 

zen Hinnen niht enkomen, 

geriten in da; lant.* 

die lieben geste bt der hant. 

dä er S selbe sa;. 

(mit vlt;e tet man da;) 

niete möra; unde wln 

grö;e willekomen sin. 

'des wil ich iu verjehen, 

lieber niht geschehen 

da; ir mir slt bekomen. 

vil michel trüren benomen. 

wa; ich iu hab getfin, 

den ich gewunnen hän, 

komen in mtniu lant. 

da; ist ze vröuden mir gewant.' 

ein riter hdch gemuot, 

ir triwe diu ist guot. 

der Ären kunnen phlegen: 

manegen waetlichen degen/ . 

die hdrren wfiren komen 

vil selten ist vernomen 

als er die beide enphie. 

der künec mit in ze tische gie. 

schöner nie gesa;. 

trinken unde ma;: 

des was man in bereit. 

vil michel wunder geseit. 
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MBELUNGE. XVII. 26-37. 



26. Der tac hete nu ende 
die wegemüeden recken 
wann si solden ruowen 
da; bereite Hagne : 

27. Gunther sprach ze dem wirte 
wir wellen varn släfen : 
swenn ir da-j gebietet, 

e'r achiet YOn sinen gesten 

28. Dringen allenthalben 
Volke* der küene 

'wie geturret ir den recken 
und weit ir iacha niht miden, 

29. So slah ich etesltchem 
hat er getriwen iemen, 
wen wichet ir uns recken? 
e; hei;ent alle; degne 

30. Dd der videliere 
Hagne der küene 

er sprach 'iu rälet rebte 
ir Kriemhilde helde 

31. Dös ir di habet ge dingen, 
weit ir iht beginnen, 
(nnd Iftt uns eilenden 

ja wsen e; von beiden 

32. Dd brähte man die geste 

den funden si berihtet 
mit vil riehen betten 
in riet vrou Kriemhilt 

33. Manegen kolter spaehe 
der vil liehten pfelle 
von Ardbischen slden, 
dar üfe lägen listen : 

34. Declachen hermln 

und von swarzem zobele, 
d£s nahles schalTen soldeu 
ein kfinec mit s!me gesinde 

35. 'Owe 4 der nahtselde/ 
'und ow£ miner» vriunde, 
swie H e; mir min swester 
ich färbt, wir müe;en alle 

36. 'Nu Ist iwer sorgen," 
'ich wil noh hint selbe 

ich trowe iueh wol behüeten, 
des sit gar An angest : 

37. Dd nigen si im alle 

si giengen zuo den betten, 
da; sich geleit böten 
Hagne der küene, 



und nähet in diu naht. 

ir sorge an vaht, 

und an ir bette gän. 

e; wart in schiere kunt getan. 

'got l*;e iueh wol geleben. 

ir sult uns urlop geben. 

sd kome wir morgen fruo/ 

harte vrcelichen duo. 

die geste man dd sach. 

zuo den Hiunen sprach 

für die füe;e gin? 

sd wirt iu leide getan. 

sd swaeren gigen slac, 

da; €r; beweinen mac. 

ja* dunket e; mich guot. 

und sint geliche niht gemuot.' 

80 zorneclichen sprach, 

hinder sich dö sach: 

d6r küene spilman. 

sult ze herberge gän. 

ich waene £; iemen tuo. 

sö komet uns morgen vruo 

hlnt haben gemach): 

mit solhem willen ie geschach." 

in einen wilen sal. 

den recken über al 

lanc unde breit. 

diu aller groe;isten leit. 

von Arra; man da sach 

und manic bettedach 

die beste mohten sin. 

die gaben hdritchen schin. 

vil pianegiu man dd sach 

dar under si ir gemach 

unz an den liehten tac. 

nie sd härltch gelac. 

sprach GtselheY da; kint, 

die mit uns komen sint. 

sd güetltch erbdt, 

von ir schulde ligen tdt." 

sprach Hagne d€r d eigen. 

d£r schiltwache phltigen. 

unz uns kumet der tac 

sd wend e; danne swer der mac 

und seilen im des danc. 

diu wile was niht lanc, 

die wörtlichen man. 

der helt sich wäfen began. 



NIBELUNGE. XVII. 38-49. 



38. Do sprach der videl»re, 

'versmfthete; iu nihl, Hagne. 
htnt der schiltwache 
der hell vil minnecHchen 

39. 'Nu lön iu got von himele, 
ze allen mtnen sorgen 
niwan iuch alcine, 

ich sol e; wol verdieuen. 

40. Dö garten si sich b£de 
dö nam ir ietwedere 

und giengen ü; dem hüse 
dö phldgen si der geste: 

41. Volkör der snelle. 
slnen schilt den guoteu 
dö gie er hin widere. 

dö diend er slnen vriunden 

42. Under die türe des hüses 
käener videltere 

dö im der Seiten da?nen 
die stolzen eilenden 

43. Dö klungen sine Seiten, 
sin eilen zuo der fnoge 
süe;er unde senfler 



Volker der degen, 
sö wold ich mit iu phiegen 
unz morgen vrao." 
du acte Volkere duo. 
vil lieber Volker, 
so cngerte ich niemen mär, 
swÄ ich bete nöt. 
mich enwendes der töt.' 
in liebte; ir gewant. 
den schilt an sine hant 
für die tür stän. 
da; was mit triuwen gelan. 
7.uo des sales want 
leint er von der haut, 
sin gtgen er genam : 
als e; dem helde gezam. 
sa; er uf den stein, 
wart noch nie dehein. 
sö süe;ltch erclanc, 
die seitens VolkÄre danc. 
da; al da; hüs erdö;. 
diu wärn beidiu grö;. 
gtgen er began : 



do entswebele er an den betten vil manegen sorgenden man. 



44. Dö si entsllfen wären 

dö nam der degen widere 
und gie 0; dem gadme 
und htiote der eilenden 

45. Des nahtes wol enmitten. 
da; Volker d6r küene 
verre fi; einer vinster. 
wolden an den gesten 

46. Dö sprach der videlaere 

uns zimet disiu sorge 
ich sihe gewdfent liute 
als ich mich versinne, 

47. 'Sö swtget,' sprach dö Hagne, 
e* si unser werden innen, 
verrucket mit den swerten 

si w6rdent Kriemhilde 

48. Ein der Hiunen recken 
da; diu tür was behüetet: 
! des wir dä böten willen, 
ich sihe den videlere 
Der treit üf sime houbte 
löter unde herte, 
ouch lohent im die ringe, 
bl im stet ouch Hagne. 



49 



und er da; ervant, 

den schilt an die hant 

Tür den turn stfn, 

vor den Kriemilde man. 

ine wei; e; e geacbach, 

schlnen helmen sach 

die Kriemhilde man 

schaden gerne hin getön. 

Wriunt, h«r Hagene, 

ensamt ze tragene. 

vor dem hüse stön : 

si weilent unsich besten/ 

r 18t si her näher ba;. 

sö wirt hie helmeva; 

von unser zweier hant. 

hin wider vil übele gesant/ 

vil schiere da; gesach, 

wie balde er dö sprach ! 

ja enmag es niht ergdn. 

an der schiltwache stln. 

einen helmen glänz, 

starc unde ganz: 

sam da; viwer tuot. 

des sint die geste wol behuot/ 
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NIBELUNGE. XVII. 50-56. XVIII. 1-3. 



Ol 



50. Zehant si karten widere. 

wider stnen gesellen 

r ou lät mich zuo den recken 

ich wil vrägen maere 

51. 'Nein durh mine liebe,' 
'komet ir von dem hüse, 
bringent iueh mit swerten 
da; ich iu möese helfen, 

52. Sö wir danne beide 
ir zwe*ne oder viere 
sprnngen zuo dem hüse 
an den slftfenden, 

53. Dö sprach aber Volker 
da; wir si bringen innen, 
da; des iht lougen 

da; si ungetriultche 

54. Zehant dö rief in VolkeY 
*w€s ge*t ir sns gewafent. 
weit ir schienen rlten, 
dar sult ir mich ze helfe 

55. Des antwurte im niemen. 
f phf, ir zagen boese,' 
'wolt ir sllfende 

da; ist so guoten hehlen 

56. D6 wart der küniginne 

da; ir boten niht enwurben. 
dö fuogte si e; anders: 
des muosen stt verderben 



dö Yolkßr da; ersacli, 

er zornecltchen sprach 

von dem hüse gln : 

der vrowen Kriemhilde mau/ 

sprach dö Hagene. 

die snällen degene 

Itlite in solhe nöt, 

wer; aller mtner mage töl. 

kamen in den slrit, 

in einer kurzen zlt 

und tfeten uns diu leil 

diu nimmer wurden verkiek.' 

'sö llt da; geschehen, 

da; wir si hin gesehen ; 

Kriemhilde man, 

vil gerne hlten getan.' 

hin engegene 

snelle degene? 

Kriemhilde man? 

und mlnen hergesellen hin.' 

zornic was sin muot : 

sprach dfir helt guot, 

uns ermordert han? 

noch vil selten her getan.' 

vil rehte da; geseit, 

von schulden was ir leit. 

vil grimmee was ir muot. 

helde küene unde guot. 



■ 



XVIII. 



1. Bloedeltnes recken 
mit tusent halspergeu 

dl Dancwart mit den knehten 
dl huop sich under helden 

2. AIsö der hfirre Bladel 
Dancwart der marschalc 
'willekomen her ze hüse, 

jl wundert mich d€r inere: 

3. 'Jane darflu mich niht grüe;en 

*wan diz komen da; mlne 
durch Uagnen dlnen brnoder, 
des enkiltestu zen Hiunen 



die warn alle gar: 
huoben si sich dar, 
ob den tischen sa;. 
d€r aller gra>;iste ha;, 
für die tische gie, 
in vü;ecltch enphie : 
mtn her Blosdeltn. • 
wa; sol disiu rede atn?' 

sö sprach Blcedeltn : 
muo; dtn ende sin, 
der Stfriden sluoc. 
und ander degne genuoc. 
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oa NI BELUNGE. XVIII. 4-1«. 



4. 'Neina, he*rre Bloedel/ 

'sd möht uns balde riuwen 
ich was ein wÄnic kindel, 
ine wei; nibt wa; mir wt;et 

5. 'Ja enwei; ich dir der maere 

€% täten dtne mftge 

nu wert iuch vil eilenden : 

ir notieret mit dem Wide 

6. 'So enwält ir niht erwinden?' 
so riwet mich mtn vlägen: 
der snelle degen küene 

er zdck ein scharfe; wäfen: 

7. Dö sluog er Blrcdeltne 

da; im da; houbet schiere 
'da; at dtn morgen gäbe/ 
'zuo Naodungea brinte, 

8. Man mac ai morgen mehelen 
wil er die brütmiete, 

ein vil getriwer Hiune 
da; in diu küniginne 

9. Dö sähen Blcedeltnes man, 
done wolden si dfin gesten 
mit üf erbürten »werten 

in grimmigem muote. 

10. Lfite rief dö Dancwart 

'ir sehet wol, edel knehte, 
du wert iuch eilenden: 
awie uns diu edle Kriemhilt 

11. Die niht awert enheten, 

und huoben von den füe;en 

der Burgonden knähte 

da" wart von swaeren stüelen 

12. Wie grimme aich dö werten 
ai triben ü; dem hüse 
doch beleip ir tot dar inne 
dö was da; ingesinde 

13. Disiu starken maere 
Etzelen recken 
da; eralagen waere 

da; hete Hagnen bruoder 

14. E 6; der ktinec erfünde, 
der garten aich zwei tüsent 
si giengen zuo den knehten 
und lie;en des gesindea 

15. Die ungetriwen brähten 

die eilenden knfihte 
we; half ir balde; eilen ? 
dar nach in kurzen stunden 



sprach dö Dancwart. 

disiu hovevart 

dö Slfrit vlöa den Up : 

des künic Etzelen wtp.' 

niht mg ze sagene : 

Gunther und Hagene. 

ir kunnet niht genesen, 

phant da; Kriemhilde wesen/ 

sprach Dancwart. 

da; were ba; gespart." 

von dem tische spranc: 

da; was michel unde lanc. 

einen s winden s wertes slac, 

vor den füe;en lac. 

sprach Dancwart der degen, 

der du mit minne woldest phlegen. 

einem andern man : 

dem wirt nlsam getan.' 

hete im da; geaeit, 

riet sd grce;ltchiu leit. 

ir h£rre lac erslagen : 

niht langer da; vertragen, 

ai aprungen für diu kint 

da; gerou vil manegen sint. 

da; gesinde alle; an 

wie £; umb una wil gftn. 

ddawftr des gät uns ndt, 

sö rehte gfietltch enpöt.' 

die reihten für die banc 

manegen schamel lanc: 

wolden niht vertragen : 

biulen harte vil geslagen. 

diu eilenden kint! 

die gewäfenden aint: 

fünf hundert oder ba;. 

von bluote röt unde na;. 

wurden dan geaeit 

(e; was in grimme leit), 

Bioedel und atne man: 

mit den knehten getan. 

die Hiunen, durh ir ha;, 

oder dannoch ba;. 

(da; muoa dt alaö wesen) 

nindert einen genesen. 

für; h&s ein michel her. 

stuonden wol se wer. 

si muosen ligen töt; 

sich huop ein vreialtcher ndt. 



Digitized by Google 



NIBELÜNGE. XVIII. 16-27. 



16. Hie muget ir hcßren wunder 
niun tüsent knehle 
dar über ritler zwelfe 
man sach in alterseine 

17. D€r schal was geswiftet, 
dö Miete Aber absei 
er sprach 'owö der vriunde, 
nu muo; ich leider eine 

18. Diu swert genöle vielen 
da; muo8e stt beweinen 
den schilt den ructe er höher, 
dö vrumte er vil der ringe 

19. 'Sö wS mir dirre leide/ 
'nu wichet, Hiunen recken, 
da; der luft erküele 
dö sach man den recken 

20. Alsö der strltemüede 
wa; iteniwer swerte 
die niht gesehen heten, 
die sprangen hin enkegne 

21. 'Nu wolde got,* sprach Dancwa 
der minen bruoder Hagnen 
da; ich vor disen recken 
er hülfe mir von hinnen, 

22. Dö sprächen Hiunen recken 
so wir dich tragen töten 
so sihet im erste leide 
du häst dem könige Etzel 

2. 9 . Er sprach 'nu lat da; dröuwen 
ja getuon ich eteslichein 
ich wil diu mere selbe 
und wil ouch minen harren 

24. Er leidete sich sö sere 
da; si in mit den swerten 
dö schu;;en si gere 
da; er in durch die swajre 

25. Dö wandens in betwingen, 
hei wa; er tiefer wunden 
des muose vor im ströchen 
dar umbe lop vil grö;en 

26. Ze beiden stnen siten 
ja kom ir elcsllclier 
dö gie er von den vinden 
ze walde tuot vor hunden : 

27. Sin vart diu wart erniuwet 
wie kund ein einic recke 
mit stnen vtenden, 
man such Hagnen bruoder 



bt ungefüege sagen, 
die lägen töt erslagen, 
der Dancwartes man. 
noch bt den vtenden stln. 
der dö; was gelegen. 
Dancwart der degn: 
die ich verlorn hin. 
bt mtnen vtenden stln." 
üf stn eines Up. 
vil maneges beides wtp. 
den ve;;el nider ba;: 
von bluote vlie;ende na;, 
sprach Aldrtänes kint. 
ir lat mich an den wint, 
mich sturmmüeden man/ 
vil harte vrevelltchen gän. 
fl; d6m hüse spranc, 
ftf sime helme erklanc! 
wa; wunders tet sin hant, 
dein von Burgonden lant. 
rt 'möht ich den boten hin, 
künde wi;;en lin, 
slSn in sölher nöt! 
oder er gelange bt mir töt/ 
'der böte muostu sin, 
für den bruoder dln. 
der Guntheres man. 
sö grö;en schaden hie getan." 
und wichet höber ba;. 
noh die ringe na;, 
hin ze hove sagen 
minen grö;en kumber klagen.' 
den Etzelen man, 
forsten niht beslän : 
sö vil in slnen rant, 
muose 1&;en von der hant. 
dö er niht Schildes truoc. 
durch die helme sluoc! 
manic küener man; 
der küene Dancwart gewan. 
sprangen si im zuo. 
in d£n strit ze vruo. 
alsam ein eberswln 
wie möht er küener gesin? 
von hei;em bluote na;, 
gestriten immer ba; 
dann er hete getan? 
ze hove herrlichen gän? 



N1BEMWGE. XVIII. 



28. Truhsae;en uude schenken 

vil maneger dö da; Irinken 

und eteliche sptse, 

dö kom im vor der stiegen 

29. e Wie nu, ir Iruhsap7,enr 
'ja soldet ir der geste 
und soldet den harren 
und lie;et mich diu ma?re 

30. Swelher durch siu eilen 
de> sluog er ehelichen 
da; si durch die vorlile 
e; het sin starke; eilen 

31. Als6 der küene Dancwarl 

da; Etzeln gesinde 

mit bluote was berunnen 

ein vil scharfe; wifen 

32. Vil lüte rief dö Dancwart 
'ir sitzet alze lange, 

iu und got von himele 
riltere unde knehte 

33. Er rief im hin enkegue 

'da; hit der h6rre Bloedel 
ouch hät e>s sere enkoltcn, 
ich lifin mit mtnen banden 

34. 'Da; ist ein schade kleine,* 
'dl man saget ntrere 

ob er von reken banden 
in suln deste ringer 

35. Er sprach 'bruoder Dancwarl. 



die hörten »werte klanr. 
von der hende swanc 
die man ze hove traoc: 
der starken vtende genuoc. 
sprach der möede degen. 
vil güetUchen phjegen 
guote sptse tragen 
mtnen lieben hörren sagen/ 
im für die stiegen spranc, 
»6 sweren swerles swanc, 
üf höher muosen sttn. 
vil michel wunder getHn. 
under die tür getrat, 
er höher wichen bat. 
alle; sin gewant: 
Iruog er blö; an stner hant. 
zuo eime degene 
bruoder Hagene. 
klage ich unser nöt : 
sinl an deu herbergen töl/ 
wer hdt da; getin?* 
unde sine man. 
da; wil ich iu sagen: 
im sin houpt ab geslajren.* 
sprach dö Hagene. 
von eime degene, 
verliuset sinen ltp: 
klagen wselllchiu wtp. 
so hüetet uns der tür, 
komen niht derför. 



ItU der Hiunen einen 

ich wil reden mit den recken, als uns des twinget nöt. 

unser ingesinde lit vor in unverdienet töt." 

36. Sol ich sin kamenere/ sprach der küene man, 
'alsö riehen küuigen ich wol ged'encn kan: 
sö phlige ich der stiegen näh den e>en mtn.* 
den Kriemhilde degnen künde leider niht gesln. 

37. 'Mich nimet d€s michel wunder." sprach aber Hagene, 



wa; nu hie inne rünen 
si wen des übte enherru. 
unl diu hovemere 

38. Ich hin vernomen lange 
da; si ir berzeleide 

nu trinken, wir die minne 
der junge voit der Hiunen 

39. Dö sluoc da; kint Örtlichen 

da; im gein der hende 

unt der küniginne 

dö huop sich under degenen 



die Hiunen degene. 
der «n der tür da* stlt 
geseit den Burgonden hfit. 
von Kriemhilde sagen, 
wolde niht vertragen, 
und gälten sküneges win. 
der muo; der aller Irste sin/ 
Hagen der helt guot, 
anme swerle vlö; da; bluot 
da; houpt spranc in die schö;. 
ein mort vil grimme unde grö;. 
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MBEI.HNGE. Will. 40-51. 



40. Er sluor deine meizogen 
mit beiden slnen henden, 
daz, im da-j houbet schiere 
ejj was ein jämmerlich Ion. 

41. Er sach vor Ezeln lisch«» 

Hagne in sime xorne 

er sluog im Af der gigen 

r daz, habe dir ze bolschefle 

42. f Sö we* mir miner hende," 
• 'her Hagne von Tronije, 

ich kom Af grö;e Iriuwe 
wie klenk ich nu die do»ne. 

43. Volker der vil snelle 
stn videlboge im lAte 
dö videlte ungefuoge 
hey wa'i er im ze vinde 

14. Ouch sprungen von den tischen 
si woldenz, gerne scheiden, 
sine mohlen'4 mit ir sinnen 
dö Volker und llagene 

45. 1)6 sach der voit von lUne 
dö sluoc der fürste seihe 
durh die liebten rinjre 
er was ein hell zen hauden : 

Iß. Do kom ouch zuo dem sttile 
jä vrumle er der lliuneu 
mit eime scharfen swerle, 
den Etzelen recken 

47. Der junge sun vroun IToten 
sin wäfeu herlichcn 

deu Etzelen recken 

da* tet vil michel wunder 

48. Swie vrum si alle waren, 
doch sach man vor in allen 
gein den vienden. 

er vrumte mit willen 

49. Ouch werten sich vil sere 
dö sach man och die. geste 
mit den vil liebten s werten 
man hörte allenthalben 

50. Dö wolden die dar ftze 

die nnmen an den turnen 
du wahren die dar inne 
Dancwart liez, ir deheinen 

51. Des huop sich vor den turnen 

unde ouch von den swerten 
des kom der küene Dancwart 
daj besorgete sin bruoder. 



eiuen «winden awertes slac 

der des kindes phlac, 

vor tische nider lac. 

den er dem meizogen wac. 

einen spilman : 

gäben dar began, 

abe die zeawen haut, 

in der Burgonden lant. 

sprach Wfirbel sau. 

wa? hän ich iu geiän V 

in iwer harren lant. 

sid ich verlorn hän die hant?* 

von dem tische spranc: 

an siner hant erklanc. 

Gunthers spilman. 

der küenen Hiunen gewan ? 

die drie künege kÄr. 

£ schaden geschehe mir. 

dö nihl nnderstan, 

so s£re wiieten began. 

ungesrheiden den strlt : 

manege wunden wlt 

den vienden sin. 

da^ tet er graulichen schin. 

der starke Gernöt : 

vil manegen helt töt, 

da/, im gap Rücdeglr. 

tet er diu gremlichen s£r. 

zuo dem strite spranc: 

durch die helme erklanc 

Azer Hiunen lant. 

des küenen Giselheres hant. 

die künege und ouch ir man, 

Volkeren slän 

er was ein helt guot. 

manegen vallen in da/, bluot. 

die Etzelen man. 

houwende gän 

durh des küneges sal. 

von wnofe graulichen schal. 

zuo ir vriunden sin dar in : 

vil kleinen gewin. 

vil gerne für den sal : 

die stiegen Af noch zetal. 

vil starker gedranc 

grözer helmklanc. 

in eine grdze nöt: 

als im sin triuwe geböt. 



fflBELUNGB. XVIII. 52-56, XIX. 1-5. 



52. Vil löte rief dö Hagne 
'sähet ir dort, geselle, 
vor Hiunischen recken 
vriunt, nert mir den braoder : 

53. 'Da; toon ich schierltchen,' 
er beguade videlende 

ein herte; «wert im ofte 
die reken von Rtne 

54. Volker der küene 

'ir habet erUten hiute 
mich bat iwer bmoder 
weit ir nu sin dar 0;e, 

55. Dancwart der snelle 

er werte in ir stiege, 
des hört man wäfen hellen 
sam tet ouch innerthalben 

56. Der küene videlere 

'der sal ist wol beslo;;en, 
ja" ist alsd verschrenket 
von zweier helde banden 



Volkeren an 

mtnen braoder stan 

under starken siegen? 

wir Verliesen den degen.' 

sprach der spilman. 

durch den palas gän : 

an siner hant erklanc. 

im seilen greulichen danc. 

7. uo Danewarte sprach 

vil grölen ungemach: 

dnreh helfe zuo in gan. 

sd wil ich innerthalben slaV 

stuont ü;erhalp der türe: 

s\v87 ir kom dä füre. 

den beiden an der hant. 

Volker von Burgonden lant. 

rief über die menege 

vriunt, he*r Hagene. 

diu Etxelen türe: 

dä g£nt wol tftsent rigele füre. 1 



XIX. 



1. 'J^; zerne,' sö sprach Hagne, 
da^ die hirren Yffihten 

alsd der mtnen kirren 

die howent dnreh die helme, 

2. Biel was der küene, 
'nu vart gewerllche,' 
'und bietet ir den recken 
wan erreicht iueh Hagene, 

3. Der künic was sd küene, 
da; von sö riehen fürsten 
man muos in bi dem ve;;el 
Hagne der grimme 

4. f E; was ein verriu sippe,' 
'wie Ezel unde Slfrit 

er minnete Kriembilden, 
künic vil boese, 

5. Dise rede hörte 

des wart in ungemüete 
da; ir si torste scheiden 
dar umbe si aber rtlten 



'vil wol volkes tröst. 
ze aller vorderöst, 
hie isltcher tuot: 

da; nich den swerten vliu;et bluot.' 

er va;te stnen schilt. 

sprach vrou Kriemhilt, 

da; golt über rant: 

ir habet den tdt an der hant.' 

er sold erwinden niht; 

seiden nu geschiht: 

ziehen wider dan. 

in aber heenen began. 

sprach Hagne der degen, 

7.e samne hat gephlegen: 

& si ie gessßhe dich : 

war umbe rittest ane mich?' 

des edeln küneges wfp. 

Kriemhilde Up, 

vor Etzelen' man; 

an die geste began. 
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IYI BELUNGE. XIX. 6—17. 



6. Si sprach M6r von Tronije 
unde mir stn houbet 

dem fult ich rotes goldes 
dar zuo g»b Tin ze miete 

7. Tfa enwei; ich wfis si bttent/ 
'ine gesach nie beide m£ 

da man hörte bieten 
jä ensold in Etzel 

8. Dö rief von Tenemarke 
'ich hän üf ere lä;en 

und hän in* Volkes stürmen 
bringet mir mtn warfen: 

9. Da; wil ich widerriten,* 
f sö hei; öf höher wichen 
gespringent iwer sw£ne 
die send ich ungesunde 

10. Dar umbe ich; niht enll;e,* 
'ich hin ouch Ö versuochet 
jä wil ich mit dem sw€rte 
wa; hilft dln flbermüeten, 

11. Dö wart gewäfent balde 

und Irnvrit von Düringen, 
und Häwart deY starke, 
awfis Irinc begunde, 

12. Dö sach der videleere 
die mit Iringe 

si truogen üf gebunden 
dö wart der küene Volke* 

13. 'Sehet ir, vriunt Hagene, 
der iuch mit dem swe'rte 
wie zimet helde liegen? 
e; glnt mit im gewäfent 

14. Ze füe;en böt sich Irinc 

da; sin eine liegen 
da; Uten si ungerne: 
der übermnete Hagne 

1 5. Doch bat er si sö lauge, 
dö da; ingesinde 

da; er warp näh eren, 
des wart von den beiden 

16. Irinc von Tenemarken 

sich tacte mit dem Schilde 
dö lief er of zuo Hagnen 
dö huop sich von den degnei 

17. Dö schu;;en si die gere 
durh die vesten schilt e 
da; die gerstangen 

dö griffen zuo den swerten 



Hngen slüege 

her für mich trüegc, 

d€n Etzelen rant, 

vil guote bürge unde lant.* 

sprach der spilman. 

sö zagelichen stän, 

also höhen solt. 

dar umbe nimmer werden holt. 

dfir marcrlve Irinc 

nu lange miniu dinc 

des besten vil getan. 

jä wil ich Hagne* bettln.* 

sprach dö Hagene. 

die Hinnen degene. 

oder dr! in den sal, 

die stiegen widere zetal.* 

sprach aber Irinc. 

sam sorcüchiu dinc. 

eine dich besUn. 

da; du mit rede hast getän?* 

der degen Irinc 

ein küener jungelinc, 

wol mit tüsent man : 

si woldens alle ime gestän. 

ein vil grö;e schar, 

gewäfent körnen dar. 

manegen heim guot. 

ein teil vil zornic gemuot. 

dort Iringen gän, 

Iobete eine bestan? 

ich wil umbrisen da;. 

tüsent reken oder ba;.* 

mägen unde man, 

dfin recken bestln. 

wan in was wol bekant 

ü;er Burgonden lant. 

da; e"; stt geschach. 

stnen willen sach, 

dö lie;ens in gän. 

ein grimme; strtten getan. 

höbe truoc den g£r, 

der tiwer degen her: 

vaste für den sal: 

ein vil graulicher schal. 

mit krefte von der hant 

üf liebte; ir gewant, 

höhe draeten dan. 

die zwSne grimme küene man. 

7 



MBELUNGE. XIX. 18-29. 



18. D£s küenen Hagnen eilen 
doch sluog üf in Irinc, 
palas unde turne 

done künde niht verenden 

19. Irinc lie Hagnen 
zuo dßm videlere 

er wind in mugen twingen 
da; künde wol beschermeu 

20. Dö sluoc der videltere, 

drete da; gespenge 
den lie; er dö bellben : 
dö lief er Guntharen, 

21. Dö was ir ietwedere 
swa; Gunther und Irinc 

da; brähte niht von wunden 
da; behuote ir warfen: 

22. Günthern er lie bellben 

da; viwer ü; den ringen 
dö hete von Burgonden 
den küenen Iringen 

23. Dö sprang er von dem fürsten: 

der Burgonden viere 
des edeln ingesindes 
do enkunde Gtselhgre 

24. 'Got wei;, h$r Irinc,' 

'ir müe;et mir die gelten, 
gelegen an den stunden/ 
er slnoc den Tenelender, 

25. Er schö; vor sinen henden 

da; si alle wänden, 
ze strlte nimmer mere 
Irinc doch Ine wunden 
Von des helmes dö;e 
wären sine witse 
da; sich dir degen küene 
da; hete mit slnen kreften 
Dö im begnnd entwichen 
den €r « dä dolte 



26. 



27. 



da; was starke grö;: 
da; al da; hös erdö;. 
hüllen nftch irfslegen. 
slnes willen der degen. 
unverwundet stln, 
gahen er began. 
mit stnen starken siegen: 
der vil zierltche degen. 
da; aber des Schildes rant 
von Volares haut 
er was ein übel mau: 
der Burgonden künic, an. 
ze strtte starc genuoc. 
ftf ein ander sluoc, 
vlie;ende; bluot. 
da; was schaue unde guot. 
und lief Gärnölen an, 
houwen erm began. 
der künic GernÖt 
erslagen naehltchen töt. 

snel er was genuoc. 
der helt vil balde sluoc, 
von Worm; über Bin. 
nimmer zorner gestn. 
sprach Gtselhtr da; kint, 
die von iu töt sint 
dö lief er in an, 
da; er muose dä besten, 
nider in da; bluot, 
da; er helt guot 
jreslüege keinen slac. 
hie vor Gtselhere lac 
und von des swertes klanc 
worden harte kranc, 
des lebens niht versau, 
der starke GlselkSr gelän. 
von houpte der dö;, 
von dem slage grö;, 



28. 



29. 



er dähle 'ich bin noch llbendec unde ouch ninder wunt: 

nu ist mir alörste 
Er hörte beidenthalben 

wessen si diu mere, 

ouch het er Glselhfren 

er dahte, wi er solde 
Wie rehte tobelichen 

siner snelheite 

dö lief er ü; dem hüse 

und sluog im siege »winde 



da; eilen GiselhSres 
die vtende stän. 
im wer noch me* getan, 
dä bl im vernomen. 
von dSn vtenden komen. 
er u; dem bluote spranc! 
e*r mähte sagen danc. 
dä er Hagnen vant 
mit siner ellenthafter hanl. 
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MBELUNGE. XIX. 30-41 



30. Dö dAhte Hagne 

dich envride de> tievel, 
doch wandet Irinc Hagnen 
da; t*t der helt mit Wasken: 

31. Dd där hftre Hagne 

dö erwagte im ungefuoge 
al da muost im entwichen 
abe von der stiegen 

32. Irinc dir vil kttene 

und waer diu selbe stiege 
die wtle lie in Hagne 
hey wa; röter vanken 

33. Wider suo den einen 
dd wurden disiu raaere 

wa; er von Troneje Hagnen 
des im diu küniginne 

34. *Nu löne dir got, Irinc, 

du hast mir wol getrottet 
nu sihe ich röt von bluote 
Kriemhilt nam im selbe 

35. Ir muget im m8;en danken.* 
'wold er; noch versuochen, 
kam e> danne widere, 

diu wunde frumet iu kleine, 

36. Da; ir von miner wunden 
da; hftt mich erreget 
ich bin Ärste erzürnet, 
mir hlt der degen Irinc 

37. Dd stuont gein dem winde 
er kuolte sich in ringen, 
dö sprächen al die liute, 
des hSte der marcr&ve 

38. Aber sprach dö Irinc 

da; ir mich w&fent schiere: 
ob ich müge betwingen 
sin schilt was verhouwen : 

39. Vil schiere wart der recke 

einen g6r vil starken 
di mite er aber wolde 
dö warte im vtentllche 

40. Sin mohte niht erbtten 
er lief im hin enkegne 
die stiegen an ein ende: 
Irinc sfoer sterkc 

41. Si sluogen durch die Schilde, 
von viwerröten winden, 
wart von Hagnen swerte 
durch schilt unde helmen *, 



'du muost des tödes wßsen. 

dune kanst niht genasen/ 

durch den helmehuot. 

da; was ein wäfen viljguot. 

der wunden enphant, 

da; s wert an stner hant. 

der HS warte s man : 

Hagne volgen im began. 

dßn schilt über swanc. 

drier stiegen lanc, 

nie slahen einen slac. 

ob sime helrae gelac! 

kom Irinc wol gesunt. 

Kriemhilde kunt, 

in strite hete getän; 

vil höhe danken began. 

vil mtere helt guot 

da; heree und ouch den muot. 

Hagnen sin gewant' 

den schilt vor liebe von der hant. 

sö sprach Hagene. 

da; zaeme dögene: 

sö wa?r ein kttene man. 

die ich von im enphangen h&n. 

die ringe sehet röt, 

ftf maneges mannes töt. 

wan ich schaden hin. 

noch vil kleine getan/ 

Irinc von Tenelant: 

den heim er abe gebant. 

sin eilen wsre guot. 

einen rieh höhen mnot. 

'mine vriunt, wi;;et da;, 

ich wil; versuochen ba;, 

den übermüden man/ 

einen be;;er er gewan. 

dö gewäfent ba;. 

nam er durch den ha;; 

Hagnen dort besten. 

Hagne der vil küene man. 

Hagne der dägen, 

mit schü;;en unde siegen 

sin zürnen da; was grö;. 

dö vil wönic genö;. 

da; e; longen began 

der Hawartes man 

kreftecliche wunt 

des er wart nimmer ml gesunt. 

7* 



M BELUNGE. XIX. 42-53. 



42. Dö dör degen Irinc der wunden enphant, 
den schilt er ba; dö niete über diu helmbant. 
d6r schade in dühte der volle, den er dl gewan : 
stt tßt im aber mere 

43. Hagen vor stnen füe;en 

er schö; ftf Iringen, 
da; im von honbte 
im hete der reke Hagne 

44. Irinc muost entwichen 
$ man dö dem degne 
man brach den gßr von houbte 
da; weinden stne mfige: 

45. Du kom diu küniginne 
den starken Iringen 
si weinde sine wunden : 
dö Bprach vor stnen mögen 

46. 'Lat die klage bellben, 
wa; hilfet iwer weinen? 
Verliesen von den wunden, 
der tot wil mich niht langer 

47. Er sprach zuo den von Düringen unt den von Tenelant 



des künic Guntheres 
einen gär ligen vant: 
den helt von Tenelant, 
diu Stange ragte dan. 
den grimmen ende getdn. 
zuo den von Tenelant. 
den heim ab gebant, 

dö nfthte im der töt. 
des gie si werltche nöt. 
über in gegän: 
klagen si began. 
e; was ir grimme leit. 
der küene recke unt gemeit. 
vil herltche; wlp. 
ja* muo; ich mtnen Up 
die ich enphangen hfin. 
iu und Etzelen län.' 



'die gäbe sol enphahen 
von der küniginne, 
unde bestet ir Hagenen, 

48. Sin varwe was erblichen, 

Irinc der vil küene: 

genesen niht enmohte 

dö muos e; an ein strtten 

49. Irnvrit und Häwart 

mit tüsent beiden, 
hört man allenthalben, 
hey wa; man scharfer göre 

50. Irnvrit der küene 

des er schaden grö;en 

der edel videl&re 

durch einen heim veslen: 

51. Dö sluoc der hirre Irnvrit 
da; im muosen bristen 
unt da; sich beschütte 
doch viel der lantcräve 

52. Häwart und Hagne 

er möhte wunder kiesen, 
diu swert genöte vielen 
Häwart muoste sterben 

53. Die Tenen unt die Düringe 

dö huop sich vor dem höse 
6 si die tür gewonnen 
des wart dft verhouwen 



iwer deheines hant 

ir liehte; golt vil röt. 

ir müe;et kiesen den töt. 1 

des tödes zeichen truoc 

da; was in leit genuoc. 

d£r Häwartes man : 

von den von Tenemarke gän. 

Sprüngen für da; gadem 

vil ungefüegen kradem 

kreftek unde grö;. 

zuo den Burgonden schö;! 

lief an den spilman; 

von siner hant gewan. 

den lantcrfiven sluoc 

ja was er grimme genuoc. 

den küenen spilman, 

diu ringes gespan 

diu brünne viwerröt. 

vor dem videlsre töt. 

zesamne waren komen. 

ders hete war genomen. 

den hclden an der hant. 

von dem von Burgonden lant. 

ir hörren sihen töt. 

ein vreisltcher nöt, 

mit ellenthafter hant. 

manic heim unde rant. 
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MBELUNGE. XIX. 54-63. 



101 



54. 'Wichet,' sprach dd Volker, 
e; ist sust unverendet,' 

si müe;en drinne sterben 
si arnent mit dem töde, 

55. Do die übermüden 

vil manegem wart da; houbet 

da; er muost ersterben 

wol streit der küene GeYnöt: 

56. Tüsent unde viere 

von swerten sach man blicken 
sit wurden doch die reeken 
man möhte michel wander 

57. Dar nfich wart ein stille, 
da; bluot allenthalben 

und da ze den rigelsteinen 
da; hßten die von Rtne 

58. Dd sÄ;en aber räwen 

diu wlfen mit den Schilden 
dd stuont noch vor dem hüse 
er warte ob iemen wolde 

59. Der künic klagte s£re: 
meide unde vrouwen 
ich weene des, da; he*te 

des wart noch vil der recken 

60. 'Nu bindet ab die helme,' 
'ich unde min geselle 

und wellent 6; versuochen 
sö warn ich mine hörren 

61. Do entwäfende da; houbet 
si sagen üf die wunden, 
wären zuo dem töde 

da wart der edeln geste 

62. Noch vor dem übende 
und ouch diu küniginne, 
die Uiunischen recken, 
noch wol zweinzic tüsent : 

63. Der herte strit werte, 

dd werten sich die geste, 
der Etzelen manne 
hey wa; guoter degne 



'und llt si hör in gan. 

des si dd habent wän: 

in vil kurzer ztt. 

da; in diu küniginne git/ 

körnen in den sal, 

geneiget sö zetal, 

von ir swinden siegen. 

sam tet ouch GtselheY der degen. 

körnen in da; hüs: 

vil manegen swinden sus. 

alle drinne erslagen. 

von den Burgonden sagen. 

dö dßr schal verdö;. 

durch diu löcher vlö; 

von den töten man. 

mit starkem eilen getan. 

die von Burgonden lant, 

si leiten von der hant. 

der küene spilman: 

noch zuo in mit strlte gan. 

sam tet ouch sin wip : 

quelten dtt den Up. 

der töt üf si gesworn. 

von den gesten da" verlorn. 

sprach Hagne der degen. 

suln iwer phle'gen. 

noch die Ezeln man, 

sö ich aller schierst kan/ 

manic ritter guot : 

die vor in in da; bluot 

von ir handen komen. 

vil bcese goume genomen. 

schuof der künic da; 

da; €; versuochten ba; 

der sach man vor in stan 

die muosen da ze strite gän. 

unz in; diu naht benam. 

sö guoten helden zam, 

den sumerlangen tac. 

vor in veige gelac! 
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NIBELUHGE. XX. 1-11. 



1. Ze einen gunewenden 

da; diu vrowe Kriemhilt 
an ir nchsten mlgen 
dS von der künie Etsel 

2. In was des tages zerunnen: 
si dlhten, dt; in be;;cr 
danne lange dl ze quelne 
eines vridea dö g«rtcn 

3. Si blten, da; man brsehte 
die bluotvarwen beide 
träten o; dem hftsc 
ei enwessen wem ze klagenne 

4. Etel unde Kriemhilt 
da; lant was ir eigen: 

er sprach zuo den gesten 
ir waent vride gewinnen: 

5. Uf schaden alsö grö;en 

(ir solt es niht genießen, 
mtn kint, da; ir mir sluoget, 
vride unde suone 

6. Sus antwurte Gunther, 
alle; mtn gesinde 

an dör herberge: 

ich kom zuo dir üf triowe, 

7. Dö sprach von Burgonden 
*ir Etzelen helde, 

wa; wl;et ir mir recken ? 
wan ich friuntliche 

8. Si sprtchen Miner güete 
mit jimer, zuo döm lande, 
da; du nie komen wahrest 
da; lant bat ir verweiset, 

9. Dö sprach in zornes muote 
Veit ir ditze strafen 

mit uns eilenden recken, 
8; ist gar äne schulde, 

10. Dö sprach der wirt zen gesteh 
diu sint ungeliche. 

des schaden zuo den schänden 
d&s sol iwer deheiner 

11. Dö sprach zuo dem künige 
'so sol iu got gebieten, 
slaht uns eilende 

hin nider an die wite: 



XX. 

der grö;e mort geschach, 

ir herzeleit errach 

und an vil manegen man ; 

vröude nimmer me* gewan. 

dö gie in sorge nöt. 

waer ein kurzer töt 

üf ungefuegiu leit. 

die stolzen rittere gemeit. 

den künic zuo in dar. 

und ouch harnaschvar 

und die drl künege hör. 

ir vil grce;ltchiu sör. 
körnen beidiu dar. 
des mörte sich ir schar. 
( nu sagt, wa; weit ir mtn? 
da; künde müellch gestn. 
als ir mir habet getan, 
sol ich mtn leben hin) 
und vil der mlge mtn, 
sol iu vil gar versaget sin.* 
'des twang uns grö;iu nöt. 
lac vor dtnen beiden töt 
wie he*te ich da; versolt? 
ich wind, da; du mir werest holt/ 
Giselher da; kint 
die noch lebende sint, 
wa; h*t ich iu getan? 
in ditze lant geriten hin.' 
ist al diu burk vol, 
ja gunde wir dir wol, 
von Wurm; über Bln. 
du und die brüeder din.' 
Gunther d£r degen 
ze einer suone legen 
deist uns beidenthalben guot. 
swa; uns Etsel getuoC 

'mtn und iwer leit 
diu starke arebeit 

die ich hie hin genomen, 
nimmer hinne komen.' 
der starke Göraöt 
da; ir friuntltchen tuot. 
und lät uns zuo iu gän 
da; ist iu Ire getln. 
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IHIBELUNGE. XX. 12-23. 



12. Swa; uns geschähen künne, 
ir hapt sö vil gesunder, 
da; si uns stormmüede 
wie lange aul wir recken 

13. Die Etzelen recken 

da; si si wolden W;en 
da; gehörte Kriemhilt: 
des wart den eilenden 

14. 'Neinl, aiere recken, 

ich rate an rähten triuwen, 
da; ir die mortr»;en 
sö müesen iwer magc 

15. Ob ir nn nieman lebte 

die mlnen edelen bruoder, 
erkuolent in die ringe, 
e;n wurden küener dögene 

16. Dd sprach der junge Giselher 
des getrout ich vil Abele, 
ladetes her ze lande 

wie hin ich an den Hiunen 

17. Ich was dir ie getriuwe, 
üf solhen gedingen 

da; du mir holt wereat, 
bedenke an una genftde: 

18. Ich enmag iu niht gentden: 
mir hat von Tronge Ilagene 
6; ist vil unveraüenet 

ir müe;tes alle engelten,' 

19. 'Wfilt ir mir Hagen einen 
sone wil ich niht versprechen, 
wan ir att mtne brüeder 

ad red ich; nfich de> suone 

20. *Nune welle got von himele,' 
'ob unser tüsent weren, 
der sippe diner mage, 
geben hie ze gisel. 

21. 'Wir müesen doch ersterben.' 
'uns enscheidet niemen 
swer gerne mit uns vfihte, 
wan ich deheinen mtnen friunt 

22. Dd aprach diu küniginoe 
nu gel d€r stiege näher 
da; wil ich immer dienen 
der Hagen übermflete 

23. Ut einen ü; dem gademe 
sö hei; ich viern enden 
sö werdent wol errochen 
die Elzelen recken 



da; ISt dS kurz ergan. 
unt turrena uns besttn, 
I8;ent niht genesen, 
in disen arebeiten wöaen?* 
die heten e"; nÄch getan, 
für den palas gän. 
6; was ir grimme leit. 
fride gahes widerseit. 
dea ir dft habet muot, 
da; ir des niht entuot, 
iht ia;et fftr den aal. 
liden den ketHchen vaL 
wan diu Uoten kint, 
und koemens an den wint, 
sö sit ir alle verlorn, 
ser w*rlde nie geborn.' 
'vil schoBniu swester min, 
dö du mich über Rtn 
in dise grö;e nöt. 
hie verdienet den tdt? 
nie tet ich dir leit: 
her ze hove ich reit, 
vil liebiu swester min. 
e; mac niht anders gesin.' 
ungenäde ich hin. 
sö grö;iu leit getan, 
die w!le ich hän den lip. 
sprach da; Etzelen wip. 
ze einem gtsel geben, 

ichen welle iuch U;en leben: 
und einer muoter kint: 
mit disen beiden, die hie sint.* 
sprach dö G£rnöt. 
wir langen alle töt, 
I wir den einen man 
e; wirt nimmer getan.' 
sö sprach dö Gtselher. 
von rlterltcher wer. 
wir sin et aber hie; 

an triwen nie verlie/ 
'ir beide vil gemeit, 
und rßchet mtniu leit. 
als ich von rehte sol. 
der geloen ich im wol. 
niht komen über al: 
zünden an den aal : 
elliu miniu leit. 1 
die wurden alle schiere bereit. 
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rVIBELUWGE. XX. 24—35. 



24. Die noh hie ü;e stuonden, 
mit siegen und mit schöben: 
doch wolden nie geschciden 
sine künden von ir triuwe 

25. D€n sal dSn hie; dö zünden 
dö quälte man mit fiure 
da; hüs von einem winde 
ich w&ne, volk enheine; 

26. Genuoge riefen drinne 

wir mehten michel gerner 
e'; mehte got derbarmen : 
nu riebet ungefuoge 

27. Ir einer sprach dar inne 
wa; hilfet uns da; grüe;en, 
mir tuot von starker hitze 
da; waene m!n leben 

28. Dd sprach von Trongen 
'swen twinge därstennes nöt, 
da; ist an solher hitze 

e; en mac et niht be^er 

29. Dö gie der recken einer 

er kniet im zuo der wunden, 
dd begunde er trinken 
swie ungewon €rs wäre, 

30. *Nu löne in got, h$r Hagen e,' 
'da; ich von iwer 16re 

mir ist noch geschenket 
lebe ich deheine wtle, 

31. Dö die andern da; gehörten, 
dö wart ir michels möre, 
dä von gewan vil krefte 

des engalt an lieben friunden 

32. Da; fiur viel genöte 

dö leiten si; mit schilten 
der rouch und ouch diu hitze 
ich wan sö grö;er jämer 

33. Dö sprach von Tronge Hagene 
ISt niht die brende vallen 
tret si mit d€n ffle;en 

e; ist ein übel höchztt, 

34. In sö getanem leide 

noch stuont vor d€m huse 
und Hagen stn geselle, 
si warten schaden m£re 

35. Dö sprach der videltere 

sö wtenent des die Hinnen, 

töt von dirre quile, 

si sehent uns noch begegene 



die tribens in den sal 

des wart grö; der schal. 

die fürsten und ir man: 

an ein ander niht Verlan. 

da; Etzelen wlp. 

den helden dä den Up. 

vil balde al erbran. 

großer angest ie gewan. 

f ow6 dirre nöt. 

stn in stürme töt. 

wie st wir alle vlornf 

diu küniginne ir zorn/ 

'wir müe;en ligen töt. 

da; uns der künec enpöt? 

der durst sö röhte wö, 

in disen sorgen schier zergeV 

Hagen, der rtter guot, 

der trinke hie da; bluot. 

noh be;;er denne wtn. 

an disen ztten gestn/ 

da er einen töten vant: 

den heim er abe gebant : 

da; flie;ende bluot. 

£; dfthte in graulichen guot. 

sprach der mflede man, 

sö wol getrunken hin. 

vil selten be;;er wtn. 

ich sol iu immer wrcge stn/ 

da; %i in dfthte guot, 

die trunken ouch da; bluot. 

ir etliches Up. 

sit manic westliche; wip. 

üf si in den sal: 

von in hin zetal. 

in Uten beidiu wö. 

an helden immer mör ergö. 

'stöt zuo dös sales want, 

üf iwer helmbant, 

tiefer in da; bluot. 

die uns diu küniginne tuot/ 

in doch dir naht zeran. 

der küene spilman 

geleint über rant: 

von den u; Etzelen lant. 

'nu gö wir in den sal. 

da; wir stn über al 

diu an uns ist getan. 

in strite ir eteslichen gänZ 
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NI BELUNGE. XX. 36-47. 



IM 



36. Do sprach tob Burgonden Giselher da; kint 

'ich waen £; tagen welle: sich hebet ein küeler wint. 

du Ii; uns got von himele noch lieber zlt geleben. 

uns hat min s wester Kriemhilt ein arge höhgezit gegeben/ 



37. Dd sprach aber einer 

sit da; €; uns nu be;;er 
so wifent ir iuch, helde, 
ji kumt uns aber schiere 

38. Der wirt wolde waenen, 
von ir arbeite 

dd l€bt ir noch dar inne 
da; nie kttnec deheiner 

39. Der eilenden huote 

da; noch die geste lebten, 
ze schaden unt ze leide, 
man sach si wol gesunde 

40. Man sagte Kriemhilte, 

dd sprach diu küniginne, 

da; ir deheiner lebte 

'ich wil des ba; getrouwen, 

41. Noch genesen gerne 
ob noch ieman wolte 

des en künden si niht vinden 
dd riehen si ir sterben 

42. Des tages wider morgen 
mit hertem urliuge : 

dd wart zuo in geschoben 
sich werten rtterlkhe 

43. Dem Etzein gesinde 
da; si wolten dienen 

dar zuo si wolden leisten 
dd muose maneger schiere 



'ich kiuse nu den tac. 
we"sen niene mac, 
gedenket an den 11p. 
des kfinic Etzelen wip." 
die geste wa?ren tdt 
und von des fiurs ndt : 
sehs hundert küener man, 
be;;er dSgene gewan. 
hete wol ersehen, 
swie vil in was geschehen 
den harren und ir man. 
noh in dem gademe gin. 
ir waere vil genesen, 
da; möhte nimmer wesen, 
von des fiurs ndt: 
da; si alle ligen tdt.' 
die fürsten und ir man, 
genide an in begän. 
an den von Hiune lant : 
mit vil williger hant. 
grüe;en man in bdt 
des körnen helde in ndt. 
vil manic starker gär : 
die recken küen unde h£r. 
erweget was der muot, 
da; Kriemhilte guot; 
da; in der künec gebdt: 
von in kiesen den tdt. 



44. Von gehei;e und ouch von gibe man möhte wunder sagen. 



si hie; golt da; role 

si gap 6; swer stn ruochte 

jane wart nie groe;er solden 

45. Ein michel teil der recken 
dd sprach der küene Volker 
ine gesach üf vehten 

di da; golt des kuniges 

46. Dd riefen ir genuoge 

da; wir dl suln verenden, 

hie bellbet niemen, 

dö sach man schier ir Schilde 

47. Wa; mag ich sagen mfire? 

di verflochten e; vil sdre 
dö kuolten mit den wunden 
e;en mohte nieman scheiden: 



dar zuo mit Schilden tragen : 

unde £; wolte enphän. 

üf vlende meY getan. 

dar zuo gewdfent gie. 

'wir sin 6t aber hie. 

nie helde gerner komen, 

uns ze vare hint genomen.' 

'näher, helde, ba;. 

nu tuon biztte da;. 

wan der doch sterben sol.' 

stecken gdrschü;;e voL 

wol zwelf hundert man 

wider unde dan. 

die geste wol ir muot 

des sach man flie;en di da; bluot. 
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N1BE LUNGE. XX. 48-59. 



48. E; heten die eilende wider morgen guot getfn. 
wine der Gotlinde kom se hove gegln. 

dö sach er beidentaalben diu grcezllchen s*r: 

da; weint« inneeltcke der vil getriwe Rüedeger. 

49. 'Sö w6 mich,' sprach der recke, 'da; ich den Up gewan. 

da; diaen grözen jämer kan niemen understän ! 

swie gern ich; friden Wolde, der känec entuot es niht, 
wand er der slnen leide ie m$r unde mer gesiht.' 

50. Dö aant an Dietriche der guote Rüedeger, 
ob si; noch knnden wenden an dem künege Mr. 
do enböt im der von Berne 
$; enwil dSr künic Etzel 

51. Dö aach ein Hinnen recke 

mit weinunden ougen, 
der aprach ser küniginne 
der doch gewalt den meisten 
53. Unt dem *; alle; dienet, 



wie ist sö vil der bürge 
der er von dem künige 
6r alnoc in diaem stürme 

53. Mich dunket, €rn ruoche, 

stt daz er den vollen 
man gibt im, er at kfiener 
daz ist in disen sorgen 

54. Mit trürigem muote 

den 6r daz reden hörte, 
e> gedäht 'du solt e; arnen. 
du hast diu dtnen mere 

55. Die füst begunder twingen: 
und flluog sö krefticltche 
daz e*r im vor den füezen 
dö was aver genieret 

56. 'Hin, du sage masre,' 
ich hSn doch genuoge 
daz ich hie niht envihte, 
ja* wer ich den gesten 

57. Und alle;, da; ich möhte, 

niwan da; ich die recken 

jä was ich ir geleite 

des ensol mit in niht strtten 

58. Dö sprach zem marcräven 
f wie habt ir uns geholfen, 
wan wir sö vil der veigen 
wir bedürfen ir niht m£re. 

59. Dö kom diu küniginne 
da; von des beides sorne 
si klagt €; nngefuoge : 

si sprach zuo RüedegeVe 



möht «; understln? 
nieman scheiden lan.' 
Rüedegeren stän 
unt hetes vil getan, 
'nu seht ir wie er stät, 
hie b! Etselen hit 
Hat unde lant. 
an Rüedeger gewant, 
vil manege haben mac! 
noch nie loblichen slac. 
wie e; hier umbe glt, 
näch atnem willen hit. 
danne ieman müge sin : 
worden böslichen schtn.' 
der vil getriwe man, 
der helt der blicte in an. 
du gibst, ich st versagt: 
ze hove se Inte gesagt.' 
dö lief er in an 
den Hiunischen man, 
lack vil schiere töt. 
des künic Etzelen nöt. 
sprach dö Rüedeger. 
leit unde herzen s6r : 
zwiu wlzest du mir da;? 
von grö;en schulden geha; 
da; het ich in getan, 
hfir geffieret hän. 
in mtnes hftrren lant: 
min vil eilendes hant." 
Ezel der künic hör 
vil edel Rüedegtrl 
hie se lande hin, 
ir hapt vil Abele gettn.' 
und hfit 6; ouch gesehen, 
dem Hiune was geschehen, 
ir ougen wurden na;, 
'wie habe wir verdienet da;, 



IV1BELUNGE. XX. 60-71. 



60. Da; ir mir nnt dem künige 
nu habt ir, edel Rüedeglr, 
ir woldet durch uns wagen 
ich hört iu vil der recken 

61. Ich mane iuch der genaden 
do ir mir zuo Etzein rietet, 
da; ir mir woldet dienen 
der wart mir armen wtbe 

62. Da; iat Ine longen, 
da; ich durch iuch wägte 
da; ich die alle fliese, 
zuo dirre höchgezite 

63. Si sprach 'gedenke, Rüedegör, 
der stete und ouch der eide, 
immer woldest rechen 
dö sprach der marcgrlve 

64. Ezel dfir rtche 
si bnten sich ze fuo;e 
den edeln margraven 
der vil getriwe recke 

65. 'OwÖ mich gotes armen, 
aller miner Iren 
triwen unde nähte, 
owß got von himele, 

66. SwSlhe; ich nu 14;e 
sö hin ich boesliche 
la; aber ich si beide, 
na raoche mich bewisen 

67. Dö bÄten si genöte, 
des muosen sider recken 
von RiiedegSres hende, 
ir mngt da; hie wol hären, 

68. Er weste schaden gewinnen 
e> bete dem künige 
und ouch der küniginne. 
ob oY ir einen slüege, 

69. Dö sprach zno dem künige 
'he"r künec, nu nemt hin wide 
da; lant mit den bürgen: 
ich wil ftf mlnen füe;en 

70. Dö sprach der künik Etzel 
da; lant zuo den Unten 
da; du mich rächest, Rüedege* 
du aolt ein künec gewaltic 

71. Dö sprach aber Rüedeggr 
heim ze minem hüse 
trinken unde sptse 
unt gab in mtne gäbe : 



meYet unser leit? 
uns alle; her geseit, 
die Ire unt da; leben, 
den brts vil graulichen geben, 
und ir mir htnt gesworn, 
riter ü; erkorn, 
unz an unier eines töt: 
nie sö groe;lichen nöt." 
ich swuor in, edel wtp, 
die €re unde ouch den Up: 
d£sen hin ich niht gesworn. 
bräht ich die fürsten wol geborn/ 
der grö;en triwe dtn, 
da; dn den schaden min 
und elliu mtniu leit* 
'ich hin iu selten Sit verseif 
flögen ouch began. 
beide für den man. 
ummuotes man dö sach. 
harte ja?merkllche sprach 
da; ich ditz gelebet hän. 
der muo; ich abe stan, 
der got an mir geböt. 
da; mihs niht wendet der töt. 
unt da; ander began, 
und vil übel getan: 
mich schendet elliu diet. 
der mir ze lebene geriet." 
der künec und ouch sin wip. 
fliesen den ltp 
da ouch d€r hclt crstarp. 
da; er vil j&merclichen warp. 
und ungefüegiu leit. 
vil g€rne verseit 
vil sdre vorht er da;, 
diu w€rlt trüege im drumbe ha;, 
der vil küene man 
ire swa; ich von iu hän, 
der sol mich niht besten, 
in da; eilende gen/ 
'wer hülfe danne mir? 
da^ gibich alle; dir, 
ir, an den vtnden min. 
bi neben Etzelen sin.* 
'wie sol ich; ane vin? 
ich si geladen hin, 
ich in güetltchen böt 
wie sol ich rlten in den töt? 
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MBELÜNGE. XX. 72-83. 



72. Die liute w&nent lthte, da; ich st verzagt, 

deheinen mlnen dienest hau ich in versagt, 

den vil edeln Fürsten unt ouch ir man: 

ouch riwet mich diu friuntschaft, die ich mit in geworben han. 



73. Gtselher dem degene 

sine künde in dirre werlde 
ftf zuht unde ouch üf öre, 
ine gesach nie künic jungen 

74. Dö sprach aber Kriemhilt 
nu 1* dich erbarmen 

min und ouch des küniges. 
da; nie wirt deheiner 

75. Dö sprach der margräve 
'€; muo; hiute gelten 

swa; ir und ouch min hdrre 
dar umbe muo; ich sterben : 

76. Ich wei; wol, da; noch hiute 
iu mue;en ledec werden 

ich bevilhe iu üf genäde 
und ouch die vil eilenden, 

77. «Nu Ion dir got, Rüedegör/ 
er unt diu küniginne, 

'uns suln dtne liute 

ouch trowe ich mtnem heile, 

78. Dö lie; er an die wäge 
dö begunde weinen 

er Sprach 'ich muo; iu leisten 
owö der mtnen friunde, 

79. Man sach in von dem künige 
dö vant er stne recken 



gab ich die tohter mtn. 

niht ba; verwendet sin 

ftf triwe unde ftf gnot. 

sö röhte tugentliche gemuot.' 

f vil edel Rüedegßr, 

unser beider sör, 

gedenke wol dar an, 

sö leide geste mör gewan.' 

wider da; edel wfp 

der Rüedegöres Up 

mir liebes hapt getän: 

da; kan niht langer bestän. 

mtn bürge und och mtn laut 

von ir etesllchcs hant. 

mtn wtp und mlniu kint 

die ze Bechelären sint/ 

sprach der künic dö. 

si wurden beidiu vrö. 

vil wol enpholhen wesen: 

da; du maht selbe wol genesen/ 

söle unde Up. 

da; Etzelen wtp. 

als ich gelopt bin. 

die ich ungerne hie bestfn.' 

vil trftricltchen gän. 

vil nähen bt im stau: 



er sprach 'ir sult iueh waflen, alle mtne man. 



die küenen Burgonden 

80. Si hie;en balde springen 
6; d6r heim waere 
von ir ingesinde 
std hörten leidiu msere 

81. Gewäffent wart dö Rüedtger 
dar über zwelf recken 
die wolten pris erwerben 
si enwessen niht der mere, 

82. Dö sach man Rüedegßre 



die muo; ich leider bestän/ 
dd man ir gewa?ffen vant. 
od des Schildes rant, 
wart e; in dar getragen, 
die stolzen eilende sagen, 
mit fümf hundert man : 
sach man mit im gdn. 
in des Sturmes nöt: 
da; in sö nähent der löt. 
under helme gän. 
6; truogen swert diu scharpfen des margrfiven man, 



dar zuo vor ir handen 
da; sach der videlere : 
83. Dö sach der junge Gtselher 
mit ftf gebnndem helme. 
wa; er dt mit meinte, 
des wart der künic edele 



die liebte Schilde breit. 

e; was im groe;ltchen leit. 

sinen sweher gdn 

wie moht man dö verstön, 

niwan alle; guot? 

sö rähte frceltch gemuot. 
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NTBELUNGE. XX. 84-95 



84. 'Na wcl mich solher friunde,' sprach Gtselher d€r degen, 
die wir hän gewannen na üf disen wegen. 

wir suln vil wol genießen mtnes wibes hie. 

mir ist liep üf min triuwe, da; ie der hlrät ergie.* 

85. 'Ine wei;, wes ir iuch trcBStet/ sprach der spiieman. 
'wä säht ir ie durch suone so manegen helt gan 

mit üf gebunden helmen, die trüegen swert enhant? 

an uns wil dienen Rüedeggr stne bürge and siniu laut.' 

86. Beda; der videlaere die rede dd volsprach, 

RüedegSrn den edelen man vor dem hüse sach. 

stnen schilt den guoten den satzt er Ahr den fuo;. 

dd maos er sinen frianden versagen dienst unde gruo;. 

87. Der edel margräve rief dd in den sal 

'ir küene Nibelunge, nu wert iuch über al. 

ir soldet mtn genie;en, nu engSltet ir mtn. 

6 dö wir wir friunde : der triwe wil ich Hdic sin.* 

88. Do erschrahten dirre ma?re die nöthaften man; 
wan ir deheiner fröude nie dä von gewan, 
da; mit in Wolde strlten dem si dd wären holt, 
si bäten von vinden vil michel arbeit gedolt. 

89. 'Nune welle got von himele/ sprach Gunther der degen, 
'da; ir iuch genäden sült an uns bewegen 

unt der vil grölen triuwe, der wir doch heten muot. 

ich wil iu des getrouwen, dn; ir e; nimmer getuot/ 

90. 'Jane mag ichs niht gelä^n,' sprach der küene man: 
'ich muo; mit iu strlten, wan ich; gelobt hän. 
na wert iuch, küene beide, so lieb iu si der Up. 
mich enwoltes niht erlägen des künic Etzelen wip.' 

91. 'Ir widersagt uns nu ze späte,' sprach der künic hör. 
'nu müe; iu got vergelten, vil edel Rüedeggr, 
triuwe unde minne, die ir uns hapt getän. 
ob ir e; an dem ende woldet güetltcher län, 

92. Wir Sölten; immer dienen, da; ir uns hapt gegeben, 
ich unt mine mäge, ob ir uns lie;et Üben, 
der beliehen gäbe, dd ir uns brähtet her 

in Ezeln lant zen Hiunen, des gedenct, vil edel Rüedegör.' 

93. 'Wie wol ich iu des gunde,' sprach Rüedegdr der degen, 
'da; ich iu mtne gäbe mit vollen solde wögen 
also willecltche, als ich des hete wän! 
sone wurde mir dar umbe nimmer schelten getän.'' 

94. 'Erwindet, edel RüedegeY,' sprach dd Gdrndt. 
'wan 6; wirt deheiner gesten nie erbdt 

sd re"hte minneclichen, als ir uns hapt getän, 

des sult ir wol genie;en, ob wir bt lebene bestän.* 

95. Da; wolde got,' sprach ROedegSr, 'vil edel Gdrndt, 
da; ir ze Rlne wajret und ich wajre tdt 

mit etlichen Iren, sld ich iuch sol bestänl 

e; wart an eilenden von Wunden noh nie wirs getan/ 
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KIBELUNGB. XX. 96-107. 



96. 'Nu löne iu got, hlr RüedegeV sprach dö GÖrndt, 



der vU riehen gäbe, 
sol an iu verderben 
hie trag ich iwer wäffen, 

97. Da; ist mir nie geswichen 
nnder slnen ecken 

e; ist lüter nnde staHe, 
ich wen sö rtche gäbe 

98. Und weit ir niht erwinden, 
Bläht ir mir iht d«r friunde, 

. mit iwer selbes swerte 
sd riwet ir mich, RüedegeY, 

99. 'Da; Wolde got, hör Gßrndt, 
da; aller iwer wille 

und da; genäsen wtere 
jfi sol in wol getrüwen 

100. Do sprach von Burgonden 



mich riwet iwer tot, 

ad tugentllcher moot. 

da; ir mir gäbet, helt guot. 

in aller dirre nöt: 

Ilt manic riter töt. 

herllch unde guot. 

ein reke nimmer mir getuot. 

irn weit zuo ans gän, 

die ich hinne hin, 

nim ich in den 11p : 

und iwer begliche; wtp/ 

und meht £; er gän, 

waere hie getän 

iwer friunde Up! 

beidiu min tohter und mtu wlp/ 

der scheenen Uoten kint 



'wie tuot ir so, her Rüedeg&r? di mit mir komen sint, 



ai sint iu alle waege. 
die iwer scheene tohter 

101. Swenne ir und iwer recken 
wie reht unfriuntltche 

da; ich iu wol getruwe 
dä von ich ze wtbe 

102. 'Gedenket iwer triuwen, 
gesende iueh got von hinne/ 
'lät die junevrouwen 

durch iwer selbes tugende 

103. 'Da; tat ich billtche,' 
die höhen mlne mäge, 
suln die von iu sterben, 
diu vil starte friun tschaft 

104. *Nu müe; uns got genäden," 
dö huoben si die Schilde, 
strlten zuo den gesten 

dö rief vil lüte Hagene 

105. 'ßellbet eine wtle, 
alaö sprach dö Ilagene, 
ich und mtne hörren, 
wa; mack gehelfen Etzein 



ir grlfet übel zuo. 
weit ir verwitwen ze frno. 
mit strlte mich bestat, 
ir da; schinen lät, 
für alle ander man, 
iwer tohter mir gewan.' 
vil edel künic hör, 
aö sprach Rüedeggr. 
niht engelten min: 
sd ruochet ir genedic sin/ 
sprach GtSelher da; kint: 
di noch hier inne sint, 
sö muo; gescheiden sin 
zuo dir unde der tohter dW 
sprach der küene man, 
also si wolden dan 
in Kriemhilte aal. 
von der stiege hin zetal 
vil edel Rüedegör/ 
Vir wolden reden mer, 
als uns des twinget nöt 
unser eilender töt?* 
sprach aber Hagene. 



106. 'Ich st£n in grö;eu sorgen,* 
'den schilt, den mir vrou Gotlint gab ze tragene, 
d€n habent mir die Hiunen zerhouwen von der hant. 
ich fuort in friuntltche in da; Etzelen lant. 

107. Da; des got von himele ruochen wolde, 
da; ich schilt sö guoten noch tragen solde, 
sö d6n du hast vor hende, vil edel Rttedegörl 

so bedorfte ich in dem stürme deheiner halsperge mer/ 
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NIBE LUNGE, XX. 108-119. 



108. r Vil gerne wer ich dir gaot 
getörst ich dirn gebieten 
doch nim da in hin, Hagen e, 
hey soldest da in füeren 

109. Do er im sö willecltchen 
dö wart genuoger ougen 
e; was diu leste glbe, 
böt deheinem degene 

110. Swie grimme Hagen wäre 
ja erbarmet im diu ggbe, 
bt stnen lesten Elten 

vil manic ritter edele 

111. *Nu lÖne in got von himele, 
S; wirt iwer gellche 

der eilenden recken 

sö sol da; got gebieten, 

112. <Sö w6 mich dirre mere/ 
'wir beten ander awere 

aul wir mit friunden strtten, 
dö sprach der marcgräve 

113. 'Nu lön ich iu de*r gäbe, 
awie halt gein in gebaren 
da; nimmer iuch gerüeret 
ob ir si alle slüeget, 

114. Des neig im mit tonten 
si weinten allenthalben, 
niemen scheiden künde, 
vater aller lugende 

115. Dö sprach von dem hose 
'stt min geselle Hagene 
den sult ir also stete 

da; hapt ir wol verdienet, 

116. Yü edel marcgräve, 
dise röte bouge 

da; ich si tragen solde 

die mögt ir selbe schon wen, 

117. 'Da; wolde got der riche/ 
'da; ia diu margrävinne 
diu ma?re sag ich gerne 
gesihe ich si gesunder: 

118. Als er im da; gelobte, 
des muotes er ertobte : 

dö lief er zoo den gesten, 
manegen slac vil swinden 

119. Die zwene stuonden höher, 
wan «; im « gelobten 
noch vant er als küenen 
da; Rfiedegtr des strltes 



mit mtnem Schilde, 

vor Kriemhilde. 

ont trag in an der hant 

in der Bargonden laut!' 

den schilt ze gäben böt, 

von hei;en trehen röt. 

die sider immer mör 

von Bechltren Ruedege>. 

ont swie xornic gemuot, 

die der helt gaot 

sö nähen het getän. 

mit im trüren began. 

vil edel Rüedeger. 

deheiner nimmer mßr, 

so hörltchen gfibe. 

da; iwer tugende immer lebe. 1 

sprach aber Hagene. 

sö vil ze tragene: 

da; st got gekielt/ 

'da; ist mir innecllche le§V 

vil edel Rüedeglr, 

dise reken he*r, 

mit strtte hie min hant, 

die von Burgonden lant/ 

der gaote Büedegtr. 

da; disiu herzen sSr 

da; was ein michel not. 

lag an Rttedegere töt. 

Volkör der spileman 

den vride hat getan, 

haben von mtner hant. 

dö wir körnen in da; lant. 

ir snlt min böte sin. 

gab mir diu margravtn, 

hie zer höchgeztt: 

da; ir dös min geziuge slt/ 

sprach dö Rüedegtr, 

noch solte geben mir! 

der triutinne min, 

des sult ir ane zwlfel sin/ 

den schilt huop RiiedegeV: 

do enbeit er dä niht mir, 

einem d€gen gellch. 

slnoc der margräve rieh. 

Volke* und Hagene, 

die zwSne degene: 

bl den turnen stfin, 

mit grö;en sorgen began. 
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NIBELÜNGB, XX. 120-131. 



120. Durch mortraßchen willen so liefen si dar in 
Gunther und G6raöt: si heten helde sin. 
dd stuond höher Gtselher: zwar 6% was hn leit. 

er versteh sich noch des Ebenes; dl von er Rüedegeren meit. 

121. Do Sprüngen zuo den vlnden des margräven man. 



man sach si nlch ir harren 
diu snldunde wdfen 
des brast dd vil d£r helme 

122. Dd sluogen die vü müeden 
den von Bechelären, 
durch die vesten ringe 
si töten in dem stürme 

123. Da; edel ingesinde 
Volker und Hagene 
sine gaben fride niemen, 
von ir beider hende 

124. Wie rehte gremllche 
vil der schiltspange 
des reis ir schiltsteine 
si vähten also grimme, 

125. Der vogt von Bechelteren 
also der mit eilen 
dem tet des tages Rüedeger 
da; er ein rekhe wa?re 

126. Vil wol zeigte Rüedege>, 
köene und wol gewlfent : 
da; sach ein Burgonde: 
da von begunde nähen 

127. Glraöt der starke, 
er sprach zem margräven 
niht genesen W;en, 
da; müet mich fine ml;e: 

128. Nu mag iu iwer gäbe 
slt ir mir mtner friunde 
nu wendet iueh her umbe, 
iwer gäbe wirt verdienet 

129. E da; der margrdve 
des muosen Hehle ringe 
dö sprangen zuo ein ander 
ir ietweder schermen 

130. Ir swert so scharpf wären, 
dö sluoc Görnöten 
durch flinsherten helmen, 
da; vergalt im sciere 

131. Die RuedegSres gäbe' 
swie wunt er wer zem töde, 



vil tugentlichen gan. 
si traogen an der hant: 
und manic hSrltcher rant. 
vil manegen swinden slac 
der eben und tiefe wac, 
vast unz ftf da; verch. 
diu vil hSrltchen werch. 
was nu komen gar: 
die Sprüngen balde dar. 
wan dem einem man. 
da; bluot nider durch helme ran. 
vil s wörte drinne erklanc! 
ft; den siegen spranc: 
nider in da; bluot. 
da; man; nimmer mer getoot. 
gie wider unde dan, 
in stürme werben kan. 
harte wol gelten, 
vil kflene unde lobellch. 
da; er was stark genuoc, 
hey wa; er helde sluoc! 
zorns was im nöt. 
des edeln Riiedegöres töt. 
den helt den rief er an. 
'ir weit mir miner man 
vil edel Rüedeger. 
ichn kans niht an gesehen mCr. 
wol ze schaden komen, 
hapt so vil benomen. 
vil edel kuene man. 
so ich i; aller hoehste kan/ 
zuo im volkoeme dar, 
werden missevar. 
die Iren gerade man. 
für starke wunden began. 
sine künde niht gewegen. 
Rüedeg6r der degen 
da; nider flö; da; bluot. 
der Hier kfien unde guot. 
an hende 6t höh erwac: 
6r sluog im einen slac 
durch d€n schilt vil guoten unz ftf diu heimgespan. 
da von muos ersterben dö der Gotelinden man. 
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M BELUNGE. XX. 132-143. 



sd rlcher gäbe mdr. 
Gdrndt und RüedegSr, 
von ir beider hant. 
dd der den grd;en schaden bevant. 
'e; ist uns übel komen. 
sd grd;en schaden genomen, 
ir Hut und ouch ir lant. 
sint unser eilenden phant.' 
der töt ist hie gefrumt. 
ze allen ztten kumt 1 



i 32. Jane wart nie wirs geldnet 
dd vielen beide erslagne, 
gelten in dem stürme 
alrest erzurnde Hagne, 

133. Dd sprach der von Tronge 
wir haben an in beiden 
den wir nimmer uberwinden, 
die Rüedeg&res helde 

134. 'Owe* mich mlnes bruoder, 
wa; mir der leiden maere 

ouch muo; mich immer riuwen de> edel RüedegeY 
der schade ist beidenthalben unt diu groe;ltchen sör/ 

135. Dd de*r junge Gfoelher 
die dd dar inne wären, 
dir tdt der suochte sÄre 
der von Bechelären 

136. 'Der tdt uns sdre roubet,' 
e nu W;et iwer weinen 
da; uns die ringe erkuolen, 
ja* wen uns got hie langer 

137. Den sitzen disen leinen 



si wären aber müezjc: 
die Rüedegdres helde. 
so lange wert diu stille, 

138. «Ow« dirre dienste," 
'dine sint niht sd Staate, 
müge des engelten 

er wil si wider bringen 

139. Wa; hilfet, kflnic Etzel, 
mit im swa; er wolde? 
der uns da" solde rechen, 
des antwurt ir dd Volker, 



sach stnen bruoder tdt, 
die muosen lfden ndt. 
da sin gesinde was. 
dd langer einer niht genas, 
sprach Glselher da; kint. 
unt gd wir an d6n wint, 
uns strltmüeden man. 
niht ze l€bene gan/ 
sach man manegen de gen. 
dl wären tot gelegen 
zergangen was der dd;. 
da; sin Etzein verdrd;. 
sprach des küneges wtp: 
da; unser vtnde Up 
von Rüedegdres hant. 
in der Burgonde lant. 
da; wir geteilet hän 
dir helt hdt missetdn. 
der wil der suone pflegen/ 
der vil zierliche degen 



140. 'Der rede en ist sd niht leider,vil edels küneges wlp 



getörst ich hei;en liegen 
sd het ir tievelllchen 
€t unt die sine degene 

141. Er tet sd willecliche, 
da; er unt stn gesinde 

nu seht al umbe, Kriemhilt, 
in hlt unz an den ende 

142. Welt ir da; niht gelouben, 
durch ir herzen sdre 



alsus edeln Up, 
an Rüedeg£r gelogen, 
sint an der suone gar betrogen, 
da; im der künec gebdt, 
ist hie gelegen tdt. 
wem ir nu gebieten w6lt. 
gedienet Rüedegdr der helt. 
man sol iuch; sehen lin.' 
sd wart duo da; getän, 



man truoc den helt verhouwen da in der künic sach. 



den Etzelen degenen 
143. Dd si den margräven 
e; enkunde ein schriber 
die manegen ungeberde 
diu sich von herzen jamer 



sd rehte leide nie geschach. 
tdten sahen tragen, 
gebriefen noh gesagen 
von wtbe und ouch von man, 
alda zeigen began. 

8 
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NIBE LUNGE. XX. 144-155. 



144. Der Elzelen jimer 

als eines lewen stimme 
mit hereeleidem wuoffe : 
si klagten ungefuoge 

145. Dö hört man allenthalben 
da; palas ande tflrne 

dö hört €; och Ton Be>ne 



de> wart alsö grö;, 
der rtche künec erdö; 
alsam t« ouch sin wlp. 
des gaoten Rüedegöres Up. 
jimer also grö?, 
von dem wuof erdö;. 
ein Dietriches man: 
wie balde er gihen began ! 



durch disiu starken msere 
146. Dö sprach e> zuo dem forsten 'beert, min hör Dietrich, 
swa; ich noch her gelabt hin, sö r£hte unmügellch 



als ich nu hin vcroomen. 
ist zuo d€r höhgezlte komen. 
haben solhe nöt? 
ir eine; da; ist töt 
durch ir nlt gelegen, 
vil manic zierlicher d6gen.' 



gehört ich klage nie m£re, 
- ich wene der künic selbe 

147. Wie mehtens anders alle 
der künic oder Krietnhilt, 
Ton den küenen gesten 
€; weinet ungefuoge 

148. Dö sprach der vogt von Berne 'mine vil liebe man, 
nu gäbet niht ze sßre. swa; hie htnt gelin 
die eilenden recken, des gel in michel nöt. 

und lät si d€s genie;en, da; ich in mtnen fride enböt.'' 

149. Dö sprach der küene Wolfhart 'ich wil dar gän 
und wil der mtere vrigen, wa; si bint gelin, 
und wil; iu sagen denne, vil lieber hSrre min, 

als ich; dort ervinde, wa; diu klage müge sin/ 

150. Dö sprach de> hörre Dietrich 'swi man zornes sich versiht, 



ob ungefüegiu vrage 
da? betrüebet recken 
ichen wil niht, Wolfhart, 

151. Dö bat er llelpfrlche 
und hie; da; erviuden 
oder an den gesten, 
done h€t man von liuten 

152. Der böte begunde vrigen 
dö sprach einer drunder 
swa; wir freuden böten 
hie ligt erslagen RüedegSr 

153. Die mit im dar tn körnen, 
do enkunde Helpfrlche 

ji gehört €r mere 
der böte ze Dietriche 

154. 'Wa; hapt ir uns erfunden?* 
'wie weinet ir sö sire, 

dö sprach der edel recke 



danne dä geschiht, 
lthte ir muot. 
da; ir die vräge tuot.' 
balde dar gän 
an Etzelen man 
wa; waere dä geschahen, 
sö grö;en jimer nie gesdhen. 
'wa? ist hie getän?' 
'di ist vil gar zergän 
in der Binnen lant. 
von der Bnrgonde hant. 
der ist einer niht genäsen." 
nimmer leider wesen. 
sö rfihte utigärne nie. 
vil sßre weinende gie. 
sprach dö Dietrich, 
degen Hölpfrkh?' 
'ich mag wol balde klagen: 
hant die Burgonde erslagen. 1 



den guoten RüedegeVe 
155. Dö sprach der helt von Derne 'des sol nibt wellen got. 
da; wer ein starkiu riebe und ouch des tievels spot. 
wä mit h£t Rüedegßr an in da; versolt? 

ji ist mir da; wol künde, er ist den eilenden holt." 



NIBELUNGE. XX. 156-161 



156. Des antwurte Wolfhart 
BÖ soll e; in allen 

ob wir in; vertrüegen, 
jfi Ml uns vil gedienet 

157. Der vogt der Amelunge 
vil harte seneliche 

dö bat e> Hilprande 
da; er an in erfüere, 

158. Der aturmküene recke, 
wäder schilt noch wäflen 
er wolde in einen zühten 
von ßiner swester kiade 



'und beten si; getan, 
an da; leben gan. 
des w»r wir geschant. 
des guoten RüedegSres hant.* 
hie; S; ervarn ba^. 
er in ein venster sa; : 
zuo den gesten gän, 
wa; da" wa?re getan, 
meister Hilprant, 
truoger an der hant: 
zuo den gesten gän. 
wart im ein strlfen getän. 



159. Dö sprach der grimme Wolfhart 'weit ir dar bld;er gan, 
sd mag €; an ein schelten nimmer wol gestan: 
so mtie;t ir lesterltche 



komt ir dar gewäTent, 

160. Dd garte sich der wise 
e da; ers inne wurde, 
alle Dietriches recken 
dem helde was e; leide : 

161. Er vrägte war si wolden. 
wa; ob von Tronge Hagene 
gein iu mit spotte sprechen, 
dö er da; gehörte, 

162. Nu sach der küene Voll Ör 
die reken von Berne, 
begürtet mit den swerten : 
er sagt e; slnen hörren 

163. Dö sprach der videlaere 
sö rehte vlntliche 
gewäfcnt under helme: 
ich wen e; an da; tibele 

164. In den selben ztten 

dö satzter für die ftie;e 
6r begunde fragen 
'owö, ir guote helde, 

165. Mich hat min her Dietrich 
ob erslagen höte 

den edeln marcgräven, 



tuon die widervart; 
da; ir etesllcher wol bewarb 
durch des tumben rat. 
dö wärn in ir wfit 
unt truogen swert enhant. 
vil g€rne hei er; erwant. 
Vir wellen mit iu dar. 
deste wirs getar 
des er wol kan gephlegen?' 
dö gestuont ins der degen. 
wol gewfiffent gän 
die Dietriches man, 
si truogen schilt enhant. 
ü;er Burgonde lant. 
'ich sihe dort her gan 
die Dietriches man, 
si wellent uns bestän. 
uns eilenden w6lle gftn.' 
kom ouch Hildeprant 
slnes Schildes rant, 
die Guntheres man 
wa; h€t iu Rttedegör getan? 
her zuo iu gesant: 
iwer deheines hant 
als uns da; ist geseit, 
diu vil großziehen leit.* 



wirn künden niht verwinden 

166. Dö sprach von Tronge Hagne 'da; m»r ist ungelogen, 

wie wol ich iu des gunde, het iueh der böte betrogen, 
durch Rüedegeres liebe, 



den immer mügen weinen 
167. Dö si da; rSht erhörten, 
dö klagten in die recken : 
den Dietriches recken 
über bart und über kinne: 



da; lebte noch sin Up, 
beidiu man unde wtp !' 
da; er wa?re töt, 
ir triwe in da; gebot, 
den sach man trenne gän 
in was vil leide getän. 

8* 
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N1BELÜNGE. XX. 168-179. 



168. Der herzöge ö;er BeYne 
'nu hlt gar ein ende 

den uns hie fuogte RüedegeV 
frönde eilender diete 

169. Dö sprach von Amelunge 
( und ob ich hiute sehe 
mir enwurdc nimmer leider 
ow£ we> sol nu trotten 

170. Dö sprach in zornes mnote 
«wer wteet nu die recken 
alaö der marcgrave 

owl, vil edel RüedegÄr, 

171. Wolfbrant und Helfrich 
mit allen irn friunden 
vor siufteo mohte vrlgen 

e> sprach 'nu tuot ir degene 

172. G«bt una Rüedegtren 
an dem gar mit jamer 
und lflt una an im dienen, 
an una vi! grö;e triuwe 

173. Wir atn ouch eilende, 
w£s ll;et ir uns btten ? 
tragen, da; wir nöch tödo 
wir böten «; vil billlche 

174. Dö sprach der kttnic Gunther 
sö den ein friunt friunde 

da; bei; ich stete triuwe, 
ir loenet im von schulden: 

175. 'Wie lange aul wir Algen V 
'alt unaer tröst d€r beste 
und wir aln leider märe 

11t uns in tragen hinnen 

176. Des antwurte im Volker 
nu nemt in in dem aale, 
mit starken vSrchwunden 

so iat e*; ein voller dienest, 



Sigestap dö sprach 

genomen d«r gemach, 

nah unsern leiden tagen. 

11t von iu helden hie erslagen.' 

d6r degen Wolfwtn 

töt den vater min, 

denn umbe stnen 11p. 

des guoten marcgraven wlp ?" 

der degen Wolfhart 

sö manege hervart, 

vil dike hat getan? 

da; wir dich sus vlorn hän.' 

und oueh Helmnöt, 

si weinten stnen töt. 

niht mere Hilprant: 

dar näch mtn hlrre hät gesant. 

alsö töten u; dem sal, 

Itt unser fröuden val, 

da; er ie hat getan 

und an ander manegen man. 

alsd Rüedegftr de> d6gen. 

12t in uns after w€gen 

Icenen noh dem man. 

bt stnem lebene getfin.' 

'nie dienst wart sd guot, 

nflch dem tödc tuot. 

swer die kan begän. 

er hlt iu liebe gelin.' 

sprach Wolfhart der degen. 

von iu ist töt gelegen 

megen niht gehaben, 

dä wir den recken begraben." 

'niemen iu in gtt. 

dfi d€r degen 1H 

gevallen in da; bluot. 

den ir hie RüedegeYe tuot/ 



177. Dö sprach der küene Wolfhart 'got wei; wol, h6r spilman, 



irn dürft una niht rei;en: 
törst ich vor mtnem herren, 
des müe;e wir; la;en, 
178. Dö sprach der videlere 
swa; man im verbiutet, 
da; kan ich niht geheimen 



ir hapt uns übel getan, 
sö koemet irs in nöt: 
wan er uns strtten hie verböte 
'der vorht ist al ze vil, 
der; alle; Wzen wil. 
rehten heldes muot/ 
von stnem hergesellen guot. 



diu rede dühte Hagenen 
179. 'Desen lÄt iuch niht gelangen,' sprach aber Wolfhart. 
'ich entrihte iu sö die Seiten, swenn ir die widervart 
rttet gein Rtne, da; ir; wol muget sagen, 

iwer übermüete mag ich mit Iren niht vertragen/ 
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IYIBELUNGE. XX. 180-191. 



180. Do sprach dir videlere 'swenne ir die Seiten mtn 
verirret guoter daene, der iwer hölmschtn 
muo; vil trüebe Wörden von der mtnen hant, 
awie aber ich gerite in der Burgonde lant.* 

181. Dd wolt er zuo im springen, wan da; in niht enlie 
Hildebrant stn Geheim in vaste ze im gevie. 
'ich wen, da woldest wüelen durch dtnen tumben com. 
mines hörren hulde da betest immer m£r verlorn. 

182. Tat ab den lewen, meister: e> ist sd grimme erwögen, 
kumt er mir zen handen,' sprach Volker der degen, 
'htt e> die werlt alle mit stner hant erslagen, 
ich slahe in, da; er; widerspei nimmer nitre darf gesagen.' 

183. Des wart vil sfire erzürnet der Btirnere muot. 
den schilt geructe Wolfhart, ein soviler helt guot : 
als am ein lewe wilde lief er vor in dan. 

im wart ein gehe; volgen von slnen friunden geUn. 

184. Swie wtter spränge e> pflege für des sales want, 
doch erglht in vor der stiege der alte Hildebrant: 

er wolt in vor im U;en niht komen in den strtt 

si fanden da; si suochten an den eilenden stt. 

185. Dd spranc zuo Hagene mebter Hilbrant: 
diu swert man hört erklingen an ir beider hant. 



si wären sSre erzürnet: 
von ir zweier swerten 

186. Die wurden dd gescheiden 
da; täten die von Berne, 
zehant dö meister Hildebrant 
dd lief d6r starke Wolfhart 

187. Er sluoc den videlere 
da; des swertes ecke 
da; vergalt mit eilen 
dd sluoc Wolfharten, 

188. De* fiurs ü; den ringen 
ha; ir isltcher 

die schiel dd von Börne 
ob e"; ein helt niht were, 

189. Gunther der degen 
enphie die helde mere 
Gtselher de> herre, 

der frumt er dt vil manige; 

190. Ritschart und Gerbart, 



da; moht man kiesen smt. 
gie der fiurrdte wint. 
in des strttes ndt: 
als in ir kraft gebdt. 
want von Hagen dan, 
den küenen Volkeren an. 
üf d£n helmehuot, 
uns üf die spange wnot. 
der küene spileman 
da; er stieben began. 
hiuwen si gennoc 
dem anderen truoe. 
der dögen Wolfwtn : 
da; künde nimmer gesfn. 
mit vil williger hant 
von Amelunge lant. 
diu liebten helmva;, 
von bluote rot unde na;. 
Helpfrich und Wikhart, 



die heten in manegen stürmen selten sich gespart 



des brähten si wol inne 
dd sach man Wolfprande 
191. Dd vaht alsam er wuote 
vil der guoten recken 
mit tdde muose vallen 
sus riehen Rüedegeren 



die Guntheres man. 
in strlte herltchen gän. 
der alte Hildebrant. 
vor Wolfhartes hant 
von s werten in da; bluot. 
die reken küene unde guot, 
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N1BELUNGE. XX. 192 -203. 



192. Dö vaht der h£rre Sigstap 
bei wa; er in dem strite 
den stnen vlenden, 

€r künde in dem Sturme 

193. Volkßr der starke, 

da; Sigestap der küene 

hin ü; herten ringen, 

er spranc im hin engegne. 

194. Von d€m videlaere 

er begunde im stner künste 
da; er von stnem swerte 
da; räch der alte Hildebrant, 

195. 'Ow6 liebes hörren/ 
'der hie 11t erstorben 
nune sol der videlaere 
Hildebrant der küene, 

196. DÖ slnoger Volkeren, 
Stuben allenthalben 

von heim und och von schilte, 
dö von der starke Volkßr 

197. Dö drungen zuo dem strtte 
ßi sluogen, da; die ringe 
nnt da; man ort der swerte 
si holten u; den helnten 

198. Dö sach von Tronge Hagene 
da; was zer höcbgeztte 

die er dä het gewunnen 
Owe wie harte Hagene 

199. 'Nu ensol stn niht genie;en 
mtn helfe ltt erslagene 

der beste hergeselle, 

den schilt den ructer höher: 

200. Die wtle gie och Wolfhart 
alle; houwende 

er was die driten keVe 
dft viel vor stnen handen 

201. Dö rief der hÄrre Gtselher 
'owe da; ich sö grimmen 
edel ritter küene, 

ick wil e; helfen enden: 

202. Ze Glselhere körte 
dö sluoc ir ietwedere 
sö rehte krefticltche 

da; im; bluot undern ftie;en 

203. Mit swinden siegen grimme 
enphie Wolfharten, 

swie stark der degen wssre, 
e;n dorfte künec sö junger 



als im sin eilen riet. 

der guoten heim verschriet 

Dietriches swßster suon ! 

nimmer be;;ers niht getuon. 

dö er da; ersach, 

den bluotigcn bach 

da; was dem helde zorn. 

dö bete Sigestap verlorn 

vil schiere da; leben : 

al solhen teil dä geben, 

muose ligen töt. 

als im sin eilen da; geböt. 

ßpraeh meister Hildebrant, 

vor Volkeres hant. 

lenger niht genesen/ 

wie künde er grimmeger stn gewesen ? 

da; im diu helmbant 

zuo des sales want 

dem küenen spileman; 

dö den ende d£ gewan. 

die Dietriches man. 

vil verre dreien dan 

vil höhe fliegen sach. 

den hei; flie;enden bach. 

Volkeren töt. 

Bin aller groestiu nöt, 

an mäg und och an man. 

den helt dö rechen began! 

der alte Hildebrant. 

von des heldes hant, 

den ich ie gewan.* 

dö gie er houwende dan. 

beidiu wider unt dan, 

die Guntheres man. 

nu komen durch da; wal: 

vil manic recke zelal. 

Wolfharten an 

vtent ie gewan. 

nu wendet gegen tn. 

g; mak niht anders gestn." 

Wolfhart in den strtt. 

vil manege wunden wtt. 

er zuo dem könege dranc, 

al über; houbet spranc. 

der schienen Uoten kint 

den küenen helt, sint. 

er künde niht genesen. 

nimmer küener stn gewesen. 
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NIBE LUNGE. XX. 204-215. 



204. Dö sluoger Wolfharten 
da; im von der wunde 
£r wunte zuo dem tdde 
e;en het In einen recken 

205. Alsö der küene Wolfhart 
den schilt den lie; €r Valien, 
huop er ein starke; wlfen : 
durch heim und durch ringe 

206. Si heten böde ein ander 
do enlebt och nn niht mSre 
Hildebrant der alte 

im w«en vor stnem tdde 

207. Dö wären gar erstorben 
und ouch die Dietriches, 
da Wolfhart was gevallen 
er umbeslö; mit armen 

208. Er wolt in ü; dem hüse 
er was ein teil ze swa?re: 
dö blicte ü; dem bluote 

er sach wol, da; im gerne 

209. D6 sprach der lötwunde 
ir mugt an disen zlten 

nu hüetet iuch vor Hagene : 
er treit in stnem herzen 

210. Und ob mich mlne mage 
den nächsten unt den- besten 
da; si näch mir iht weinen, 
vor eines küneges handen 

211. Ich hin ouch hier inne sö 
da; €; wol mugen beweinen 
ob iuch des iemen vräge, 
vor mtn eines handen 

212. Dö gedlht ouch Hagene 
dem der küene Hildebrant 

dö sprach er zuo dem degene 
ir bapt uns hinne erbunnet 

213. Er sluog üf Hildebrande, 
Palmunge diesen, 
Hagen der vil küene 

dö werte sich der alte: 

214. Der Dietriches recke 

üf den helt von Tronge, 

do enkunde er niht verwunden 

dö sluog aber in Hagene 

215. Dö der alte Hildebrant 
dö vorht er schaden mere 
den schilt warf über rukke 
mit der starken wunden 



durch eine brünne guot, 

nid er schö; da; bluot. 

den Dietriches man. 

zwlre niemen getan. 

der wunden dö enphant, 

hoher an der hant 

da; was scharpf genuoc: 

der helt dö Gtselheren sluoo. 

den grimmen töt getän. 

der Dietriches man. 

Wolfharten Valien sach: 

sö rehle leide nie geschach. 

die Guntheres man 

Hildebrant was gegän 

nider in da; bluot: 

den reken küen unde guot. 

mit im tragen dan : 

er muose in ligen lan. 

der 1 6 wunde man: 

stn neve het geholfen dan. 

'vil lieber ceheim min, 

mir niht frum gesln. 

jfi dunket 6; mich guot: 

einen grimmigen muot. 

nfich töde weilen klagen, 

d6n sult ir von mir sagen, 

da; st äne nöt : 

lig ich hie herllchen töt. 

vergolten citnen 11p, 

dör guoten ritter wtp. 

sö mugt ir balde sagen, 

Ut wol hundert erslagen.* 

an den spilman, 

stn leben an gewan: 

'ir gelt mir mtniu leit. 

vil maneges recken gemeit." 

da; man wol vernam 

den Sifride nam 

dä er den helt sluoo. 

er was och küene genuoc. 

sluog ein wfifen breit 

da; och vil sere sneit. 

den Guntheres man : 

durh eine brünne wol getän. 

der wunden reht enphant, 

von der Hagen hant: 

der Dietriches man: 

der helt dö Hagenen entran. 



IYIBELIWGE. XX. 216-227. 



216. Dä* was nu nieman lebender al der degene, 
niwan die zwe"ne aleine, Gunther und Hagene. 
mit bluote gie berunnen der alte Hildebrant: 
er brlhte leidiu mrere da" 6r Dietrichen vant. 

217. Dö sach €r truricllchen sitzen hie den man. 
der leide michels möre der fdrste dö gewan. 
€t Bach och Hilbrande in atner brünne röt: 

dö frlgter in der ma?re, als im diu sorge geböt. 

218. 'Nu sagt mir, meister Hildebrant, wie alt ir sö na; 
von dem vörchbluote? oder wer tet iu da;? 
ich wajne ir mit den gesten zem höse b.«pt geatriten. 
ich verböt e; iu aö söre : dö hit ir; billtch vermilen.' 

219. Dö sagt er stnem hörren 'e; tet Hageue. 
dör sluog mir diae wunden in dem gademc, 

dö ich von dem recken wolde wenden dan. 

mit mtnem lebne ich küme dem tievel entran/ 

220. Dö sprach de'r Be'rnere 'vil reht ist iu geschehen, 
dö ir mich friuntschefte den reken hörtet jehen, 
da; ir den fride dö brächent, den ich in het gegeben, 
het ichs niht immer schände, ir soldet fliesen da; leben/ 

221. f Nu enzürnet niht sö aßre, min hör Dietrich. 

an mir unt mlnen friunden der schade ist alze rieh. 

wir wolden Rüedegßren hän getragen dan: 

däsen wolden uns niht gunnen des künic Gunlheres man.* 

222. 'Sö wö mir dirre leide. ist Rüedegör doch tot, 
den muo; ich immer klagen: des g£t mir grö;iu nöt. 
Gotelint diu edele ist miner basen kint. 

ach wö d6r armen weisen, die dS ze Bechelaren sint.* 

223. Riwen unde leides mant in dö sin löt. 

er begunde weinen : des gie dem helde nöt. 

'ow6 getriwer helfe, die ich verlorn hän. 

jane überwinde ich nimmer m£re des künic Ezeln man. 

224. Megt ir mir, meister Hildebrant, diu rehten ma>re sagen, 
wer der reke wtere, der in dA hit erslagen?' 
er sprach 'da; tet mit kreften der starke Görnöt: 

vor Rfiedegöres handen ist ouch der helt gelegen töt.' 

225. Er sprach ze Hildebrande 'nu sagt mlnen man, 
da; si sich balde wäffen : wan ich wil dar gfin. 
und liei;et mir gewinnen min liehte; wtkgewant. 

ich wil selbe frdgen die helde ö; Burgonde lant.' 

226. Dö sprach meister Hildebrant 'wer sol zuo iu gön ? 
swa; ir hapt der lebenden, die seht ir bi iu ste*n. 
da; bin ich alterseine: die andern die sirt löt.* 
do erschricte er dirre m«re : des gie im werllchen nöt, 

227. Wan er leit sö grö;e; zer werlde nie gewan. 
er sprach 'und sint erstorben alle mtne man, 

sö hät mtn got verge;;en, ich armer Dietrtch. 

ich was ein kflnec gewaltic hör unde rieh. 
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M BELUNGE. XX. 228*239. 



191 



228. Wie künde e? 
f da? si alle siut erstorben, 
von den strltmüeden, 
wan durch min ungeltickhe, 

229. Stt da? €s min unstelde 
sö sagt mir, ist der geste 
dö sprach meister Hildebrant 
niwan Hagen aleine 

230. 'Owe*, lieber Wolfhart, 
sö mag mich balde riuwen, 
Sigstap und Wolfwin 
wer sol mir denne helfen 

231. Helpfrich der vil küene, 
Görbart und Wikhart, 
da? ist an mlnen frenden 
owö da? vor leide 

232. Dö nam der heTre Dietrich 
im half, da? er sich wÄfeot, 
dö klagt alsö se*re 
da? da? hüs erdie?en 

233. Do gewan er aber widere 
in grimme wart gewäfent 
einen schilt vil vesten 
si giengen balde danne, 



sich gefüegen,' sprach aber hör Dietrich, 
die helde lobeltch, 
die doch holen nöt? 
in wer noch frömde der töt. 
niht langer wolt entweseu, 
noch ieman dä genesen?* 
'da? wei? got, nietnon mer 
und Gunther d€r kflnic hör.' 
sol ich dich hon verlorn, 
da? ich ie wart geborn; 
und ouch Wolbrant. 
in der Amelunge lant? 
und ist mir der erslagen, 
wie solde ich die verklagen ? 
mir der leste tac. 
nieman wol starben mac* 
selbe »in gewant : 
der alte Hildebrant. 
der kreflige man, 
von slner stimme began. 
rehten heldes muoL 
dö der degen guot, 
den nam er an die hant. 
er unde meister Hildebrant. 



234. Dö sprach von Tronge Hagene'ich sihe dort her gän 



den hlrren Dietriche : 
nlch slnem starken leide, 
man sol da? liiute kiesen, 

235. Jane dunket sich von Berne 
nie sö stark des libes 

und wil er? an uns rechen, 
alsö redete Hagene, 

236. Dise rede hörte 

*r kom dd er die recken 
ü?en an dem hüse 
sinen schilt den guoten 

237. In leitlichen sorgen 

r wie habt ir sö geworben, 
wider mich eilenden? 
alles min es trösles 

238. luch endühle niht der volle 
dö ir uns Rüedege're 

nu hapt ir mir erbunnen 
jane het ich in helden 

239. Gedenket an iueh selben 
töt der iwer frinnde 

ob 6? iu zieren recken 
owe" wie rfiht unsanfte 



der wil nns bestln 

da? im hie ist geschähen. 

wem man dös besten möge jehen. 

der hörre Dietrich 

und sö gremllch, 

da? im ist getan,' 

'ich getar in harte wol bestln.' 

Dietrich und Hildebrant. 

beide stände vant 

geleinet an den sai. 

satzt hör Dietrich total. 

sprach hör Dietrich 

Gunther, künic rieh, 

wa? het ich in getan ? 

dös bin ich eine bestän. 

an der grö?en nöt, 

den helt ersluoget töt : 

aller miner man. 

solher leide niht getän. 

und an iwer leit; 

und och diu arbeit, 

b es wlrt iht den muot. 

mir töt der Rüedegöres toott 
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133 NlBELim« 

240. E; geschach ze dirre w€rlde 
ir gedähtet übele 

swa; ich freuden höte, 
ja enkan ich nimmer märe 

241. 'Jane st wir niht so schuldic,' 
f e; gierigen zuo dem hüse 
gewaTent wol ze fll;e, 

mich dunket, da; diu ma?re 

242. *Waj aol ich me*r gelouben? 
du mtne reken gerten 

da; ir in Rüedeg&e 

dö hütet ir niwan spotten 

243. Dö sprach der vogt von Rtne 
Rüedegßr von hinne: 

Etzein ze leide, 

nnz da; dö Wolfbart 

244. Dö sprach der helt von Berne 
Gunther, künic edele, 
ergetze mich der leide, 

und sttene e';, rller küene, 

245. Ergip dich mir ze gfsel, 
bö wil ich behüeten, 
da; dir hie zen Hiunen 

du solt an mir niht vinden 

246. 'Da; enwelle got von himele,' 
'da; sich dir ergeben 

die noch sö werHche 
und noch sö ledicllche 

247. 'Irn sult 6; niht versprechen," 
'Gunther und Hegne. 

sö s£re besseret, 

und weit ir michs ergeizen, 

248. Ich gibe iu mlne triuwe 
da; ich mit iu wider heim 
ich geleile iuch näch den 6re 
und wil durch iuch vergeben 

249. 'Nu enmuotet stn niht möre/ 
'von uns enzimt da; maere 
da; sich iu ergaeben 

nu siht man bt iu niemen 

250. Dö sprach meister Hildebrant 
d£r iu den vride biutet 

€; kumt noch an die stunde, 
die suone mtnes herren 

25 1. 'Ji neme ich 6 die suone/ 
'Ä ich sö lesterllche 

flühe, meister Hildebrant, 
ich wlnt ftf min triuwe, 



5. XX. 240-251. 

nie manne leider mär. 
an mtn und iwer s6r. 
diu liget von iu erslagen. 
die mlne möge verklagen/ 
sprach dö Hagene. 
die iwer dSgene, 
mit einer schar sö breit, 
iu niht rehte sint geseit.' 
mir sagt Hildebrant, 
von Amelunge lant, 
giebet ü; d€m sal, 
d6n minen reken her zetal.' 
'si jähen wolten tragen 
den hie; ich in versagen, 
und niht den dtnen man ; 
dar umbe schellen began.' 
'e*; muose « alsö sin. 
durch die zühte dtn 
di mir von dir sint geschehen, 
da; ich dir des mege gejähen. 
du und dtn man : 
so ich aller beste kan, 
niemen niht en tuot. 
niwan triwe und alle; guot/ 
sprach dö Hagene, 
zwlne degene, 
gewäfent gein dir stänt 
vor ir vtenden gent.' 
sö redet he> Dietrich, 
ir beide hapt mich 
da; herze und ouch den muot, 
da; ir; vil billichen tuot. 
und sicberltche haut, 
rtte in iwer lant. 
t, oder ich gelige töt, 
der mtnen gr<B;Iichen nöt.' 
sprach aber Hagene. 
niht wol ze sagene, 
zw£n alsö küene man. 
wan eine Hildebrande slän." 
f gol wei;, h£r Hagene, 
mit iu ze tragene, 
da; ir in möhtet nämen. 
meht ir iu W;en zemen." 
sprach aber Hagene, 
ft; einein gademe 
als ir hie hapt gettn. 
ir kündet ba; gein vtnden sttn.' 
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NI BELUNGE. XX. 252—263 



252. Des anlwurte Ilildebrant 'zwiu verwt;et ir mir dag? 
na wer was der ufern Schilde vor dem Wasgensteine sa;, 
dO im von Spanje Walther sd vil der mäge slaoc? 
och hapt ir noch ze zeigen an in selben genuoc' 

253. Dö sprach der hörre Dietrich 'da; enzimt niht helde ftp, 
da; si suln scheiden sara diu alten wtp. 

ich verbiute iu, meister Hildebrant, da; ir iht sprächet mir, 

mich eilenden recken twinget grce;lichiu se>. 

254. Lät hceren,' sprach hör Dietrich, f reke Hagene, 
wa; ir beide sprächet, vil snelle degene, 
dd ir mich gewäfenl zuo, iu slhet gän. 

ir jähet, da; ir eine mit strlte woldet mich bestän,' 

255. 'Ja enlougent iu des niemen,' sprach Hagen der de'gen, 
'ich en welle; hie versuochen mit den starken siegen, 
e;en st da; mir zebreste du; Nibelunges swert. 
mir ist zoru, da; unser beider bie ze gtsel ist gegerl.' 

256. D6 Dietrich gehörte den grimmen Hagen muot, 
den schilt vil balde zucte der snelle dögen guot. 
wie balde gein im Hagne von der stiegen spranc ! 
Nibelunges swert da; guote vil löte üf Dietrich erklanc. 

257. Dd wßsse wol hör Dietrich, 
vil grimmes muotes wajre: 
der hörre von Berne 
vil wol erkanter Hagenett, 

258. Ouch vorht er Balmunge, 
under wilen Dietrich 
unz da; er Hagenen 
§r sluog im eine wunden: 

259. Do gedäht der herre Dietrich 'du bist in nöt erwigen: 



da; der küene 
schirmen im began 
vor angestltchen siegen. 
' den vil zierlichen degen. 
ein wafen starc genuoc. 
mit listen wider sluoc, 
mit strlte doch betwanc 
diu was tief unde lanc. 



ich bans lützel 6re, 
ich wil e; aus versuochen, 
dich mir ze einem gtsel/ 

260. Den schilt lie; 6r vallen : 
Hagen von Tronge 

des wart dö betwungen 
Gnnther der edele 

261. Hagne bant dö Dietrich 
die edeln küniginne 
den kflenisten recken, 
n&ch ir vil starkem leide 

262. Vor liebe neig dem degne 
'immer st dir saelic 

du bist mich wol ergetzet 
da; sol ich immer dienen, 



soltu töt vor mir geligen. 

ob ich ertwingen kan 

da; wart mit sorgen getän. 

stn Sterke diu was grö; : 

mit armen er beslö;. 

von im der küene man. 

dar umbe trüren began. 

und fuort in dl er vant 

und gab ir bt der hant 

der ie swert getruoc. 

dö wart si vrcellch genuoc. 

da; vil edel wtp: 

dln h^rze und och dtn Itp. 

aller mtner nöt. 

mich ensöme der töt.* 



263. Dö sprach der h«rre Dietrich 'ir sult in lfin genesen, 



edeliu küniginne. 
wie wol er iuch ergetzet 
er sol des niht engelten, 



und mag da; noch gewesen, 

da; €r iu hät getan! 

da; ir in gebunden sehet stän. 
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HIBELUNGE. XX. 264-275. 



264. Dö hie? si Hagen ftteren 
di er lac beslo??en 
Gunther dör künic edele 
'war kom der helt von Berne? 

265. Dd gie im hin engegene 
Gnotherea eilen 
do enbeit och er niht möre, 
von ir beider awerten 

266. Swie vil de> hörre Dietrich 
Gunther waa sö söre 
wan e> na*ch starkem leide 
man aagt e? noch ze wunder, 

267. Ir eilen und ir sterke 
palaa unde türne 
dd si mit den awerten hiuwen 
€? höt der künic Gunther 

268. Sit twanc in dör von Berne, 
da; bluot man durch die ringe 
von einem starkem »werte: 
doch höt gewert hör Gunther 

269. Der hörre wart gebunden 
swie künege niene aolten 
ör däht, ob e"r si lie?e, 
alle die si fünden 

270. Dietrich von Berne 
dd fuort er in gebunden 
'willekomen, Gunther, 
f nu löne iu got, Kriemhttt, 

271. Er sprach 'ich solde iu ntgen, 
ob iwer grüe?en mehte 
ich wei? iuch, küniginne, 
da? ir mich unde Hagenen 

272. Dö sprach der helt von Börne 
Ö? enwart nie gtsel mßre 
ala ich iu. vrowe höre, 
nu sult ir die eilenden 

273. Si jach, si ttet e? gerne, 
mit weinenden ougen 
slt räch sich grimmicltclie 
den ü? erweiten dögnen 

274. Si lie si sunder ligen 
da? ir slt de w ödere 
unc si ir bruoder houbet 
der Kriemhilte räche 

275. Dö gie diu küniginne 
wie röhte vtntltche 
'weit ir mir göben widere 
sö megt ir noch wol lebende 



an stnen ungemach, 

unt dä in niemen sacb. 

rüeren dö began 

der hat mir leide getfn.' 

der hörre Dietrich. 

da? was vil lobellch : 

er lief her für den sal. 

huob sich ein graulicher schal. 

lange was gelobt, 

erzürnet und ertobt: 

dö sin vient was, 

da? dö hör Dietrich genas. 

beide wurn grö?. 

von ir siegen dö?, 

üf die helme guot. • 

einen herrlichen muot. 

ala Hagen Ö geschach. 

dem helde fliegen sach, 

da? Irtiog hör Dietrich: 

ndch müede loblichen sich. 

von Dietriches hant, 

Hden solhiu bant. 

dön künec und slnen man, 

die müesen töt vor in bestän. 

der nam in bl der hant: 

da er Kriemhilde vant. 

ein helt ü?erkant.' 

ob mich iwer triwe des erinant/ 

vil liebiu swöster min, 

genedicllcker sin. 

sö zornic gemuot, 

vil swache? grüe?en geluot.' 

'vil edels küneges wlp, 

sö guoter riter Up, 

an in gegeben hdn : 

min vil wol genie?en lftn.' 

dö gie hör Dietrich 

von den beiden lobellch. 

da? Etzelen wlp: 

nam si beiden den 11p. 

durch ir ungemach, 

den andern nie gesach, 

hin für Hagen truok. 

wart an in beiden genuoc. 

dd si Hagen sach. 

si zuo döm reken sprach! 

da? ir mir hapt genomen, 

heim zuo den Burgonden komen.' 
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276. Dö sprach der grimme Hagne 
vil edeliu küniginne. 

da; ich den hört iht zeige 
deheiner miner härren, 

277. 'Ich bringe? an ein ende.' 
dö hie; si ir bruoder 

man sluog im ab da; houbet: 
für d€n hell von Tronge. 

278. Alsö der ungemuote 
wider Kriemhilde 

'du häst e; näch dfnem willen 
und ist och rehte ergangen 

279. Nu ist von Burgonde 
Gtselher der junge, 

den schätz wei; nu nieman 
der sol dich välentinne 

280. Si sprach 'sö habt ir übele 
so wil ich doch behalten 

da; truog min holder friedet, 
an dem mir herzen leide 

281. Si zöch e; von der scheide: 
dö dähte si den recken 

si huob e; mit ir handen, 
da; sach der künic Etzel : 

282. 'Waffen/ sprach 66r fürste, 
von eines wlbes handen 
der ie kom ze stürme 
swie vint ab ich im wa?re, 

283. Dö sprach der alte Hildebrant 
da; si in slahen torste. 

swie er mich selben brühte 
iedoch s6 wil ich rechen 

284. Hildebrant der alte 

er sluog der küniginne 
ja t£t ir diu sorge 
wa; maht si gehelfen 

285. Dö was gelegen über al 
ze stuckhen was gehouwen 
Dietrich und Etzel 

si klagten innecltche 

286. Diu vil michel 6re 
die Hute heten alle 
mit leide was verendet 
als ie diu liebe leide 

287. Ich enkan in niht bescheiden 
wan rtter unde vrouwen 

dar zuo die edeln knehte, 
hie hit da; majr ein ende: 



'diu bete ist gar verlorn, 

jl hin ich des gesworn, 

die wtle da; si leben, 

so enwirt er nieman gegeben/ 

so sprach da; edel wtp. 

nemen da den Up. 

bt häre si e"; truok 

dö wart im leide genuok. 

sines harren houbet sach, 

dö der reke sprach 

ze einem ende bräht 

als ich mir hSte gedäht. 

der edel künic töt, 

und och Glrnöt. 

wan got unde min : 

immer gar verholn sin/ 

gelles mich gewert. 

da; Slfrides swert. 

dd ich in jungist sach, 

vor allem leide geschach/ 

da; künde et niht erwern. 

des lebenes bebern. 

da; houpt si im abe sluoc. 

dd was im leide genuok. 

'wie ist nu töt gelegen 

der aller beste degen, 

oder ie schilt getruoc ! 

e; ist mir leide genuok/ 

ja geniu;et sis niht, 

swa; halt mir geschürt, 

in angestltche n6t, 

des küenen Trongaeres töt/ 

ze Kriemhilde spranc, 

einen swertes swanc. 

von Hildebrande we\ 

da; si vil grce;llchen schr6? 

dd der veigen Up. 

dd da; edel wip. 

weinen dö began: 

beidiu mäge unde man. 

was dl gelegen töt. 

jämer unde nöt. 

des küneges höhzit, 

ze aller jungiste git. 

wa; sider dd geschach : 

weinen man dä sach, 

ir lieben (riunde töt. 

ditze ist der nibeujicgb röt. 
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Berichtigungen. 



Die bezeichnung dei e* ist mehrmals versäumt worden : man lese d € r 
1,6,3. 111,53,4. des VIII, 40, 3. dem I, 5, 4. I, 6, 1. gerne XI, 33, 2. 

Die qnantitit der vocale mag an einigen stellen unrichtig sein. Auf ge- 
fallen sind die beiden folgenden: III, 9, 1 lies sich statt steh VII, 9, 1 
umgekehrt ergin statt ergan. 

Das <b, der umlaut des d, ist einmal fälschlich diphthongisch aus ge- 
druckt durch oe: XX, 61, 4 lies graulichen statt groe;ltchen. 

Zwei buchstaben sind versezt: X, 1, 1 lies: er statt re. 

Die interpunetion ist zu ändern : V, 34, 2 und 3 lies : 
da; ich st dar inne, st iu di bi bekant. 
da; ich iu gerne diene. 

Da die langezeichen auf den majuskelvocalen zu anfang nicht aus geführt 
wurden (ich vermutete irgend ein hinderniss dabei und untcrliefs leider nach 
zu fragen), so erscheint eine einzelne ausnähme wie !s ensteine IV, 13, 3, 
die mir leider entging, fast anstöfaig. 
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